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„Es war eine eigentümliche Einrichtung des Mittelalters, dass einzelne vornehme Herren mit der

Schutz- und Gerichtsherrschaft über gewisse Gewerbe belehnt waren. So standen die elsässischen Spiel-

leute nach altem Rechte unter dem Herrn von Rappoltstein. Dieser als der oberste Pfeiferkönig (auch die

Vorstände der Spielmannsinnungen freuten sich des stolzen Königstitels) wählte einen Stellvertreter aus

der Zahl der Spielleute, dem er zugleich den Königstitel übertrug.

Alle Jahre, am Dienstag nach Maria Geburt, fand zu Rappoltsweiler der Pfeifertag statt. Da zogen

der Pfeiferkönig und hinter ihm her in langer Reihe die Mitglieder der Bruderschaft, mit ihrer silbernen

Denkmünze geziert, zur Kirche unserer lieben Frau von Dusenbach, wo das wunderthätige Gnadenbild der

vielgepriesenen Schutzpatronin der fahrenden Leute sich befand.

Nach der Messe wandte sich der Zug zum herrschaftlichen Schlosse, wo dem Schutzherrn mit einem

Konzert gehuldigt wurde, wofür die Schlossbeamten trefflichen Wein spendeten.

Dann ging es ins Gasthaus zur Sonne. Hier wurden das Gericht gehalten, Streitigkeiten geschlichtet

und die Angelegenheiten der Bruderschaft besprochen.

Der letzte Pfeifertag wurde gefeiert im Jahre 1789. In den Stürmen der Revolution ging auch

dieser Rest fröhlichen Mittelalters in Trümmer. Der letzte, oberste Pfeiferkönig war Maximilian Joseph

von Pfalz-Zweibrücken, der spätere König von Bayern."

Aus Wilhelm Hertz' „Spielmannsbuch", Stuttgart, Gebr. Kröner 1886. Benutztes Schriftthum:

Ernst Barre, „Die Brüderschaft der Pfeifer im Elsass", Kolmar, C. Decker, 1873 und die einschlägige

Litteratur.

Die Dichtung (verfasst 1893) wurde im Einverständnisse mit dem Autor vom Componisten ein-

gerichtet

#

Personen.

Schmasmann von Rappoltstein, oberster Pfeiferkönig des „Königreichs fahrender Leute"

im Elsass Bass.

Herzland, seine Tochter Sopran.

Ruhmland, sein Sohn, als Pfeifer genannt Rasbat Baryton.

Veiten Stacher, Pfeifer vom Rhein Tenor.

Alheit, Pfeifermädchen, Velten's Schwester Hoher Sopran.

Jockei,

Weihdampf,

Surgand,

Henselin,

Jost,

derzeit „Unterpfeiferkönig" Tenor.

Tenor.

der Pfeiferrath • • •
Baryton.

Bass.

Sopran.

Joerg,
f

Knaben » Schwegelpfeifer A[t

Loder, Schenkwirth im Wirthshause „Zur durstigen Sonne" Bass-Baryton.

Pfeifer, Pfeifer-Frauen und -Mädchen. Festgäste. Volk Gesinde. Küfer. Ein Krämer.

Ort: Die Stadt Rappoltsweiler im Elsass.

Zeit: Ende des 15. Jahrhunderts, an Mariens Geburt und dem folgenden Tage.

In halt.
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Der Pfeifertag".
Oper in drei Akten.

Einleitung.
Lebhaft, frisch.

I. AUFZUG.
Max Schillings.

Klavier.
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(Blechbläser auf d
Bühne,sehr entfernt

vom Stadtturme her.)
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I. SceilG. Der Herrengarten vor dem Stadtthore, mit Bäumen bepflanzt und mit eingepflöckten Tischen und Bän-

ken versehen. — Von vorne rechts zieht sich eine niedere Mauerbrüstung (Vorwall) und hinter dieser, durch einen schmalen Gra-

ben getrennt der Stadtwall nach dem Mittelgrunde zu, von wo sie wieder nach rechts abzubiegen scheinen. In dieser Ecke der

Stadtturm mit Thor, Zugbrücke und praktikabelem Umgang. Ganz im Vordergrunde rechts die Standbude eines Kramers. Links

im Vordergrunde etwas erhöht (gleichsam auf den Ausläufern eines Hügels) das wappengeschmückte Thor des Walles der Burg

Rappoltstein (die auf dem Hügel anzunehmen ist). Im Hintergrunde links, von wo eine abfallende Strasse auf das Stadtthor

uläuft, eine Ehrenpforte, mit Fichtenreisern geschmückt. Auf dem Prospect Weingelände und darüber Wald, der bis zu drei fast

nebeneinander liegenden, burggekrönten Bergkegeln sich erhebt.
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Feierlich getragen.

¥ £

m
<m>> -.

i § m&

u
(Dämpfung) ^Ff

ä
14920

n j n
n+ n ..

r^

m



(Der Vorhang öffnet sich langsam.) Morgengrauen- Auf dem Umgänge des Turmes sieht man bei Fackejlicbt unbe-
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(Vom Hintergrunde her hört man 2 Schwegelpfeifen ertönen und einen Trommel

stimmte Gestalten; zugleich vernimmt man von In flottem MarSCjlZeitlDaSS,
dorther wie in verwehten Klängen das Anblasen
des Tages mit einem Festgrusse.
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wirbel schlagen.) Jörg.

Unter der Ehrenpforte erscheint Surgand auf einem starken
Lastpferde, an dessen hohem Turniersattel 2 Kesseltrommeln an-+

£ ±
£

m m ^m
Jost.

Gönnt uns Pfei-fern das Bo - ten - brot!

=£^m ^ ^•L jm
Gönnt uns Pfei-fern das Bo - ten - brot!

gebracht sind; ein brennender Fackelstab ist am Steigbügel befestigt. Zwei Knaben, Jörg und Jost führen das Pferd an lan-
gen Zügeln. Alle Drei sind in Festschmuck, Eichenkränze auf dem Haupte.
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(sie spielen wieder)

F r r . rp ir Jü—«b
Rappolts-wei-ler Pfei-fer-tag._

^znJjj. N hji
Rappolts-wei-ler Pfei-fer-tag

—

Surgand.
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Thutauf das Thor! Wir zahlten voll den Spiel- marms-
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£^#
m

£ I
(2 Cl.a.d. Bühne)
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I
Jörg. Die Zugbrücke des Stadtthores wird herabgelassen; die drei zie-
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Jost.
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Als ehr- li-che Leu-te zieh'n wir ein-her, ge-
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Surgand.

Als ehr - li- che Leu-te zieh'n wir ein-her, ge-
ourgaiiu. m

ha ber-fet - tes Huhn!

3

m
Jetzt horcht auf des Spielmanns Schmerz und Scherz,

schmückt mit dem Bildnis der Jungfrau hehr, die gnä-dig uns

»

be - schee-ren mag heut

3 m s § ^^^m u ' m—r~i l

schmückt mit dem Bildnis der Jungfrau hehr, die gnä-dig uns be- schee-ren mag heut
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fest - lieh fro - hen Pfei fer - tag!
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fest- lieh fro -hen Pfei - fer - tag!
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Sang er - lost ihr was die Glo-cke klang!
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,... . (Tagesanbruch mit wachsender Helligkeit.) Sogleich nach dem „Fürgebote" werden von ver-
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schiedenen Tonwerkzeugen, scheinbar von verschiedenen Seiten her allerhand Klänge laut, gleichsam Erkennungszeichen

^oco a /?oco cresc.
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und Vorspiele. Die Bühne füllt sich allmählich mit Spielleuten beiderlei Geschlechts, die lustig draufjos musicieren

I
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cresc.
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auf Rotten, Lyren, Leyern, Harfen und Pfeifen. Einige tragen bunt bemalte Kerzen, alle sind mit der um den Hals

(Clar. a.d. Bühne) —
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getragenen Medaille der Schutzpatronin geschmückt.
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+^Die mit A bezeichneten Noten (Blechbläser auf der Bühne) sehr hervorheben.
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10

Jockei (ein wohlgenährter schwerfälliger Greis, mit steiffeierlicher Haltung, rotem Königshut und Scepter, oft lallender Sprache

und greinend) kommt an der Spitze des Pfeiferrates aus dem Stadtthore. Er greift zur Zinke und stimmt in einen von einigen

Ziemlich lebhaft. -> _ > >

pJm f=4
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Pfeifern gehlasenen Trompetenstoss auffällig ein. Der Lärm verstummt allmählich.
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f e crescendo
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der Stadt gekommen sind, spielen noch

weiter— Jockei reisst ihnen die TT Q/->otio
Pfeifen weg. U* ° U *

Jockei.

Ru- he! Sacht undlei
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Wollt ihr mit der Ka-tzen - wei-se, dem wü - stenVo - gel-
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Jockei.
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Pfeifer(Jost undJörg) fangen wieder an zu spielen.)
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Surgand tritt vor mit dem Pfeiferbanner auf dem das Gnadenbild der Jungfrau von Dusenbach eingestickt ist, entrollt es
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Surgand
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Du - sen-bach, wie mag der to - sen und rau - sehen! es stürzt mit ihm den
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Bewegung unter den Pfeifern.

(Erste volle Morgenröte)

Fei - senhang hin-ab in Tha - les Tie-fen.
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(Clar.)
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(Jockei schlägt einigen Jungen Pfeifern die Mütze vom Kopfe)

(teil. - -)

Die Got-tes Mut-ter ehrt! durch
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ih-reGnad' blieb un -versehrt Herr E - genalf mit-sammt dem Pferd, ^r wendet

(3F1-).
. (3 dar.) (Ob.)
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sich wieder den Andern zu)
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Der Rit-ter, zu der Gnaden Dank,dass er der Jungfrau Hil-fe
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die - ses fromme Ei -fern ward die Schutzherrlich- keit al-ler fah-renden Spielmannsleut,
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Die Pfeifer 15
riSopr.m

Alt 1

Preis
m

dem Rit-ter

Ten.

m
Preis

m
Herrn

Bass

m £: m

f
^ 5k
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E - genalf, der uns zu

p- y p n^ ^P£
E - genalf, der uns zu

Preis

E^jFP

Sl
Ehr' und

3S
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Ehr' und

PP^
Lebhaft.

t
/

. Herrn E - genalf. der

5fe
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Ei-gen half!
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Ei-gen half!
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uns zu Ehr' und Ei-gen half!
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Jockei (Auf sich weisend)l weisend)

t
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Aach ward, ver-gesst das nicht zuletzt, ein Un - ter-pfei-fer-kö _ nig
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(Die Pfeifern wenden sich gleichgiltig ab; Joerg und Jost drehen ihm heimlich Nasen)

ein - gesetzt!
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(VI.)

Jockei
(thut als sei ihm, gehuldigt

worden, gespreizt)
Schon gut,
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zuviel! Nun wallt hinauf zur Kapel-le,
(Ob.)
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Jockei.
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dann kehrt hier-her ZurStel-le, zur Hui - - digungmi

.1 M* *
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Spiel!

.k ^ U Sopran.
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Alt.

Die Pfeifer.

Tenor.

\

s Bass.

iv^
Auf, Ge

ff3^
L

esang, auf,

MV
j&a;
*r*g=#

-^>-J>,
e/P r^P
Sai-ten-klang,

im m
ip'

g?r h

.^ P^
r^5 E
uns-rer lie - ben

p-
p rUr

^r
£

Auf, Gesang, auf, Sai . ten-klang,_ uns - - rerW
ig

* jtflr

S
r^=f
J

J

T3- j j

r

ös

4] /Wh
cg/ r «p

tf^V s e

*

¥=
F
l L jorJ>

f^§¥

Frau
£
zu

Ö fe

^ P" C P T p

P̂reis.

m
(S-5-

J.

^
und

i^Et
Dank!__

-J i* i
> *.<

lie - ben Frau zu Preis. und DaükLZT

5E±

fcJ£* sl

S=F ^ t

S e
t

zbl.)(Hzbi.: "jHrn. -> f^
/

Tm £
—

.
•• • * ^

Gfcfc)
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(Surgand hat Joerg und Jost das Banner übergeben; sie und die Pfeifer gehen lebhaft, durch die Ehrenpforte paarweise ab.)

mW~W~Zjf.^r
Ei

55=:?¥m-^^
Sht

m
r^

(Ob J • .

V7TJT-
*

/

#
(Jockei, Weihdampf, Surgand und Henselin

frag!
w * *

iw
Str. öf?m

i g
5t

2
f P

s

bleiben allein zurück.)

poco rit.

k st

s^E
^
^^

mQ (Jockei winkt dem Krämer, der inzwischen die neben dem Stadthore

. OCGIIG. befindliche Standbude geöffnet hat und später eine Kanne mit Bechern

auf einen Tisch (rechts vorne) stellt, an dem alle vier nach und nach sich niederlassen)

Leicht bewefft, nie schleppend.^ «jtt:

m

^3r

"h rm-ffi
m m m

P Pag.
CF

1

ÜÜH
te/

)

f
rT~5T

^* Hrn. Pag.
— : C.B.

i$
-> ff «y v •>

jm
•iL.

Weihdampf. (Die ganze Scene III leicht, scharf und deutlich declamierü
<&ö.

der Hand über den t7„„ d/„,• f/w' jti„ u*^ iA i
r

- .
'

• \xr^ xi_ „1 _.(,„_ l'_ / 7" T1 T
Aienauswfckend.f

n Den Pfei.fer-tag, den ho -hen,scheinteinWet-ter-um-schlag £u be - dro-hen!

m

Mensenn. ^ _».

S
Ü - ber den drei„Exen

-*. Weihdampf. (süsslich salbungsvoll

rauchen schon dieWetter hexen

!

Freund JocKel, eri
^

il QrtfS
"^Hzbl. k. -

14920

P^
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18

Weihdampf.

«T -Afe„'i „„«m coo-f wiprlpnt+i>irVipii_tP vnm Kn _ nier. reich fah-render Leute?
öffnet euch! sagt, wie denkt ihr heu-te vom Kö . nig.reich fah-render Leute?

T 3

Ä
f • riar. ~$~^

J- J+ \\J U
||

w

fe£
f
3

o-5-

jto jr^^r

^
«HUJU J

Surgand.

Wer-det ihr für-der das Scep-ter füh-ren?

r
t i p r fr

|

tf P P fritp i
i

rrl mon non imc <7ii RA -tVlPTl VÜ _ reTl?Wird man neu uns zu Rä-then kü-ren?

Henselin. (zu Jockei.)

i -&-*-^ r
s^ f

Scep.

Ob.

^ Ä
tS-5-

^S^

s -r

*e f

#^5
Ob. . '^

tk
f=

i
Jockei.

(Jockei bleibt stehen und
sieht Weihdampf wie ü-

ber die Brille an.)

i
p

J'
p p p

I
''

p F F P^^
WT-L.x il C „„J-X^O «rar. cr.ll +o rl'lcCPl'n?Wisst ihr wen andern? wer soll-te das sein?

Weihdampfa vveinaampi
; ^

^ t iliiv Ulf
ft* <~k /Iot» npi1+ PC- VI

# •
I

O-der, gilt es zu wan.dern?

Weihdampf.

i JW P JHP p l JJ' I J»pf P
E^^ ^ P

Nun, Vel-ten Sta-cher, der Ma - ri - a Laa-cher, der küh.ne Spiel - mann vom Rhein!

j~j*RJ
<r Onin(Str. Soli)

P

^-"j— fi> a =

Ĵ

^t fch
M

n=§
14!)^0



Jockei.
Uvic vorher

J

19

r\ <wic vornerJ

* TViv vjpiH wnhl märrhpn _ frnh?

Henselin.

m i t fti^ p r ,f
i

py i^^
Ja, o-der Ras-bert, seinFreund von Gottweisswo?

JJn ^t>J=^ £ P^f
3=s

3^£^^^ iäp.
Str. i g .tk ra Jrü

^ i £
Jockei.

* i) h Ji P

Ob ihr mich neckt?

Weihdampf.

"^

r. M p i^^^
7 «J ~-

Bei . de in ho - hen Gna - den stetfn, sind zu „Be.

=S
marc

f p
*f f

>>• pL
J ^^1 j>

'
(Hzbl.) (pizz.)

I I 7 i i%
7

(leise, vorgebeugt.) '-"4_ ij •

p- p r p- i.J, fe< * ^ gs
rich-ti-gern-' aus - er - sehn. Nur, seit ich Herrn Rappolt den

I (VI. I. in Achtelbewegung weiter wie im Takte
.t vorher)

S k
m//

« 0-

dim.
r »r r

aizbi.)
f^r

u ^i
&

f ps& *

& E
P p IjJ J- p i p j,j * [J'f-J+^irf
enmit Herz-land zu - sammensteckt, hat er ihmdasHausviArgwohn geweckt, dass Vel - ten mit Herz-land zu - sammensteckt, hat er ihmdasHausver-

$ Ik (2^ 1W
^f^_H^

:s
j- £3ü P Str.

*
14920
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20

I

Weihdampf.

wie - sen,

bt br p JU P P p aJ' ii g
drin £r als Leh - rer sein We.sen ge.trie-ben,

I E
JÜ^J

#
s

W^t
* 9-

^
fet ^
£?=y 9-

m
i

l J'i Jl p' Jl yJ 1
i p^PJ» J^v

1

J' p IV fl '|
«J doch er-reicht' er es, schlau und ge-rie.ben, dassmanihn uhd Rad ge - rie.ben, dass

r-

id Ras-bert

-p I? P P * M 1
^ ^

muss - te kie.sen, zu De - rei .sen da

J' J' p P P 1

das Land, um ü -ber den Stand der

4- i>

r
-^ Ji Ji p J>

i
<

i

i

i

i

r
ii

P
f
r

* Pfei-fer und ihr Le-ben, heu - te beim Pfei - fer - ge-richt

rp n J^f

SB§^
(Hrn.)

te
T

E
jii^Ajf

i i

rieht Bericht zu ge-ben.

~~T~ - -Jt

I!P*r
S

ri
£

*
* i f i

^ j^
Henselm. ^ Jt.

i? t r p i? si
len, seid ihr

£=^=£
den, seid ihr ge.witzt? man muss

p p 1

1"

1

»p y p *p
tiss die Pfei - fen schneiden, so-

s<

3-=-
V 5 t

f ^
*fz P

ÜB
9^= =£

i)
7 *' 7

'/- P^J_A ÄJ?i^^
14920



Sil

Jockei. (Selbstgefällig schmunzelnd, indem er sich

zu den Andern au den Tisch setzt.) ^
Vom Tfei-fer- zoll wol-lei

P=£
Henselin.

zoll wol-len bei - de nichts wis - sen,

y p P P h *

i

lang1man im Roh . re sitzt!

I i
fe
P d J II

«ß(Oh.)

« «

n j ^ / L^CStrO

1«*?
F
/

-^

p
| t
j> J'i J) '7

i r ^r p p m p p
iJ

i r p p p M
i

den mag um nichts der Lehnsherr mis - sen, und so bleibt, trotz Vel-tenuhd Val-ten,

s J= fc^ «ff

=

—

p

W f*

m it

jp
ja. ~~fc

1 il?
ifcm

/

(Hrn.)

B-4» *- 7 -R-f^^^—Tr-^fH^^FJ~p ?-£-£
wohl, doch wie steht es um den Pfei-fer-zoll? ward hetfr die Ha - b er.

m7 !; 7 B?
zzs ^=± 3=

(Str.)

^7-pTj. I]? fe
jödlzbl.) f f- f

p^a^
14920
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Jockei.

Der Gil - deTruh ist noch nie

ii-ber-flos - sen, der Lehensherr hat im-mer noch zu-ge-schos-sen,

^ :

^

i—

*

£

25 ^t:

I 1

^fc

_ MM

J*

1^ f—*ft

f' B

h

¥>V- i r »r

i J % $ ^^ I
E

dkswirderauchheute gnä-dig thun, läfest es ihn dochnim-mer ruh'n, was vormals er in

^ V J) J^J
1

! J) f-hft ff Jl
J ^^

dem ein. zi- gen Sohn ge-than:

14920



23

i
Jockei.

W^F£ P^& P i y ^ ^ P
Dem dünk-te der.einst als hoch-mö-gen-der Herr

r r i

p, ,p
ö £

ob den Pfei-fern tro - nen

I? P~P,P P *P J> i |jH J> J^ £-P£
die Läs-si-gen durchsein Bei -spiel he-ben und so rannt1 in

*r=f
£

m § -u

3 ti
m=M

i^3

//>./^^ Jjr' lt^ 3
I iaji

1
* J

////
ff-

E ^ r p P p B
I

J) J^ J) J)
P i> K

biin-dem U - ber - ei . fer

|

J Li i
'

>»
-

der Jung- - herr sei -ber un.ter die Pfei-fer,

.seilte, a

P

S
^ i

i tfJ» »

j
W

m * _o

# * EfF&
P l

7
p P

;

^m^
das hat den Va.ter in Harnisch ge-brächt: den ein. zi.gen Sohn that er in Acht!mt er

^

14920



üf äSt'jah-renkam von
,r

ihm kei - neKun-de, m er ging wohl zu Grunde.

1 ? al) 1 a^
enn wi

Ö
as am Soh-ne er

^H^SÜ
9
^
i*

Hg
4^*Ö
P

pfeff^?
Bö-ses that, ver - gilt er mn

I £ip? ifeüüü
mit Gm - temuns

*

früh und spat!

i

Henselin.

ff 1 P * ? ff— n i« »n P n i i

rT^ r^
er -' lor'.nen Soh - nes we - gen spen-det den Pfei-fern er

des ver - lor'.nen Soh

14920



m
Henselin.

(2

25

m
(mit der Gebärde des Geldzählens)

$fm I
rei .

J/ f\
Sopran.

chen Se - gen! (Die Pfeifer stimmen ihr Wallfahrtslied an, das

man von fern her vernimmt

)

Hm ö Pt
Alt.

Ge - prie - sen,

m Ö ^
Pfeifer.
Tenor. M

bj J Jmm fea

Bass.

Ge - prie - sen,

PHI
Jockei. ^erschrocken)

t vp P p |p i,B
wie schnell die wal - len

!

*
Weihdampf.

* i t g
p i r H'r. np

Lasst uns hin-terdrein, das Sprüchlein

IN S
ge

3
prie .

*==?
sen, ge

P^PiN
g
ö

prie - sen, geö ^ i PP

s ^
ge

^
s:

prie
P? fe=E

sen,
i

• w m

ge prie - sen, ge

prie . sen,.

.tfZZKZC_I
-4g)r^ poco creftc.

331

#
m

^

(HrnJ

f I 1

ge -prie -sen sei.

' T i 1 2 r
m

(Hrn.)

14920



Tempo C/rifich)

a Jockei.
.

rf h n p
J> i) m r-

* mir vor al . len Din - gen Vel . ten und Ras - bert nie -

j
' 'n

-j~tri

i Weihdampf.

W - #

f

f y J)
|

i
l

i Uff

f
^zg=r

«J so blei-ben all wir ins - ge -

Surgand. • ^ ^

ff VI P P

ge - sammt, ch wie vor

f |i
i

^j
1

1
r
f
y ir f=?

yT'ft p r ^ p i

ii 1\ j h |
i

1

P ? i'ir »
j

so blei-ben all wir ins - ge - sammt, so nach wie vor

14920



Jockei

4t+

27

Ü Ö ^'-4 ^

idpf. in Würd 1

. und. Amt.

^e rv iih J j ^
und

J
Amt.

Sie leeren ihre Gläser, klopfen Jockei befriedigt auf
die Schulter und gehen mit ihm durch die Ehrenpforte

ab.

in Würd,

_ Der Krämer räumt die Trinkgeräte weg.

i^r
Hens.

in Würd 1

-

L^* »

und. Amt.

*¥?~t 7^
££ P ^J iu r^^
in Wiirdl und Amt.

voller Strahlenglanz der Morgensonne,
von der die Fö'hrenstämme der Bergke-

J A gel widerleuchten.

I

Sop.

Alt.

Pfeifer.

Ten.

m
Bass.

(sich allmählich immer mehr entfernend)

£=£
1 prie - sen

ö
Ge - prie

sei,.

S^
m

^ -ä*£

sen,
P

Ge

ge -

P
-«*£
-r-*

ge-

J Ji rt

I

I

I
Ge . prie sen, ge

•fv-f
7 * (Sa.)

/wo riten.

14920
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Mass ig.

prie-sen sei viel

prie-sen sei viel

ÜF JJ J

H r r r
tau - sendfach du

fe
tau . sendfach du

g^p
lie - be Frau von

3 i
lie - be Frau von

Ü

^
Du - sen-bach.

Pi -«m-

Du - sen-bach.

ZZJ^

prie-sen sei viel
f3=£
tau - sendfach du lie - be Frau von

n
Du _ sen-bach.

y\ % -j j
f

.
p&£

!
£:

prie-sen sei viel tau - sendfach du lie . be Frau von Du

Massig. i w

d'»
!
,H "' "^

sen - bac

^rf
'

. > "Ju iU 'r
r

^
; ö

COrcli. tacet)
P Qr±AF=f:

^>i J -

-Cp-M-lI^^

Ximm dei-ner Gil-de dei-ner Sanft - mut,

i=± ^T7

F
-i j

^u^
^=4#

^^T

r
^—-

-f
r^ -P *

_J i

14920



29

J

$

I

1.

1»'
p r r^^

dei - ner Mil - de

!!»
-s1 fe

dei - ner Mil - de

^ QM^t
dei - ner Mil - de

dei . ner Mil . de

3 > r

eunen

I
ei . nen

i
ei . nen

i
lei

§ül
sen

^ß-

I
leir sen

^£g Ö
lei sen

m i *i

ner Mil . de

b

ei - nen lei -

w~y~~ p^

Wie -
PÜ

- der-

J-JiJ J
-J)i

Wie^ "- der-

Wie. der.

35:

sen Wie

e^¥ ÜPP
üM

s=^
I =e=

^^r^
/Ji

j

l iit

'Üjf r
FcJi

j^7? j.
JU.

3E

(Das Thor des Burgwalles wird geöffnet. Rappoltstein und Herzland erscheinen unter dem Thore des Burgwalles, Herzland
auf des Vaters Schulter gestützt; sie lauschen, in die Gegend blickend, dem Wallfahrtsliede.)

y f\ _l_ l ^ ^-— -• ~ — -f-N =r~— pp^ -^

jfe J- _ J*

klang!

£fe

Ge

i **
klang!

m
Ge .

r J J J
p

prie - sen, g

(verklingend)mm
I

klang!
S

Ge

s,^ ^; j v

prie - sen, ge

(verklingend)

P
prie . sen, ge -

(verklingend)

-J. J^J

prie sen

^^
prie - sen

prie sen

r rr
der- klang! Ge - prie - sen, ge _ prie

I
sei viel tausend

poeo rit.

22:

sei viel tausend

*
P 7

|

» J pj

sei viel tausend

1 £

r p»- n
-fach!

J>>- *

fach!

IM»

r r- '

- fach!

?Y- t

sen sei viel tausend -fach!

Orch. (pizz.)

14920



30
Breit

Rappoltstein.

_jL_ £ te
Ihr

/««.

^^Ip ESSli

Ig

ta^
IV. Scene.
Ruhig fliessend.

Gu

f ?I*E p p sü ^ sgp^g
- ten! wie ist es doch ge - glückt, euch mei-nes Stammes

espr.

zLO-A^

Pfle - ge-kin - dein das Loos, das euch sc

!

so tief ge - drückt, zu wan -

jr^^fVf

*^
P1

//üc-ö cresc.-m-

S-5-

ain P r p »

r

^
dein und zu lin

11^- UJxr.4- ,1.-. Air.\> ^
- dem Wie hast du dich so

m^z
stolz ge-wei - tet du wun-der-li-cht

ff •
:

er Men-schen-schlag! Von den Höhn des

'$^m
-*»! f < I

*

14920



Rappoltstein 31

Rappolt-steinsbis zum Meer, wo -hin des Rhei-nes Wo-ge slei-tetT" und heu-te ist DeiRappolt-steinsbis zum Meer, wo-hin des Rhei-nes Wo-ge glei -t'et, ufid heu-te ist Dein

PljM0 i m i
^Tt\ rm rö

Hl ^ f
* 1 « * « j

IZ2

? £
iiO »eJ*7 Rjg

l^ t

r y^^^ir p^ Ü l1
Freu - den -tag!. Im Son-nen-auf - gangsstrahl prangt zu Eh - ren

3i -^ -j j a

14920
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32
(Herzland k'tisst zärtlich des Vaters Hand.) Herzland, (zart und anmutig)

m
(Rappoltstein lässt sich auf einer Bank nieder,

und nimmt Herzland auf seinen Schooss.) Immer IljgSSgDfl;

m
Not

B < < £E

ver - traun

.

Rappoltstein.

a E Wr *P
iätt es

Ah
_
{V- ^
e&ü P• i$ j *

s^ü
T
^£Ü

Wer hätt es je ge -

P
>4

I
Ê

dacht, dass sol-che Macht sie ü-berüns ge - wön - nen?_J_ a
r
uf mei - ner Lie-be zu den

^ »fetfclLi

r

j?1F^
r
*^
f= if

^ #-#

^w J
T5" p ' »r *r

14920



m ) vfTr r ürTitt^'T r a
33

Schaa - ren neid - los selbst dein Au - ge ruht!

a fcfe
s H^ ffffimwr vw=$%

yty "ff"'? p
ig M I

j

^J hJ
* m

f »f
=?^¥ Herzland.

* ^ g«M ^ j^M^'ir r ^ [t tti' i'
i r t^=p Iollt' deSollt' dei-ne Lieb ich ih - nen miss-gön- nen? kommt sie doch Vel - - ten auch

M.vi. M
i

3p
(HrnX

I
IS

ö

»f
S^ g "'I

1
innre

fl
J

«J i^ ff^t
iM

» B 35:

f=WÄ (jöoco r?7. -)

gut, und mei-nem ar-men Bru-der Rut Rappoltstein.

m m m£
Schweig von den Un-dank

g sc ^•st

M«F
^=:

Tk. str -
^

i jjni*
Bl.

^fy
IH: j'

f

Ji £ 4? 4^
ia

|>.» ^ (Herzland steht auf.)g 7 P *

*—<g ff^f-frf IfcE
ba-ren!

L £<?£>/*. Fag.

—

Der Sohn brkeh-te mir Not und Schand,

Ö Trp. Ob.

^r
p jjggj

mit

_5_
TT

inj ;wcxo
jPjP (Hrn.)

Ü:
HI

J»

m
fr

r p-p
|

t K t .j^n^r-pM'r 7*P iw'

IM p ff

Recht hab ich von ihm mich ge -wandt! Nach Vä-ter Art als er-hab'-ner König die

11920



34 ^ ^

m r \ p »p pjzrr^ f p
F

p
T-p-|f

F .f p ? e$g *E

Pfei-fer zu schü-tzen schien ihm zu we-nig! ist sel-ber un-ter die Spiel-leut ge-lau-fen!

5 m
m 'p f

p

•-^ZZTf -—i» K

mf-
'(Str.).

(immer ärgerlicher)

^=Sj^f
o / ^

*>^ i y c; »r f *
i

*p-
jj p p LT p p ? p i

? r P r ^

#

Und Vel-ten re - det das Wort dem Hau-fen, der hoch - muts-voll, des

ff? "(Hrn.)*

/ -0- (Str

=*: w
gs

(pedantisch genau)

*
f

4
1

5±
>

ipeaamisen genau; j» ;:=* * /^? " « --». -=». M. M-

\

n r »
r M n»p ? ir r f»p »M i

t >

P
-

p P
^p*rr 1^

Starr-sinnsKnecht mir weh-ren will den Zoll, durch den doch Frei-heit und Recht der Pfei-fer er -

(sich massierend) (etwas ruhiger)

vh i v n i'p
i p p * p

i' v
Wohl dei - nen Bit -ten mocht ich nie!

7 y 7
"

nicht weh - ren, als be -

^ Sf^?

m^ r

±
T £
wJ»

*
(Cl.) ^
(Fag.Xf SEEr

i
14920



35

'*» »ff to
p r p

J^
l iJtfa p>r ^TTTJi g »ff ff ^^

rieht -g^r lfrs Lland iTab' ich Vel -ten entsandt, doch we-he ihm,wird er nicht bald sich be

Herzland (scheinbar wieder ruhie: und heiter)

* P P J ff P
1

ff ^
ff

d P
end stel-lenwie magst du dich so zürnend stel-len, wo

4
>:

»lt
ff i E
leh-ren!

#
i^rf

^Ob.)

i U^i
3 <?

f f: I 1
<?

*• *

I^ ?
zurück p a tempo

teüüî =^
j- ^ j

ih
^

^ •7^ ^^

fP~^__ espres*

9 »> J>ff [i p g i i r ff^Mf j>f p pig
laut dein Herz für bei-de doch spricht,

r

du liebst ia Vel-ten,den lus

Ä
du liebst ja Vel-ten,den lustigen (Je- sel-len,

fcfe ,ff i *J.
T3f: j":

I
# t V i

m 3 n^J ^
fiF ^*

-r

i
r#. /"^ o, tempo

7^&P^ggi g Wk tEEE^t ^
tbj Umdrum thu ich wie du,

m
und zürnst

r

du nicht ... dann wünsch? ich

Rappoltstein.

*g »ti p ; <

*F* Ŝ t t t
Ä & tt £=*iu

nun, wiedaDn!

* feEi
cre.sc/

?^

tJ -ST. ^
ai

r«V.

/^
a tempo

14920 f
i i i
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Herzl. Lebhaft.

m ^ i T * *
i

Vel - - ten

m
mir zum Mann!

Rappoltstein

(Rappoltstein steht unwirsch auf und kommt
mehr nach vorne rechts. Herzland folgt ihm.)

^ Ä
ÄdÜ

Auch das noch,

I
fc

jpqco W/g/a

.

Herzland.

fc^
r«A?> Bewegt.

Was Wun - der, wenn ich ihm

wel-che Dreisiigkeit!

*

jDoco riten.

ÄN P Pf?- _^^J=te=^
p

i i-—

^

P^ (Str.) espr.dolee

m
^f^pf
ir>j

tT „ rS^ Die Mn-ze Sniel-ma
r
nris Se-lisr-keit sang er süss mir m die

zu - ge

H920
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VC

£ ^^ B

m
den ich von Dir zum Leh-rer em-pfah'n.'

Rappoltstein. ^# ?r * §W
(sieh vor die stime schlagend) iCÜ kannte die Ge- fähi-lichkeit.'

^^mm i
i

J- n$ ^^ •iÄ ysI s

:«, ß- feg

f
m 1 JMMMM

HPWtfr -0

m^ ki-
rn
/JTplji te

% *
fcd;
£

4&

Bewegt.^ - < y g na r p ^M ir^ü
E

-^ K
-Tri*'
M-J. J^z www

Den Drei - sten, der nichts ist und nichts kann,

r
•'»

.

s

m^ j kji«L&^^
i

*f~t

~©r
&SO»

fff

rmmmm lüS3p^

ggjj W rir i r- p.fr
— den Spiel - - mann wünschst du dir zum Mann!dir

flv
i

i fr

So

f

^^
"T:

^

"£:
1p
=P=P
fei

<—-f

fi

*m^mf=^
4 i^fl

T*t

Ifcff
£

PIrr
y»it [f-

p r ^^ ftz-

i

zah - len mir mei- ner Gna

(Str.)

en Lohn
PI

die

tt

m
r
m

P

cresc.

w
r(0 w^r

W^f.
14920

i
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Rapp. W-m

Pfei sie rau-benmir Toch - teruc

/Ä
I

^ fe

fer: sie rau-benmir Toch

^^
M/ Pp i

^r^r

r Herzland (ruhig und fest)

a: **

tFF^

und Sohn!.

frfgd ffirWi

*=*
jöoco n'/.

P
n i* gl

. n

k

P

w
sPf^jJ-G

espr.

dim.

£p

mä
Dein Schel ten

^
top (Str.)

ter ist miss - ge-than,

—

J:

i*f^ $

AlJ^Ä

E ä
T

*£r

den Spiel-mann be - hen-de, so - bald

14920
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* ,, Herzl.

\p\' J U^Vi i r r I

,JJ^
treu Ge - lei - te, in Glück und Not,.

#
ÄF^

tt a _ -

«^ J^
SeeS

SS
g- i^

f

J^Ssfc

(vorwärts)

m al -

acceler. eresc.

i

S^pt3

*

3Ö

* - - le Wei

(sehrjebha£t)_

£= Ef==fe
- te!

f!
i Coi

<? %?

SB

dg
mf sehr lebhaft

I
^

:

$mm . 3

i M-

^

9 i
*Utf2

(sehr erregt, 'ärgerlich

)

Saf *

Rappoltstein.

(in komischem Schrecken)

Da - hin, und an - derswo,

j#fr^P
ü - berall

*h * nr ?»
Wo -hin?

* sa.

(poco rit.

h 7 / s
hin,.

?
¥=?=£

* tö.

-i ^—=</ (Sie setzt sich unwillig

V-&-' tkm auf eine Bank-)

auch in den Tod!

teI ^r==^^
/

t 1
?

7^^jijU^

(JP //?# marcato)

TZ2

(Fl.Clar.)

P

m

W±-

(poco rit. -

m

Üi Bfe

_) « tempo

"&: M
^*^

f

i

14920
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V. Scene.
(Alheit, die von dem Streite angezogen unter dem Thore des Burgwalles erschienen war, läuft eilig herbei.)

in
Alheit.

y i» r * ^ P" p iß

Munter.

m/F

ho! welch krauser

f

I

/

^^-j^fn

E
Sinn!

(Bappoltstein wendet sich

lebhaft zu Alheit.'

Rappoltstein.

I

tlob! mein AI - - terstrost, der mich nicht Wie

T f

pfciiiiy 1 1?

(Alheit bedeckt schalkhaft das Besicht mit der Hand, dreht sich
1

auf dem Absatz um, dann mit sichtlicher Uebertreibung.)

14920
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$
Alheit. quasi

da ml' i < "Lttf'l ^ pp p p PöIM
Brrr! die rfei-fer sind 'ne Siin-den - pest, die nichts

3S^ fem^frr
~'\'r*

m -

3E£
PC

JO eresc.

g§ J li^^ i -4f^-____
===Ö£ PP

jp^3i ^=£
n Kuh und Fr

t

m
in Ruh und Frie-den lässt!

Rappoltstein (zu Herzland)U U / _ .1

i—TtT^ HÜ P
Hör ihr nur zu, will lie -her nun sehn,

'M $ y kJ
1

rfj^ ^^ #f^££ W
ten -f * *? * |

te
"/(Str.)

i^ 3E3*E

K

a i
f f Mf nf • ji i

j.

U. JV.V. Vj£. fVV. l«r. rr.

r'jr' r r ^ i
' y \ V V n ' V

ob die Rii-stung zum Pfei - fer- fest, wie rch b*e - foh-len, geschehn

kr}* * I ü =0 ± EÖE
H?

*yty ?4' » * S ^=^^^
1
VI. Scene.
(Rappoltstein geht mit grossen Schritten erregt durch das Stadtthor ab.)

Lebhaft

mi ß^p 2= m
maro.

')% lu 9-fH
^ ^

(r
j r>

Cr
p f >

^
14920
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-4
£ pp ] 1

3: _^l

tv FFl
-f (r

F f

«*^
"•

f r

F
£' +ß.& £-±r

mara.

r

Herzland, (ist aufgesprungen zu Alheit.''

•r' r~. • p^r__i _, .,.;.+

1

In Sei-fenschaum,ganz recht! Heu-te kommt

i i ii

1 ^rf ii'

P
Traum, sie müssen zer- flies -sen!

*E

yrffijj

*

55 Zi%

$fe

*$

£

J?l«n ifelmm
(Str.i

Wf
fc^3
(Hlzbl.)

gl

(schlägt sich auf den Mund)

r^rt
h auf den Mund ) ^ L

T I , I ,

I
'

[ i

I
> ^^^j

Vel - ten und dein Bru - der Ruhm - land! Pfei-fer Ras-bert wollt' ich sa-gen!

14920



Herzland. Ureudig bewegt

frü - hen Kin - der - ta - - gen ent

Fl.

mt - sinn' ich mich sei - ner kaum, des

tempo (munter)a ^ iew?po ^munter)

s 1S±
Pfei - . fer echt und recht zu le - ben, der Freund-schaft,

*

m

P*äh f-
i r ' p P" ii J

I

f
.Ji i

Lie- -be fand bei Euch im rhei - ni - sehen Hei - mat- land!

l

^m

14920
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^Altieit.(ßie unterbrechend)

*̂ pnr p ryJ hPP J.'PPiJ.p irll^s
dem ich mein Herz dürft schenken, er wird zum Gu-tenal-les len - - ken!

I^^^
m

<*:> ffa
^

'i
' j. ii*

i

r
ägi

in m̂
imm̂

HZ

i
Alheit.

i

P
Herzland.

'

9
V 19

Je nun, Wer

M.' N $m r p'r p i p ^
p p
Mn \

Meinst du? er hat ge - nug mit sich zu thun, wie soll er uns?

3 3 3 3 3 3 3 3

^Tr rr;rri"P-i^Fy=r
«J wpi«<5 was Srnel-manns Kunst ver - mag?weiss, was Spiel-manns Kunst ver - mag?

IM

w^" CHlzbl.)

P . g

FM
^T^

(Str.)

¥W*mm
j'-n j^ j*rjjj|

(Bl.)

-7*
(Str.)

PflF^

^4t^g

FPPm

Herzland. ( forschend)

Alheit. (mit komischer Wichtigkeit)

iJ» i »r P" f ,

Den Näch-sten zu las-sen in den

i i iiJ) i

fr p-
p p^ p

" -"P p J> P. pni
Wo er nur blei-ben mag?

(Gemessen.)

poco rit

149ÜO



m p^m ^^#
r\ Lebhaft.

45

m =3f^
Grä - ben, da - zu be - darf's nicht viel,

mätcrtzrnO ist"/

jpfgp ffi
jm i

= 51! £te =^ri»
Vi/

p .^ ^ ->
,

(Sie

a-ber ihn aus sich her-aus zu he -ben, das ist der Kün - ste Ziel!

(Sie entnimmt ihrem Mieder eine

kleine Pfeife.)

i

ffl.„*ffljft

V -LL. ÖCGIIG. (Alheit pfeift dreimal und blickt dann gespannt nach dem Hintergründe.^

energisch

Ruhmland steigen rechts im Hintergrunde aus dem Graben und stürmen mit den ihnen entgegengeeilten Mädchen in den Vordergrund
Veiten trägt einen Ranzen und eine Pfeife im Wams, Ruhmland ein kupfernes grosses Hörn mit grüner Umschnürung, sein kur-

14920
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zer Vollbart Ist durcb einen langen falschen Spitzbart, 4er ihn nnhejntllch macbt, entstellt.)

filp'to]

marc.

Alheit

i-
Sehr lebhaft. ^

P.
^

Herzland uu Veiten)

Rti'hmland!

£^£ 1

P
Herz

feiten.

lieb!

Herz-land!

Ruhmland.M fe^Efe^ 53E 1
AI - - heit

14920
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(Ruhmland lenkt den Blick auf Herzland und lässt ihn bewegt auf ihr ruhen.)

u Herzland. m? ?
9Hast mein ' nicht ver - ges - sen?

Veiten (feurig) mi i i j)
Dass Trin - - ken, das

N^P£
Es - sen, Luft und Licht, nur Her -

I
* J— J g
^P

S«^i^g
V

i=r
Fö ^S i>

Se
ifdim.

;:«=£

r«?

lan - den

^ — -^- —- _

r

nicht!
£ seje

Ruhmland. (in Herzlands Anblick verloren.)

g i t fej^ fr fr

Sie. muss es sein, so sah da - rein

*
Herzland (immer zu Veiten)

3=F=J
i
J r P.

a

Auch du warst mein Tag und mein Traum - ge - dan - ke,wie dem Zweig - ge -^~
^~frr•>? >,r

i

f

ai

p,
fe

die Mut

(Fl.Ob.). _

i
§p

i

J5i
r

- ter mein!

J j-

Tp*>? t

ft
57

^=^
IwfF

14930 1£
Äl



48
Alheit (zu Herzland)

p j\ ;> iq l=fe

Herzland.m
» ran

Wend' doch den Blick!

% r p */ ?

ke der Frucht - bäum im Hag!—

I
Veiten.

> f P J'
l r £ *

^
Warst mein Sin - - nen, warst mein

P
Ruhmland.

5. ^m

sr^=p
w*±^
^r

zs:

/5~
J

"
3

£ 9

Wo in hol - der

f

sAq^l i-j j

£espressiro

Herzland.

3=r £ im * P

* t i»f p , r ?

Mein Herz - lieb, mein

JgEg

Quel - -les Rin - nen, mein Herz - land!

i

Mein

e
Fremd - - ling sie er ken nen?

poco accel.

MÖ20



Alheit.(zu Kuhmland) 49

$

*==£E l £ S
P ".p.F

Ver-gieb die Lau - nen dem jun-gen Blut, wenn's dich
f.
nicht

«2 # £
Vel

£ g-^-f
ten!

Herz land!

m £ ? «r , fr

Lass
^

sie. o stör' die

Alheit.

m
o du Hol

3Ü i
cresc. !>*<-s - r t , t

I
be-ten-dem Stau - nen seh' ich die An

Hr^—

r

^irr^f^ ^
V

cresc.

I
^Ti:

* ^^ «l V
14920

1.3

TT
=r=S

^s



50

Alheit.

£^ ritard. molto

Tempo.
Lebhaft

t t rri ? p
i

r p^
Herzland (zu Veiten)

- der, des E - - - delmanns Zier

*) Jptyt Hn Einz'-eer. letzt ei

I 63
Jetzt du Einz'-ger, Jetzt ei -

üVelten.

3EE3E

-gnestDu mir!

US
Mein Seh

Ruhmland.

u _ffi H

nen trieb mich zu Dir!—m
f ni i

früh lings - er - blüht!—

frv

nj n
^f -er

molto

7 j£^ *
w

) L

Tplp
«to. "*^ - *

(WO * ip 1 ti#l&
?

E7"

a
/%>.

h=^£q^
Herzland.

(In die H ände schlagend)

' ff - ^ p p p r
i r p p p J'' p

Undkommstmichnunfrein, fah - ren-den Fusses?
Velten

T Jl Jl Jl J'P t

t FdÜ® l *

Ich fuhr aufdemRhein mit

hrfit Vf-

Alheit.

#
(Herzland beim Arme fassend.)

PP ^r i J J^n
Wür-diest den Bru-der du kei - nes Gru-sses?

p
j>l J> P p

. gen-dem Ru - der.flie - gen

#
*s£
w

(Hr.)

S

g#T C
•* 5

*

==HH

2

1*

äS
3:

J^"3
"

P

P

J*L^
3:

^r^i
14920
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»
J U \ A-ELA

Dort stehter schon lan-ge!

*

Zögernd

Herzland Un kindlicher Verwirrung.)LLI1CI VClWUfUUg,.' __ -^z^^——
r>

Wo? Wer? der dort, im Bart?

m ^—TJ ii
J

T ¥ ^J? i M m
m Ruhmland, (nimmt rasch seinen falschen Bart ab

und breit et Herzland die Arme entgege n.)
P< |

T 7 i i

Tempo
Nein, Der!

f'P ultffUfJTlJ I .

Grüss' dich Gott, mein Lau - ter- gold!

(Trp.) OT3lP^,^ftg
h

h

Herzl
Etwas breit.

(Sie wirft sich in Ruhmlands Arme. Veiten und Alheit,die gerührt auf die beiden geblickt, begrüssen sich nun ebenfalls freudig.)

14920



52 Herzland.

Tempo (bewegt <fc)

p il (' Ffr g^£ ezn

PPl
-^-

Dein Weg war weit, nun bist Du wie - - der kommen, o Ruhm - land,

r.H..

y> F EEE
^)(Hrn.)

&

«L V J- ijö = ~ —
I C C £
rs:
-o-

E H
S
-©-

S^
iFag.r

*J euer' wirrl dir dii

f»^-

sag' wird dir die Heim- kehr frommen?I
P

Ruhmland (um sich blickend)

§ö i»

?3

— £ £ £ £ £ £ £

Ich at - me wie - der

^ä^l

„ r
-

iTt
.

p
jM^ E

iJcLpi
i f fpitfgpfü

HeT" mat-luft, und al - 1er Groll wird mm beschwichtigt; Als Be-rich-ti-^er manmich

marcato ~^

»
:a

cresc

m

1^«FW
^

3
<S

'#»|» |»|»(

dp-

I
I

inr

bi

pü
Herzland (noch schüchtern)

m ^-
£•

ff i jfrnffjl==g
NochnährtderVa - ter den

(Er legt den falschen Bart wieder an.)

her - be-ruft, nun sei das Geschick be - rieh - tigt!

14920
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r p r
al - - ten Zorn,

3 3 3

£ fe PP=5*
auf im-mer wähnt er dich ver - lorh!

3 3 3 3 3

£ ^=^

-»-

§ö sfc
^E 7

1 m
>3 F«*^

g " J
r

=*
»i,/ (Str.)

£? HE

Veiten (lebhaft einfallend)

^ijj^j3p^ Pr ,
p

^ £ a
i

Ruhm-landdurch rei - nen Sin - nes Kraft zum Va - ter- her - zen Bahn sich schafft,

espr.

*=£=*

7 ar
ai

4
PHP^—pü*ioEt" # ĝg Fgj

^S
jTlJirJr
arcrg/ S

r r
^(Nicht eilen.)

i r iirf
J

i tiJ itJip P n v
p i^ ppp

Herz- - land mir zu ge-win-nen, gilt's Spiel-mannsList er- sin -nen!

£1
ja:

£=»:
*n JP"^
-o- #W#?* 'II

£

^Irttf
* TfTT

^
pizz.

6i
P9' i'p'^

i

I

(

i

Alheit. ^ ^-^

ile

Was hast du,Schalkersonnen

!

Veiten.

I

i'M^p p P' irrN? ir
- fe

Hört, ob's nicht fein ge-spon-nen!
i

scherzando

A ,

(Clar.)
** r

f'V ^Jftj- njj

^rffla
w/(Ob.)

SP f
Vj?

14920
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a a Veiten

^S ( Tmmar mit Pull

Veiten uu Herzland)

t p p HlJ- jty P^
(immer mit Humor .)

j)ejn ya _ _ ter ver -wehrt mirDei-ne Hand1 ?
se^^

j| ->P
pii^p p P i

t *r"
*^ an E-ckenund En-den, ja, von dem Ruhm Hess' er

pg
ff T

§5»^—ii'

ä *
ff

fcF^SJFS
# «*•*

«f

J J P

itip

*

fe^ «-*-

*«gSp

irfj" * p
1 HPTO

#
fei f^f

sich blen-den. Was nutzt es nun,

jjj. 1) q» i > <|J *p p
-o-*-

14920



$
Veiten.

;
: -' =p i$ntS-nJhQy

r f

55

H^FfM i

^ein, heut' nocher.hasch ich mir Ruhm im Nu ^^

^, li>**#^ #&
P

p (Ob.

E
* m

hört, wasichthu

l
" — (Hlzbl.) ~

(Schalkhaft und wichtig, indem er ein Bein ü^ereinen Tisch legt und die Arme verschränkt.) (Leise, aber lebhaft, frei und ein

dringlich deklamiert.)

11 "p f p j> J' » J' p i r p
Be-ken-nen wir uns nicht zum schö - nen Schein,

. loco

i J,)
p P .h Ji B

was soll -ten wir nicht ein -mal
<9-

-«-'

Ö -

-ö-
33^

^
I ; r j i j»

i
j> p rp

p
p-

p P n i
*r '»p j ., ^

schein-tot sein, um al - le uns im Tod er - teil - ten Eh- - ren bei

Ol loco 8-

o

¥

-O:
ICE
-ö- =iP

&
T5»-

Kv-
/oco

W
Herzland. P

I P n*$ P ^
Seht den Schlaukopf!

fe:
pr~P T- PI" pm

I
fei

Leb- zeit be-hag-lich an- zu -hü -ren?

& i

1 <^

#:
Äö.

33: £ ^^
TT

14920
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Alheit.

I
£

Die hüb - sehe List!

$ E=
Veiten.

. ""T""_ CS^K Kr-»

tp ijtJip *p p i-/j:j
Ji

i
p*

i

? p j*p p *

Nun ja doch, und ihr wlsst: wenn der Lie-dermund geschlossen,

t=3F

J^
tat

jT-iJPfc \jl

531

loco

-«-

i?/> Str.

IS

rjCE

"XE

8
TT "OL -ö^-

jj yinr ,nJT M i'H- i'

|

iP i , j i J^'lr <B
•J ja Li—* „i i,™ ;« TVifö nan 7arflnooön dann n _V»*»r st.ftijo-t.man ans der Gra-besstil-le.

I
im—e-

dann ist erst al - les in Thrä-nen zerflossen, dann a-ber steigtman aus der Gra-besstil-le,

m

mm
m

-»- 1

-»-
-o-

f

^iiij-r p j .

i i

j
i r 1 1

'

'

1
1

' n r̂
'

'

i

•* '-- _.. :,/u „i~- uu -«« f;il la ilann op.VioM uns seihst, der Jo - fikel
em-por zu reich-ster Eh - ren-fül - le, dann er.-hebt uns selbst der Jo - ekel

m
8.

S=
35C

w

_Ql.
8~L

-ö-
-ö-

*f

i^
-o-

*

3p

ög- W

^ V»r*r«V» nnf Hon ofr\l 7ü

te= £«
hoch auf den stol-zen Eh - - ren-so-ckel

lpipiiii=p
Kurz es giebt ge-gen



(sich auf den Tisch zu-

rücksinken lassend )

57

. /^ (Er springt munter auf)

Lieb-lo-sigkeit keinbesse-resMit-tel als Leb-lo sig - keit!

Tempo

#
Herzland.

* V i''
I
T P Itp^f^pg

Wo - zu der wun-der-li -che

lh \
p

iip np ;> j^Tp i r i

Ists nicht lu-stig,was ich er - sann?

¥m=$ te s
Ob.

<m i + w s * g ttrTrfi i^a £=^h? p fe

J- nJ- 'i
-J JiJ'"

J

W^ (Str.) "/

^ ^T ^ #
/

ii v h p p A Ji p p i

J f

3
Plan? Gu -tes bricht von selbst sich Bahn

Ruhml
•p p

"^
p p p^ip^^pr ^

ft^M^-Jl
<ft A *»C

»/(Str.)

F

Doch Schlechtes kommt stets früher dran, ich sa -ge drum: der

^bH1
mf

SPf
i*»» fr p p f »r

.Alheit

Ein-fall ist nicht krumm!
| \ y p 1

^> Wohl-

Clar. 3mf *te

g^ ^r *mm

3 _ Fl.

^
OT/AJ^J-J)

*

fii fflrfff!
p .? , .?,

j^
IP £

ii

m
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t
Munter. (Allegretto.) (J- = J

H^f-r r
i p r

i

1

r r i"
" i' i

i v i llT^^
an oh-ne Sau - men geh's an ein Schmücken, den Feind zu be - rü

#0P £ W
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i
Veiten.

('Geste)
(Feurig-.)

t

i
r [

p- apfy p t vP
| J i

Nach munte-

Ruhmland.
Da brin-gendasRadwir in Schwung!

m m$i
Dürft oh-ne Sor-ge sein.

i
fr

jTtjrU |

fl]J? ^ -i

i
^ I

&^3
£ £

3=:3
ff^rcc;

(Hrn.) '

m

as
/ =r^ b

/m
&

f ^ ?

rem Abschied Herzland und Alheit durch das Burgthor ab. Veiten und Ruhmland wollen durch dasr Stadtthor, gewahren aber

i
* H 3i^f

m

gggggggr o* x •

"TE

S 31/^ j

/
(vt

±M=ä& r^^nu$ym$ XU
t \f •> i

-ö- -O; r€>-

TT

-ö-

TT_

Rappoltstein. Veiten bedeutet Ruhmland rasch in den Hintergrund zu treten und erwartet selbst Rappoltstein.)
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VIR Scene.
Massig.
Rappoltstein.

m^ ,V f
f

i n i"n
?

'
r

Rich-tet den Frühtrunk und in den Ge-zel-tenbie-tet das Mahl!

('Die Begleiter ab. Rappoltstein
erblickt Veiten und geht er -

freut auf ihn zu )

m

^ i i^s
(plötzlich besinnt er sich und ist bemüht,

eine kalte, steife Haltung anzunehmen.) ^

Ei! Potz--

**p«ppp;
p

i

Vel-ten! Ich hei-sse D ich will-

Str.Str. i

-Ö

Glocke in sSEauf der Bühne.

H P P i

+-J—»-J—1+
(ihm musternd))

, n m m-a

l J T \iTl^̂ r\ i n J>P
auf die ich Dich ent-sandt, zu er-

m * *JW -O '

i il$j

•0M m
l i fyd

^i> r * P*P r> P l

|T T
i || |

r iiplf
f

t ^Hr-fr^
X - . „ H ^. i • • J. Ji_ l.i^t.k/1 Irnmman Wim QUO*- Vlflfif Hll im

J—4- J-lu
(halb scherzend;

kun-denderPfei-fer-din-ge Stand, sie ist dir, scheint's,be - kommen. Nun sag: hast du im

t
± -»-

-*d

§^
d
"^

b^st?

-o-

^

s
^§

r

^
r̂-

3

p» DE

- J * I

^r

H=

O-
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+-J-* J *-

Veiten.

<«b)

(fest)

-J 1-

Nein Herr, dem bleib' ich

^^
3 P iJ'Jf p p-

p fe
wei-ten Land zum Pfei-fer-zoll dich doch be-kannt?

JE Ö 3
*=*£ jivlj^ js, -y

[ ^-o-
TT

r-

130= 4 »/E T
P

*^
f (Ob.)

"

/% ('Hrn.)

% . V

as ö
r C-LT I 1T^ F F p=

ö Mp Ir

(Rappolstein tritt unwillig einen Schritt

auf Veiten zu )

£^ 4e-wiggram, er ist der Pfei-fer Schmach und Scham!

Bj J ^> .TU m gm jN^
i

• ^

r
frjp

?^n m m Je

»^p
fad:zje

I
£

m

r n*
>f ta

p* rm^m m
v

j-+ -i » I J > J i> J » J
| t i ( J-

Rapp.

*H' i
p p p -EpEfcg £#

(Man hört das Läuten der Glocke der Wallfahrtskapelle.)

*r mn p
Noch im-mer derdrei-ste Hoch-hinaus! Hörst Du den Laut vom

fe ^te J* Ju J* .in j * J

ass
t: #. Wfe

-Q-
/STF P dim.

xy

1»-—PÄ :=o_
5^
S-r

s

+-J—ifr—J-

^o

4 J \ J

* F 5 :F
8:

4-J-

•A1

' r- J' J>hJf' P
£=1= ä=ä£I££=*

I

Än-dachts-haus?

* i J i J

Be-denk':. Einst wart vom Got - testisch Ihr ver- sto - ssen, der

t Ji J ^ Ti UnMUh^—«Ff
TT

poco rit.
T Ü*_f Tempo

g
espress.

n—o- F51 3 i
(Hrn. Fag.

)

r
i

!s:
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-J i- J—L

^^M^^m ^ ^^^^^^^m
Gna - denborn warEuch ver-schlossen, man trog Euch Spiel-leutWs Men-schenrecht, Ihr gal-tet

ptmmmk

^# EE*

SÜ*P
7Ü i

:tTf

^^^^^^^
I

P
^==g:

-j—t-

^^^^^p£=^
b

IP faT
r

r r P3

nicht für ehr - lieh und echt;

,P$^^
m

*==± ^^m
i
f

Nun seid nicht mehr Ihr Flu - ches Er-ben, habt

m
fetr)

y=^
rr r r p

:

r T
fe±5i
^=T-r

•* V 1 f 9
'

'
r F P "

I TT ' , , j n__ J rvii • UV, -Qrl

^ei-heitundRech-te," gleich den (Uer-ben, da - für zah-let Ihr den Zoll in Eh - ren,

=1

r fpfr E=*
r

i

P^
pp:—^ r p

=t

-1. ui' f. V

^mm
^ß ^

S*
f T

-I I

f- ['

Veiten (ernst)

-'V ' V P V ' r ' ' ' . '
S" |L Pfeifer» B - del - irt kennt schlecht,

kannst du es wa-sen ihn zu weh-ren? ues neuers d,



^ pm& i x

63
(Er schaut aufwärts; seine Mienen nehmen feierlichen Ausdruck an,
dann beginnt er mit wachsender Begeisterung.)

*
sunwer durch Zoll ihn beugt zum Knecht!

bep' i^f \>i i

SS (
,p bf» f

teteî tte

—.7" f^r—^imtu.
fei^S

TT V

^ jJLj
^Arrp.Pos.)tt!H ;

tt

BP

irp.ros.; rri*

tspress. ^
I

_ _ _ Massig.
/?0<%> ra//.

*«*

*^
V^7 m

Die wir auf hei - m

2 M*PT P f
isch trau ten Hai - den den Hochsitz als

¥ *r^ m mä
I

r. ;

r
3" r

* i^=fci %
tot

m^
'pCätr.) dolce

espress.m i t
^

p (Violotta)

IS ?F^r *

> J. P PihP rn^ 5 Pp£Se her und als Skal - den mit Hee-res _ für - sten einst ge

S> j.

5
£jg

£
in j j

f^^f
^

f 23
ri

u
k J®

£
^ i

s^=- r
p j ip J, ;^

wir treu, im Her -
nzen warm ge - bet-tet, der hei _ mi-schen Sa ge

I^Ä i

^̂
*

pi?

*u
?F^-

f
i

trp

3t

W-<ü 5E! HP
^

14920
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t>4 :> ---

[^-^ttt
—

i ip'i Hfi 1

'
i r~rr nr r r^

•J m~i-~A »„ -„* 4o+ froilaect von hp.nt.' und oh-ne Zoll uns sin - seil, frei ui
Klei-noi ge - ret - tet, frei lasst von heut' und oh-ne Zoll uns sin - gen, frei un-ser

ft'"i^

^
m̂?

SW^f
i i

ö^
^tP
/»!.

r r
r^tr

F̂^ö=te^e

!

s±

Ö
r
»JÜ

öi
C=P

cresc.

i=*

J?

b

breiter werdendÖ I ^ molto rit.

Spiel, des Got-tes voll, er - klin -

£ ex

- gen.

Ruhmland (der sich im Hintergrunde aufgehalten, dann von Veltens Worten begeistert

angelockt, sich genähert hat, ruft unwillkürlich aus: )

ff-

m £ &
Heil

^
Ip

breiter werdend

22 *
TS

j
, u-^
f=^

s£W*

i
?

^—£=g
^moltoVrii.i

Stitif
moltoYrit(s\)

m
±3=1

f=fc
r
cr

E

3£

in
(Kleine Pause der Betroffenheit, die Veiten zu bannen versucht, indem er einen TTp -u

pri
freudig- nlaudernden Ton anzuschlagen sich bemüht.) vcuou.

» PfUfJ *

Rasbert,Herr,

§
ihm!

Rappoltstein. ^~~\

* P P P |i> -

£
Wer ist zur Stell?

,CM^* iiW. ^I /TN

ffo

•, faccel.

üfc*

i,r^--p

I
5-

:

(Clar.;

.

«>b-W/.

fl^M^S
-P Tempo p

r

ii Hj^-r

rT--p i ^ j. m jO .j. i .Ju .f
.

i. J-
r

iJi l'

|
|

i

i

"i'i'i i

.einWeff-ffesell, zumBe - rich-ti-ger vonllerGil-de er-nannt,zog er mit mir durchs Pfei-ferland.
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' 1 1\}\ p n J>
p p p iP jw t piß: p i Lf^ p"

n

P
F p=i

*

Ist auch Heil-ge-hil-fe son-der glei-chen, er-wecktvon Tod die starrsten Lei-chen!

J> V

I S I
fl

§5^
k

(Ob.-)

cresc.

Ruhml. (ernst)

l^# (Er senkt sieh vor Rappoltstein
auf ein Knie) m j> p ^p *

Nehmt Ehr-be-zeu-gung aus voll- bewegtem Herzen!

Rappoltstein

^ i p p p p p p
-

p rr m(Ruhmland kiisst bewegt Rappoltsteins Hand.)

^Ö£
Hier mei-ne Hand zum Wi -der - gruss! Du bist er-regt,

in: ge
(Clar.) -——-

b* *
zu

2>
* l>;

§s
^

i^^
frag.)

-O- l5£±

TT-,

as ^fep
Veiten, ra//. _

^
I »b I) J\ J)I f1 • ' «

heiss ist dein Kuss! Ver-argt ihm's nicht, er hält ein teu- res Pfand, ein

i 351 IZ2S :23T

<.;:^jH^ i

><* ra//.

-o- 3H

Lentop—ß

i g ? w 3EEfc

Pfei - fer- kind kiisst Va - ters - hand!

fei i ^ feti

/TN

r? £r r Lento
/TN
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Rappoltstein (Ruhmland erhebend.)

IP il' - i J' P P i P P P ^ r p ? p p'«b

^Ü Üe

Geb'Gott,dass ich in dir den fand, der mir er. leich-t're mei-ne

k
mf

£

^p
J7—--

5n&
IE

3§i etp 1
all
"TT

^ r p ^*r r-i-6-CJiejLr^-g.ir ^- h P r *p p p' p

Bür-de der-einst in Un-ter-pfei-fer-kö - nigs Wür-de. Das Amtwird nicht recht ge-

pflegt, in schwa che Hand ist es ge - legt-, ver -

I
k

7-

^4
F

i

P=l
r
fei

-€-

2>

ffim i,?T3
jT~P

pocorali.

\W p p , llp fl^p p |*p-
p p hr> l «r

f. P 1
J

P I

är-gert und ver-grämt. von der Jah - re Last ge- lähmt scheint mir oft wohl sein

p' JTbfiiiJ ^
^ JTT3^V^i3==Ktaj=

tii t^j i»' i »g i

Da
S$&^

?;
:

i,"jt
r

uJ •> Jup "p i
r p

Trä - - ger, gilt er bei Euch al:

Ü=£
/TN

gilt er bei Euch als treu - er He - ger?̂

s

14920



Tempo {Munter)

Veiten (lächelnd")

67

V' i Vji
f

J
r

jS.hr; pir,^ffi
Wohl in ein Lied-lein lu - stig-lich wusstendie Spiel-leut ihr Leid zu klei-den

4
gsp^ fe: k 1

S #—

—

f*=f El ^ ^p(Str.)

sm
~vr ~cr TT" "OC

(seufzend und nickend)

v J^r iif )'ir'r J -M if J r J
i^J ^ üöps

soll ihm den Ha - ber schneiden, der Jo - ekel schneid't den Ha- ber sich, und kommt nicht damit nach

P
fc

tpsp wö Et Ö
? R f

/(.!' jwfu inj ^4 j^.k ff

i.

* sj rar
i

? f r

ife^=
Haust

m Rappoltstein (belustigt)elustlgt) +- ^.u

Ha -ha! nicht schlecht,welch schlaue Beschuldigung!

/-J
^ HWM Vj

^^^
i
üs

3 k-.

*s

W '5T.

f
f

Hü JP^ rf
7

*
a:
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68

m \jf - ^aOU+J^fht b

rff-fe=i

(Rappoltsteinbegiebt sieh

wir werden seh'n, doch nun zur Huldigung!

mm
sas

H h*

ZE 3$

£Lm£ ?

SP =^^^gjts
K.jl^l 1

, r
J

f^Ftp

|t
|

J ' J j r«F

ß
A #

r—? >
zu dem mittlerweile aufgerichteten Küuigszelte, in demeinTisch mit zwei Ehrenhumpen steht; neben dem Zelte werden im Kreise6 kleine Fässer aufge-

w >j; i
«Nj Jl

r frr t/'

stellt. Herzlandu. Alheit finden sich im Zelteein. Der Garten füllt sich mit Leuten,dieausder Stadt kommen und teilweiseauf den Bänken Platz neh-

AfTp™^
ip

iis3=^~

32

<&ö.

-^*-
js

Ä
ir

f

' i

^^
*C_JT

trauen, aas morues nurgwaui-siuji duijiichuu- _— .-.-. -jsg-

nern belebt.) £>"
1 1™""^ F^FF^

men. Der Stadtwall wird meist von Kindern und Tm lustiffeil MarSChzeitlliaSS. (Man hört die Pfeifer nahen mit klingendem Spiel.)

Frauen, dasThor des Burgwalles von Burghewoh- ß....£> --^ -
;

™™~... -̂ -——--

J^IJ Jffl , . n^^ ,
r3 J —

— }^ rnnrn
'J
i Ä

J?(Holzbl.a.d. Bühne)

3M F ^
1 •—

T

(Str. im Orchester)

I
iSopr.I.

Kinder-Chor.*
Sopr.lL (Auf dem Wall)

^m t
p-

p

^
Ĥorcht! Horcht!

Horcht! Horcht! Horcht,das Klingen!

*ä
&' "

J r f J

1

I j JJ J l j !!>

F

I*

"

l j JJ
'

l1

•> Wenn kein Kinderchor vorhanden ist, bleiben die SinKStimmen bis zunrf unausgeführt, im folgenden Takte setzen dann junge Mädchen (Soprane)

ein: im 2i> ,1" der ganze weibliche Chor. DieKinderstimmen Seite 72 bleiben fort.
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y

\\ V g mm , m
ty Vf

£
horcht, das Sin -gen: Das ist er Pfei . fer Wie - - der-

H m P^m m
£W j^FDas ist der Pfei fer Wie der.

8-

~-TM
1

—

fe*# ±± tlf cresc.

^r^fCtj
'

^ fr r r

ff j j^
kehr!

^
kehr!

I
Frauen. (Alt

7n »>iir>lr Jn »H(.H ;Vi.,*
,r!ll+»,^„U..^.,U„„TX^l,»,lZu-rück, zu -rück! ihr falltnochvonderWehr!

8'

bi-il 3f^jW -jr^fr f^.^ j f fffiyf

if

cresc.

?
r r

Kinder- Chor.

*£8= i:lt
r ^r

* nPH j^1^
^3f

Sind doch die Pfei - ferbrüder.

r- r p ^ j^ j'

gl'?? J

brin - genLie-der,

P

^ --*+-*c s

brin-genBü - eher zur

r H^^
ErJ p r. P
Ta - ges-fei-er.

ftl^M-
Sind doch die Pfei -ferbrüder, brin - genLie-der, brin-genBü - eher zur Ta - ges-fei-er.

>3S0*-*-*

(Orchester.)

mf
¥ i

Wh
p ^ £_f f

ä i 3 4i
p^

m
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Schwenkt die Tu - eher,

k

^^m
T '

schwenkt die Schleier!

g^
il f r i r ^ P" P r gmP

Bringt ent - ge - gen

e

Blu - men-re - gen.

wm m
Schwenkt die TU - eher, schwenkt die Schleier! Bringt ent - ge - gen Blu - men-re - gen.

^m^Mn±
£

.'* kt i f ^
£

fP
NPN

i
F
i

g-^.,^
g=4sEi&fl£

r

(Die Pfeifer erscheinen auf der Bühne.)

£
Ha! da sind sii

? iiJ *i n $
da sind sie schon!

sie schon!

ÜÜÜ* I
5

Bringt ent-ge - gen

*- Hg 5

Bringt ent-ge - gen

Wf4 r ^
fj j

ii
i 4&¥ F

lö4

•J 13111 _ mon.H» _ cpn.Blu men-re gen,

m
"^ RIn _ mpn

E

^^
Ju

Blu - men-re - gen, Ju
£ £

3

&=Ü£?i «Sa,.!

i 3i
•=?**

gS^m**
/ <»»*
« 1 I

'Ab.

^^

^
bei - ton!

3i=z_^:

r r p
bei - ton!

l!33=ii

Ö Jif** z^m
14920
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. Alt.

Sopr.

£
Sa - gensin - ger,

i fpf
Freu - denbrin-ger,

5

8
r r7M
Wun - den - hei-ler,

J^J J'

/.

T P P O
Preis - ver - tei-ler, wiJ] -

£
fcr ;r. ' ::p^ g-g-g-^

I
Chor.

Sa
" gensin

"
ger

'
Freu - denbrin-ger,

£Ei

Wun - den-hei - 1er, Preis - ver-tei-Ier, will

I ^F£̂
Die Pfei fer, o seht! Will-

Bass.m £L

% r n r fr pr _

Seht!. Der Pfei - ferbrü-der Wie-derkehr!

r r r r
BS ^JIJ ttJ^l g^fl«

r r r
=f?=t^ ?=? f

crese.

Hf=m. ä
ll

»f 'fab S^P
U J,J!1 J -^

b3 ra'-rww.

J
h r a ii iig^f

« • T LfM£

#
kom - men mit Trom-men m Rap-polts - wei - 1er!

Ö
kom - men mit Trom-men in

» i

will - kom - men in

Rap-polts - wei - 1er!

l JJi *tj=f=f

kom - men mit Trom-men in
r fju

will

«4

Rap-polts - wei-ler,- will -
^ E

kom - men in

m
Wr Q P P

kom - men mit Trom-men in

Si

Will - kommen mit Trom-men in Rap-polts -wei-ler! w

«9:

I .L^l

IfTuttOl

i

(Tutti.) 1

ffinnrento

9^3EEl

^^~j~ii

*_* &

ö

mit Trom-men in

3

. M.

So
4 •

-ö <* a£ £
Die Pfeiferinnen schwenken während des Einzugs ihre weissen Fähnchen, einige Pfeifer, die vorangeeilt sind, bieten dem hastig begehrendenYol-
ke Rollen aus ihren aufgebundenen Schürzen zum Verkaufe. Alle Pfeifer umstellen das Künigszelt.
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•

t^M î

Rap-polts-wei - 1er!

3 S
f-f [T J 17

|*

Rap-polts-wei-ler, will

#i ?
B

Rap-polts-wei - 1er, will

•

^£ £

j- ^
f M

Will-kom-men,

r p • > ^
im -men, willkom-raen,

*—cftrfi
will - kom-men^hr

gpt *

)m-men, willkom-men,

kommen, ihr

I? p* ^?r

*

lust'-gen, lie -ben

feZJP
PfeT=-

e:

£3±
Rap-polts-wei-ler!

5̂

kommen, willkommen Pfei

Will-kom-men,
5=0^

k

will - kom-men^hr Pfei

pm^m
m PPfl

B
/

mt
irr.

wpm
=: =: * =: =: ^

*
5R U»
creso.

Kinder.

1
f-

3EEE3 Ö
Will - kom - men, ihr Pfei ferbrii - der!

CpocojnL_

1
Will

-

irr—Jibr^F
Pfei - fer-brü-der, wi

P -s»-*

fer

P i^
fer

g
N

ü
?

rc

kom

/
P3

brü-der; will

=£
brü-derj will -

J*
r

kom - men heut

^f^
kom - men heut

r a

I
men in

^m
in Rap-polts-

J2Z.

te in

«- e££Üe
fer - brü - der, seid will - kom men; heut. m

fr? f I ift ff
, r

*m
S*

£3
/̂.//.

^=^7

±

f
7

Ü=^E
XU
-«

infelEBS
// ^
tpoco rit.
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* kom - men!

I eT
^—^ ~

Rap-poltswei -1er!

wei - ler!

'* r?rrf *>*.

Rap-poltswei - ler!

m s
\ Rap-polts-wei - ler!

./
Pfeifer- Chor. (Womöglich durch Solisten verstärkt

^%^fT#t^Ff
Aus pfei - ferlichen

=7

Keh - lennimm Herr, dasGrusswort

g^=%#£#f=^^

(SC

dar,

73

1

E

*
energisch

r.H.

(Hr.)

3i:

*T(Pos.)

3
5EE H ^

Sfffi
7"^ ^r-

%a

iÖE

#

i
dei-nerGna-de

gHir^^g

'
wir em-pfeh-len

»f r3 £
uns - re

iü*
te*

Wohl - fahrt im - mer

(Ra ppultsteiii erhebt sich.)

Vi 7 - =
dar!

;*Ü
/

r
fe^^

s*P^

r

Rappoltstein

T^T

«n Jfl?
i

JX^
r.Hm

£
X3E
IC

r r i'r ff
r-i^t^^Jg-

1 r p ii r r n

fei=i=L

Glück - auf zur froh-tn Pei-er! Und le - ge Gott in Bu - re

tj-t

ss
^(Trp)

«^ (Pos.)
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^0 £ E^X^4!:====
l=fe^=^=g=^

des Wun - der - Ein - klangs Gut, der Ley - er all-ver-söhnend
Hand des Wun - der - Jim - maus» «ui, — —*

"'IDo^iu

^l^^l^^^^ ^mm^=ä^&
Lie - bes-bandl So wünsch ich eu - rem Schal - len. froh mun-te - res Ge-

^^ len!

^MH=fr^i
Hoch leb' der herr-li - che Ge ter, des

mf£=p?=±d

I

ip-r-r^
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/>ot'o nllargandö
755

UJ3
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1k FT1 *1

s^«

3 J. iji '
J

ggrg;
#5

33T

Fr

Jockei. (zuRappoltstein)

i te

*-# £^

s A#.JLJLJt

£

4

pp pp\ r '" ' r r
Die beiden Be - rich-ti-erer thä-tenwi

*- 7 ^**J%s
^ (Holzhl.) •*

r r f

T*^

^t &

$ r r
7 p^p i r J J

- nr r *
7 Hr r r rar i

tin-gen, zu Eu-rem Lo - be heut zu sin-gen. Ge - ruht Ihr die Hul-di-gung

Bm
§gg

«**
i?

«- -o-

3E

3=E
»Mff

ffi

/<
* S

Ä

(Ruh inland tritt rasch vor, ver-

?
an - zu-nehmen?

H Rappoltstein. (Mit bejahendem Handwinke)

ifaU i
I

g'
P ff ffPff t

Pfeifer Rasbert
PP

las-se sichvernehmen!

P^-*&
m ''fl

dann giebt er einigen Hornbläsern ein Zeichen,

neigt sich vor Rappoltstein und lässt den Blick einen Augenblick auf ihmund Herzland ruhen,
diese b«ste>gendie vordem Königszelte im Krei

^*. /-, v i I ,

se aufgestellten kleinen Fässer.) 7

4
53 5 ^"•" •

- "V r r~y^

(Str.) U

p espressivo
—

«

P
E

3H
33:

^F^

^

r//. Ü
8^ ö
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i p t |m p i Lü

acceler.
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Stimmtein! pfeift mit! IchsingvondesSchirmherrnAhneneinLied! Und bring' ich ei-ne Bit-te vor,

ff^t^i
F^i

i
s^

ri ^4
f rr

#EEE3!W3*
/

£=*- >•[ jym rntzssi

PCC
'4»

5&

r—f 7 ---

(Er tritt indie Mitte der Fäs-

^Vf f f ^^
.(.Ertrittindie Mitte der ras- i ,

(Tempo.) ser und stüsst in sein Hörn.) Energisch PeWegt.(j» = 100-104)

*
so neigt Ihr gnädig Herr, das Ohr

rit.ic.p.)
i . . L

f5 r
s %=2fii:
*? tt*

s:

(Kurzes Vorspiel seiner Honibläser,daser mitzuspielen

scheint.) ^^ **.

iEE^

Ff^Tz
füf

ff
& /^

r\

m J=eI
(.se^r kr&ftig)a

i (Trp. Hni.Pke.) ' __ ^

31

S—-^

Herrn Rappolts Ahn einst mit

,7?\

P^ff
EE

/ ^

^g&
ÖE.

Jt? (ff£e/" vinrkirtT)
(Str.u.Hrn.)

-«V-

»•

Die

"yQ" rrirr ir r r >|i
| r y

\

\{**$=s=m
ie-rich focht im Strauss gen Er- men- rieh vor Rabens star-ken Tho - ren.

m ^ m
r 'Ä

afe^S^»-o*-

f^-^tr t-r

t

/»*.
2

hll^g
t£ fppp'»7 =* >.

PI:

Der Feind, der war" in Ü beimacht und die blu-tig hei -sseSchJacht galt lang'schon für ver-

r3

putf±M J tu &
m«ff

-«-

r

I H ^ÜeJ
ri 3 H faS—

—

J

p^—^r r t flr^
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lo ren. Da fasst Herrn Ruppolt grimmes Ra - sen,

77

/ F >r ff

*>=* 1^ r.H.
<f=T * ß-#h SBT^/f

*k: crr "ei'f^T5

Sa.

>** ,j-
t p r r

|

ff r p r j^r
P r rT T-rpF pi

erheisstdie Sei-nen Siegklang bla - sen: Schlach - ten-mut und Kam - pfes-ei - fern von

5 £
i

5 :!fa g Hg
.^iKJfP̂F* • »ri' iier ? ^»r^JiiS. »p?e*r
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|

T r r- ¥
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0T r
i

r p-p^
rnhm - De-laubt sollt' beiKampfspiel und Tur - nei'n auf ihi-mer ein drei -fach

ag rlr f
J lif 'r/pft r f'P

I

r
^

'P

(Er eiebt seilt**» Pfeifern ein ZeichenÖ
Ra ben-haupt sei-nem Ban-nerGlanz ver - leihn!

fetTfpT

^Q*pfr Pflpir- p
f

I
bald entschwinden ho-her Eh - ren Glanz und Glück,

p^pit
r r

des Hei - den-stam-mes

^=» & Jl ^'

i
*M
S 3

i

3

r^r

» n^ ü-. U_ .? (Mit Beziehung

yrr-pTT P*p p ß r
?" (Mit Beziehung- auf Herzland.)

m
WJLja
'ÜTT-T-is
-*v
-€»-

£eeI
Leid_ zu kün-den, blieb ein hilf -

(Viol.)

los Reis nur zu
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rück, und ein flüch-ti-ger Spross,

3E3
I*:

79

jg Pv fe

mjmarc.

der Acht, desBan-nes, des Flu

^
tV1^ h

§ i

$
w

J
iPnt»

ft

cresa.

35:

*>» ffW,-p:

(Die Bühne verfinstert sich einen Autrenblick; Rappoltstein erhebt
sich und slüsst ujjwir?ifh-mtr-dem Schwerte auf.) —

ches Ge - noss!

yFf8

¥

^3̂
ar^i

±±{'bewegTT

£fc» Ä breit

riü s>

^^n »ggi
^T

&J:p T ""
K-;

£
»^F ^»• b*

5

(Rahmland beugt vor Rappolt stein, ein Knie und fährt, innerlich heftig bewegt, fort.)S
6>"

g

*E2
^j» p jffis

p
I

ff p p" p f
•

p
Lass' dei.nes Stammes Sie - ges-lohn voll Kraftund Küh.ne fer - ner

m
Trp.)rt

'*

'5".

?r

zwfe

• / * F(Str TTrn I -* (Str. Hrn. r
<£;

_*».rh Sfi

V:
# 7 p C/p

r
es IS
ftr

r-
iJJp J jj

1f U1 *£
j nj.

weh'n,

ÖÖ^=fe

r r-

lass heut'am Freu - den-tag mich fle
¥

J^

4
tr **

r^f
m

1 ~:
«! bJ

i I

J7? JV
r-

4
f

hen um Frei - spruch,

H
3F

4
S&

sn-f r n
p

-*v'

Gna de, Süh -

.(mit grösster Wärme und Bewegung im Ausdruck )

P t"«P P :

"#"* Ä (mit grösster Wai

f_ pvp p- p
ne für den ver - lor -

PÜ i

yrn^ I
^ t

VCE

-ö-

/
p^
r.H.

*F^=#
~t> P^ 11 ^- 14920
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(Ruh;?)

5 a-^mo/to rit. (Bewegung unter der Menge)

Wohl - er-gehndeinstol-zer Stamm neu niög' er - stehn!

immm_
.'*» Ij

f
lt

J

r
ijt

I «3——f -i# J-

: (o. p.)
fmollo espr.

f

Rappoltstein (Der sieh wieder gesetzt hat, unwirsch)

Ruhig.

g 7
.tcj- m

"^^PjTrp. a.d.ß.)

&
-ö-

3tHF«=^ĝMi
3l^

-€»- B
*

*

SB ^ ff ittfl^ —f—

i

Er hat mir her bes Weh ge

9

jA 8
°.'"- w

f
Ei, 's war

$A
A

- jy

Chor. Ei
'

'swar

^FF=^
wohl - ge.than, wie

^^1won g
1 - ge-than, wie

P P r* P
hul-digstdemHerrn du

hui digst dem

5*

hold,

j- j)j ;>

Herrn du hold,.
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Rappolt.

*j#* r p 1 7
p^ s (milder werdend zu Ruhmland:)

teö-jz

than, das tief im Bu seil mir grollt.

ÜÜ * s *:?»
i

iL*«

£• = =
i
J i^^

r<—p is*-r

-^ n'-ff Ö—

i J3J

* 35:

fIE

Rappolt

Doch ed-le Wei - se stimmtest du an,

S$a? _ 3ii:

wermocht'so ho.hen Sinn dir schen-ken?

PP

UPS 6 35:-ö *1

i f r
-€V -ö-

^
* r «r * r»)U ,i ,.j ,\

ig=pp ü 35: ¥
eftpreft,i.

i
p

*Jjjp.-^=
B

Pf¥ T"

ig
(Gespannte Ruhe Aller..) (Jockei tritt rasch auf Ruhmland zu)

m - Jockei.$ \
Am gM% feP*TJ

|

P p

'

Bp p l^^ff
5*3^

^ Ijebhalter.
Ei, 'swar nichtwohlgethan,denLehnsherrsomkränken!

P

w m
WitSgi^tn

mf(Ob. Fug.)

a «MM*
p

y~pr

sP¥c
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Jockei (zu Veiten)

&m
Veiten.

Vel-ten, rasch,

P^#f
Stimm frO-he-re Hui- di-gung an! (Veiten zu seinen Schwegelpfeifern gewendet, die nun

ihrerseits die Fässer besteigen.)

(lebhaft) _^_ _-

3=£f
1)

I
N )M

Stimmt ein, pfeift mit! Von der

^ ^ J CK
^f /.t^SH 7 ffr s

iee£

f
SEE*

't

f (Str.)

Z2I

^2

mzzm

#—

*

« m
•-."

•—

«

-9 ~9 31P

mr p\r^t

(Er pfeift das Vorspiel mit
x
-

C\ Frisch und lastig. (£jLn««)

Spiel-leute Ahnen sing'ich ein Lied.

s£JEE£

m vi ? t
5

Sr^iI?
I

*=»'w j ^
li-v-j^^

«P- O

1*

fr

'

1 ]* _h
i

i
\um .

ep

"e

I3
*

4L A

p

SPP
-i\j-K ri)^M

F̂

Afcfete3^

dann beginnt er-. )

(Leicht undfrisch)

r p»f m^p*^
Als von A-dams jun-gen Lip-pen

mm «Pji/7 i ^^

«J _ . r,
,

... J ~ • . n-;ff An* TTdpk in cpi np, Rin-npn.
Sehn-suchttön-te tag - ein, tag-aus, griff der Herr in sei-ne Rip-pen,

m
m *: iUeee£

f=

*# ?
;

iüM i
1

^^
t)j f j^
r^T^

Mp r
:
-

I
p P
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(P). ^ i «[2frggTO-%- t

(er pfeift mit.)

3

schuf ihm ein Sai - - tenspielda- raus.

mm p *iO i
a^ap *l/ p

AI - so bald_ ging's an ein Khn - gen

flÜÜL* m 13
(Ob.)Äöfe

p^Ns
^

cresc.

g^nn s

~F

t^gef
j^—^j.

• ' * ^jtfr~^
(FUT-f-ä-

* h p i

tP
'

jt i crtrP r^ iugPiP
(nicht eilen)

m?
Hei! "wie ward da me - lo.deit! ManchPfei-fer-fest sie froh be - gin-gen, zum« Ssff i ^S5 e^.

5
t 'p t r
t-J —«r— ^ d—

* ¥ 0-M-+

r? P7
§tt

fl flXJ==^ J-iT2 4=A
; m 0- ^ *=?T r r

(Er pfeift wieder mit.)

14920 inarcato (oben)
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''' M ' N r V'T-TTT

ist al-ler La - ster An - be-ginn: zu kühn ward bald ee-me-lo

ä i

ist al-ler La- ster An-be-ginn: zu kühn ward bald ge-me-lo - deit, das

..I I >T .,J. I»

«—

*

«—

•

-t -9 * -* -9

m k

•—*

-9-9-9
m

(oben)

(etwas frei mit Humor.).

ß—ß

:ezk

i\t jj i'

J>
cresc.

Pf^£
a a ^etwastrei mit üumor.j, 1

(Er pfeift mit übermiitieer Lu-

g gj j
1« =L-#-

brach - te sie in Straf. und Leid!

# (fg/U
t m fe

=g I ss*

m £>-

ß

f
(ten.)

H

f

*&mÄ
3= &

vif

f### i

/x

p

stigkeit mit.)

,f4^M^^p-pM^NPMp
r
^fhf+J;^^

Doch als der En-gel zum Zaun sie wiess, von demBaum ei-nen Zweig er stiess,aus

Pm
*ni ?*\j

r\i—

^

^i^
-tr^"

Ö*&
f^P
J ^ ^

Qooro r#//. .

r r P
vp;jp^i>J'.P ^ h

P
- iipr

i gp«p
dem sie ei-ne Pfei-fe sich schufen, um das E - den sie

r P r "p
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(P) (Er lauscht dem Zwischenspiel seiner Pfeifer.)
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|) -7 7

ru - fen.

i
fe£

§Ö
(Hrfe.)
*S
wh@^—-Ti

(Fl.)

-^ ß

^ <?e« .) frit. .

*

*—v-

5 5

4^jjr^
1^

(zunehmend munter und begeistert.)*=
ernundenZweiff zum Tö

tt
Wer nun denZweig zum Tö - nen bringt,

p 4>p P "P ^ &
dassihmin O-den ein E - den winkt,S 3e 5fc

espress. l__2^rT'ü"CT
>> tt *-

J ' i~n
P

^Ss^
L^/

fe
f • fe> _^
J~3~j

(5a.)
I

^s
' ß ß1

%k)

Ir
* fefe

ijl P 1

p-
p Q jLlj p p p

^
wem der Zweig nicht dürr ge-blie - ben, undwemer Le

PPPf£ ¥

wiF"3 jH^
?

*u
12

221

^^F^
bens-laubge-trie - ben:

i 1
Gfc*

'Er bläst, seine Pfeifer aufmunternd zwei Takte mit.)

* 3E£ I I
:> -^ r . a

|

uer

ii

Si i£ K

ge na

p |

c.r P r
Der SeT - ge hat an heil' - ger Statt,

^^"^ j

Wa)

$*-tr ty r j^

fcantando ' -
W

J.^
hat für Herz und Sinn.

iS r P *P v \
Won - ne-se - lig - keit ge-nippt, und

r̂

i 3:

r
ii

_sg

^^
f^ r

4 iö
15

*~*

^rrj «.
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f i r cj
J,

i

j

>f.r f
r

:

* p;
^r~%^^P

Sl eher ist seit die - ser Frist durch des E del - zweigs Ge-winn.

» ^' ^
B£3

f

^^^ crescendo J &gPfä^^^ crescendo j

ÄZMzzrzutü

Spiel - mann dem E - del-mann,

_

^m §
*

je - dem

IP

tum
r

fa^^^

I¥ $^m
(Er siebt ein Zeichen, die Pfeifer beschliessen-, dann mit

E

*4^a ii

del-mann ver - sippt!

p f i

/

grr^H^
fcii7 7 ,J 7 -f-

J)

P > 7^rv

^
£
/

5ö.
f* f

fM4 4

#

*b

/
(Tutti.) ±:

f . %ä.

* » *

einer Verneinung vor R appoltstein.)

Zur HuldigungEuch dies Lied-lein zeigt, dass

mäm^ß^
frrjrljr

4^

3fc=S

5fW
r

fgn3ü7
7
J. *JlJ

¥
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I4=£ p i r «}w p p i

n ii
iin Volk Eu-reinScep-ter sich neigt!

(Nach nochmaliger stolzer Verneinung- tritt er mit

seinen Pfeifern zurück.)

Lebhaft.

stolz

m k
<9"

%
^s^b^E7 7 j 7

f
-7—7- 3Fzz=f=

^y» « > v <
k

? I
-y—y-

7 7
rzj

Rappoltstein (Höchst ungehalten zu Jockei und dem Rat:)

j yl Q*ir ttp^pP ip-jj^EEE^
Was sagt Ihr zu der Hui - di-gung?

JUJ.JJ.

^§ p f P rlr
| P

- pM 7 7

Ver - dient solchHof-fahrt den Eh-ren-trunk?

4
3

t'Ajjjimi mm9 1
j»

"F

*:?

Jockei A
j= 7V^,llpp V

|
7 7 J^ J) 7 | 7 7

t
J,pllpbfl |

,j , 1)7 l

Him„apfelts" ihm,,wap-pelts" hier o-benihm „rap.pelts!"

pOnarcato sckerzando)

£

??

?

y y y

^S

w~-
—

W :^g

7 ? ? T f f

E*

^ W -i
ftrzi

4 « «

f f El

^
EZZZZE
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Herzland. (zu Rappoltstein)

*
V̂a

Jockei.

¥ m^
ter, wahr ist was er sang, im

*^~
der li-sti-ee Bi - - ber, er schnappt noch u - - her. Er

v (mit Steigerung)

gö
p
HM
~

\

9 -

11 i i g g

$£p

(Br.) • • *

gl .JÜÜ^ .

er schnappt noch ü ber. Er

tt

j
fd j 4 4 4 i

pü*Ts^i ->

l 1 i i

^ä4feö^

j»"r n J. i
r J^r.P

Alheit nähert sich Rappoltstein und stimmt, Herzland

p r PP'"pr jii

Der Ap - fei - bäum im E - denraum, der ist des Pfei - fers

fesI m
i
t=^

t

mer - jan!

=s;s£

.. ^rn j.
si^ r

wq
T=

f f l l

g^m
nrft ^
r r J-

±=t±
r ¥
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unterstützend ein.)
Alheit.

SEfe

Herzld.

iE
?

Hei - denbaum,

iN=N

5 i§
f

4^Ttr^^^f
Der E - den- zweig im Licht - ge - fild, der ist des

n i r JiÖ p-f-flpE £Ö SB
der E - den-zweigiin Licht - ge - fild, der ist des

s

* a (Die Pfeifer stimmen begeistert mit ein) Sehr feill'ig.

Pfei-fers Wap-pen-bild!

* i i i r
r \

,tr m p > u .

Pfei-fers Wap-pen-bild!

Sopran.

- *
in ^ ti -fr mir J)

^

Alt.

Ül * * t !

Der

I

Chor.

g»tf t v I -^r—^p

s
i-£- 7 j . ^E^

Der

Bass.

Der

1 E
Ap - fei - Baum im

?
Ap - fei -bäum im

£ %
Ap

1^

fei

2

* »
*

E - denraum,

r p O
E - den - räum,

^^*
bäum im

£m

p P'ipr j>

der ist des Pfeifers

^^
der ist des Pfeifers

P=P
E - den -räum,

Ihm-
E

Der Ap - - fei - bäum im E - den - räum

Sehr feurig.

A
r $f^j ^

r- r tp

i^? ft 1
; ;, J; JaSip

r=p
f»-^-
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i

Alheit.Czu Rappoltstein)

*-ii> I) £ ^ 7 .7 m
Ist's Süll

iE

?
£

Hel-denbaum, der

t J i'
1

_h
7 |JPI

Hel-denbaum, der

feip £
der ist des

g*r r *p

h £̂
E - den - zweig im

J J^ J
p

E - den- zweig im

P̂fei - fers

^
der ist des Pfei

- de denn.

^
Licht -ge - fild,.

j£^ =^t

Licht- ge - fild,.

m
Hei - den -bäum,

die Stir - ne

der

f
der

3Ei
des

^

ist des

ist des

Pfei - fers

fers Hei - den - bäum,. der E - den

Ö
-•-1

d=^
^T ^

' Äfc

J&

f^

j,
|

, p- ||. Hp ^^
zu tra - gen? Wollt da-rob Ihr die

tj jr
p-

sempref
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$

Alheit

Eh

c. 'r k, j t p i "r^p^
rung ihm ver - sa - gen?=1 ^

£
Herzland

.

J?
"P"p pT PI
Lass dir den Groll ver-

Jockei.

Weihdampf.

mm $
£:

Irs1fffWi^ ^-^
Sein toi - les Spiel hat AI - le ver - führt! er hat's Feu - er

Surgand.
Henselin. i K [?.

m -*-»- ^7^ ^VOL,..^ ^
Sein toi - les Spiel hat AI- le ver - führt! er hat's Feu - er

m Rappoltsteinnappoiisiem.
,

ü

i , i »pi *r P
*r p

|

»r- n
r g ^P

fM^ *^

#
Wap - pen - bild

,

Wap - pen - bild,

#ü
•

fild,.

§8

ö 5

P
7

"P C

Des Festes Freu - de nicht zu dam- pfen,

2

der ist des

£sg=^
der ist des

^m 5
f-

der ist des

V
i

fild,.

g=g *

Pfei -

1 ±^p±
Pfei -

Pfei

m

fers

£ 3
fers

- fers

lp±

der ist des Pfei - fers

hMj ^

»=
\>\

± h \> *g:
,

h :Jffg. , W:

#

S|i|ä§£
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3=5: nprJr P
r>* V

Etwas breit.

P^PF Pn̂ r.;pinpiirj.
tt

P

I *m

Verscheucht den Groll! Mussunsre Freude Eu-rem Zor - ne

1 z rpi^pi ifj.^

scheu -chen! Muss mei - ne Freu de Dei-nem Zor - ne

«T~ _ JL.„w;,.*i TV>£hrnW der Hoch - - mut kommt zu Fall, das er.
an - geschürt!

?* ^ -^ ±

Doch ruhig der Hoch - - mut kommt zu Fall, das er.

tTTTO 2 7 7 7

an - geschürt!

*> :

» nJ^ p r r fr
«^

Doch ruhig der Hocl

3^
mutkommt zu Fall, das er-

müsst meinen Zorn ich nie pfei

1 i 1

(Er hat den von Herzland
ihm aufgcdrungdnon Kh.

'mm
Wap - pen- bild,

Wap - pen

üs
Wap pen

pyjtprir p
i

- pfen?

des Pfei - fers

^m 5

ild, des Pfei - fers

HB7«prJr p

Pim
heh

AU

heh

^|b jJ^

Wap
^

bild, des Pfei - fers

*M£f^p^

heh

£

• res«
res

fr ^
• res

J£

Wap -

TT 5S±
Wap

Wap -

pen bild, des Pfei - fers heh - -res Wap

PÄ «Pippi gjj£-r^

Etwas breit.
8

W
iSE=iÜSUS?

1
E

"l»-i-

149^0
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\ ) 7 7 i

wei - chen?

* rlTT'r l P , w
wei chen?

le - ben wir hier noch All'!noch Ari:

y« r^ A^ rf' i j
hsj^^

m
le - benwirriier noch All'!

renhumpen ergriffen. Jetzt setzt er ihn mit
heftiger Bewegung nieder und steht auf .) Rapp.

(in aufbrausendem Zorn)

}ii v r vl'l v i P l

^i^Pp lf g
Nein! Nein! den Ehrentrunk reich'ich

m
- pen

I

- pen -

-pen

m r *r

}n i i

bild!

37 f-

bild!

;>7 7 i

bild!

£ 7 7 i

-pen - - bild!

*riP
«e=i;P^S

Ji:£=ÄÄS^
FWlrWf *

Jd

«
;(Blech)

P
7 7 t 7 ^

-f «fo.

/

#
s Ü̂i^^

i

=3
F

Rapp. (J. = J)

*» r Kp-hPp-pTpPir, i , i »,PT b

P ptogfeö
nicht

£
dem kühn mich verspottenden Wicht! Ge-nug nun hört' ich der ke-cMm

j" y ^ Y
1

*
7 d ^Fl

kEi

jjitl J , k> j 7 f
'

E
; 7

in

(Str.)

£
=PEE!E

14920
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Rapp. u> ^ ^ ^

Lieder! Als Ge - richts-herrn nurseht heut' Ihr mich wie- der!

$' J-JüH'i
-' ^ J

mWyi-
{<• p)

EEEfe

^m.
/^m•=^

y fr
-.zr-f-

f

fe

£*

(Rappoltstein wendet sich unwillig dem Burgthore zu. Jockei und der Pfeiferrat, die sich auf seine Aufforderung- ihm an-

schliessen, geben durch Gebärden ihm ihren lebhaften Unwillen über Veiten zu erkennen, und verschwinden mit ihm im Burg-

thore.)

(Str. Ob.)
(H-) ' ^ fet

pp *
m

rr
^

id

gpg: jFlgJ

Elf

4
1 1 11 y "p

I*
Herzland und Alheit ergreifen rasch die beiden Ehrenhumpen und eilen Herzland, (zu Veiten und Ruhmland.)
damit, von Rappoltstein unbemerkt auf V.-lten und Ruhmland zu.)

J>

* P P P

(ClarJ^.

tJ *H*n espress.^
1?

Nur nicht ver-

w^—iTl 'rfi^

^^̂ # «V

£r er

<? j»

^p^-^ji^p

p^- i
p

$m
* tzr*r r

-hv
p p

E
Nur den Kühn sten der

J
3eeJ> JT3 «J?^

espress.

(poco rit.

XE

15920



*F* mm e Herzland und Alheit gehen rasch
durch das Burgthor ab.)

95

Sieg doch winken soll! Vplten
(zu Herzland den Humpen ergreifend.) (zu den Pfeifern.) Aj

£
Dir Hol - den zumWohl!

(Den Humpen ergreifend.) Ruhmland. L^ 8
zum

efalFTO?

if
*L JW,imgs

Dir Holden zumWohlm k mm m-ml

& £ m̂ m W,

Ö^^r %ö.
*£eö:

pi # /T\ Lebhaft.

ÖE
Wohl!

SS #
(Veiten und Ruhmland trinken den Pfeifern zu
und reichen ihnen die Humpen zum Trunk)^

Öfe J: 335 if^E v 1 -
? SEP

Die Pfeifer. Wir halten in

H,,W
|

^ ^ Treu'n stets zu Euch

ä=
A

Zwein!

f=¥=E£Z=
Wir halten in Treu'n stets zu Euch zu Euch

3b fr r $

Zwein!

Lebhaft.
?

fisfMlü^ JS filÄgii
i

14920

Ende des
I.Aktes.
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IL AUFZUG.

Einleitung.
Massig.

3*3E
o
w-

(Trp.Pos.) ;

P

Öä (Str.)

-S^ &m

ß^ *

^

3=^-«• ••

ä£^

erexe . _

1

3=g
1?
m^z

%ö.

1 übt tteuk

semprepp

Belebend.

ä
=: v v

f^^ß^M rfpf yju ^̂p
i HP

14920
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I. Scene.
Anmutig belebt.

4-fAmmp
h

ü.m -tv

mi

W^

Vorhang- auf.

(Hbl.)

1?

m u

m ^jw^
l^u^ui]
üHiiSfl^»

Die Zunfttrinkstube der Pfeiferherberge zur „Durstigen Sonne".

Holz getäfelter Raum mit rauchgeschwärzter Balkendecke. An der rechten und der linken Wand läuft eine säulengetragene Altane

entlang mit Brüstung aus Holzschnitzwerk. Zu dieser Altane führen, an die Wand des Hintergrundes gelehnt, zwei Treppen mit Gelan-

der. Zwischen den Treppen das Thor, dessen Flügel nach aussen aufschlagen; zwei Fenster im Hintergrunde, sowie mehrere auf den

Altanen. In der linken Seitenwand eine Nebenthüre. Vorne links in einer Nische auf Stufen der Schenktisch; davor die geöffnete

Fallthüre des Weinkellers, über welcher von der Decke herab ein Flaschenzug zum Heraufwinden von Fässern hängt. Rechts

im Vordergrunde ein grosses, weites Bogenfenster mit breitem Fensterbrette, davor einige Stufen. An den Seitenwänden Banke,Klapp-

tische und Stühle. Im Mittelgrunde fünf im Halbkreis aufgestellte Sitze. Bei geöffnetem Thore sieht man unmittelbar davor die Gelän-

der eines Brückensteges, der über den „Strengbach" führt, und darüber in's Freie Gewitterschwüler Nachmittag.

Acht Mädchen sind beschäftigt, die Säulen und Brüstungen mit Blätterschmuck und Reisiggewinden zu zieren, hinter die sie klei-

ne, weisse Fahnen stecken. Auf den Schenktisch stellen sie Topfgäwächse mit Sternblumen. Vier Mädchen befinden sich auf der

Altane ünks, vier unten in der Stube. Loder, der Wirt befindet sich beim Aufgehen des Vorhanges mit 2 Küfern an der Fall-

thüre des Kellers; sie winden ein grosses, verziertes Fass herauf, lassen es von 2 Mädchen mit Kränzen schmücken, worauf es wie-

der in den Keller hinab gelassen wird und die Männer den Raum verlassen.

4 Mädchen (Sop.I u.n) auf der Altane links

5
;

i IT
Im Herbst, im Herbst, am Frau- en - tag, da fliegt der Vo - gel

•> (Str.) p

SS

pPpi
(staccnto)

m_ _^

7 JT2 UIü
ä

r

\

/

i

7m mü
31

14920
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U=^=^WE i k
i J I

^-F-^ft4=J

aus dem Haag; kommt einand'-rer ohn' Ge-fie- der gar bald da-für zu uns her-
F J'P'fr

3
J_

^<P
^M-^

Ö
f ^ |: i i

s. I

^s^
p b

i- ^ .. f

atfcj p y y
iiJtt^

JTl^r ? M
7

jt » «

(Sie werfen ein Blumengewinde herab, und begeben sich dann auf
die Altane rechts.)

wie - der,

4 Mädchen (unten) Sop.u.Alt

\« (Fl.)
FPF^f m
Er kommt von lan - gern

5^!f

mf

^ ^

(Cl.Pag.)

^ ^ 5

\«
J-+-

J»
i f

5

Ff i

t
^^^

'/« fs/tann)
Tp (staco.) ^^^^^^

Wan-dern heim, mit Pfei - fer-ton und Spiel-mannsreim;
r^-pyr

l

itff$v p
den wir er - seh - nen,

I
M #^
mnn

/
r Pül^

Ji^iTTP
~XY"

J J-

f^s&
J^JT3_s

i
i i£
r r r

*

-/

äy £Üs
^F*? *

d hjuh i>

I

den wir er - harr'n,

* j jj5p j =

der

1
at,

fangt sich im Ma - ri - - - - en

mA
w^
^^ T

7
-w% il M:

m m

iL -=-4* : *
1 m

m
14920 9.-\ v%ö.
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100
(Die Oberen werfen von der Altane rechts ein Blumengewinde herab. Die Untern ver-
knüpfen die beiden Enden der von rechts und links herabgeworfenen Gewinde

.)

4 Mädchen (oben) P,

i
la -

fet

garn.

I
'& m%

r\

VI>fmW£ ^^ i_^
^gScr%l

j
i

sbTEE

*=«=£
f T J: ^ J: i>

| r f^^P^
s\«

ri - en-fä - den flie-gen heut', sie sind derMut-ter - got - tes Kleid,

« ,; fi

lStr7 f
liüä s^P £

fiffr
^ K /äU J^igSB ^

r lo. ^r

1492n
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101
(Die Oberen haben die Gewinde fest angezogen und befestigt, hierauf die Blumenkörbe
geleert. Nun begeben sie sich eilig hinab, wo sie die Säulen schmücken- helfen.)

4 Mädchen. —t— —Fv— ki JÜP**
iasst draus uns fei - ne

4 Mädchen. Wwrr?.m

##?>-
Lasst draus uns fei - ne

J>

ilP p &
?<

^
1 (Str.)^

& * T=T

^J^j^M^^M
f

Pfei-fer soll uns nicht ent - rin-nen;

* Wnife 1

Net- - ze spinnender

Pp ^^
ze spinnen.de

. ,J> J^ i> A £
ff^'H

wir

wir

wol - len ihm mit

wol - len

t f
* mmm

Net- - ze spinnen.der Pfei-fer soll uns nicht ent - rin-nen; 1wirwol-len ihm mit

^m
r r r =

ÜSi k *
cre.se

tkMMü
lg»

^*7
1 LT f
LH.

&
f

221

Wö
(Str.Clar^

^E
xs:

'W,' ^ h'iW
Laub-ge - win-den gleich Mei-ster Lenz die

^
TP
m
f

^fei

Flu - - gel bin-den,wir wol - len ihm mit

Laub - ge - win-den gleich

f f l r 'ff- 7
Mei-ster Lenz die Flu - - gel

^#^5
f r̂=Ff *

gel bin-den, wir wol - len ihm mit

14920
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102 M
Ft^

5

f.

i
J=^ j

Laub - ge-winden gleich Mei-ster Lenz

* r=i
«

Laub ge-winden
f
g
r f

i

die Flügel bin

^\^^
(kurz)

gleich Mei-ster Lenz

i
den,

dieFlü-gel bin -
1
m

den>

m&t

^m A

•So. *
f f

£hM4

£

r/TN?L±J

—

3=fc

/

sÖ

Ju
(Sie sammeln die Überreste der Blätter in ihre Körbe und laufen
durch das Thor, das bisher offengestanden und das sie nun hinter

sich schliessen, hüpfend und tänzelnd hinaus.)

h a (Clar.) _

Pfg

.iW £
=¥=Tlö

(llbl.Hrfe) S

i y "P f

:

f
l «^

^
3r£=

X5
(Clar^~-

# #

/T\^^
14920
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IL Scene.
Massig.

103

S £
3?asE

Veiten tritt durch die Seitenthüre links auf.
9m ^FT^F Si £g •

^3-
"ST

r.H.

9^fe £h^^ £
(Hrn)l

»?i f*
(Str.)

(F°P-)
I

,
1—•

l;J
P^i

J i'
77

J> ^
(Celli,Rr.

Bässe >F

^^ (Str.) (Trp.P>

I " Uj * P§^
^(Trp.Hrn.Fag.)

m
mf t\wjm £

w
JSL

* SSt *
f

Er wirft den Ranzen unter eine Bank, wischt den Schweiss mit dem Ärmel von der Stirne und beginnt

:

Sf rflnip^yp Uli
^(HblAA üg

*PP1
SSI

1PI
3=5

/ f*H5 /

^E
^(Hrnr)r m

üi3e* Ä=^ ?=3fp £tut

5a. *

t
Veiten.

£ £ <! J) J) J^J, p p p
fe=f

Du toi - les Spiel- manns-loos! wie bist du doch im Mut - ter

/(Str.)
,

7 -

#(Str.)

£^P-7—

-

«?^-> F

f^£ ? ^>
1 ^ >^ Ö i

i3D ^
schooss von je und al - le - we - gen vor - aus be - stimmt:

m

£.'. (Fl-) 1
i
*

Pf

3E

14920
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*J „™,i «».,»,.;,neid-ergriramtbis zum Gra

gLi A ö
bes - se -gen!'

S (Hrnr.)

Du wun - der-li-cher

3t

* O^V.;/-.lrc<olc. or.i.nr.Vi. mH Aam Sniol . m.inn«_flnr-Vi zur Wftlt. 711 kniTl-mpn!

a^
Schicksals -spruch: mit dem Spiel - manns -fluch_ zur Welt_ zu kom-men!

»z 1

ß fz

(Hbl.Str.)

m i
tH

fctr.Hrn.HhO

*
IP

a [;• ^ 5E3E

(Er lässt sich hinter einem Tisch auf einem Schemel nieder und stützt sein Haupt mit den
Händen.)

f J'JiP f
f

»

Der nagt sich tief ins

m » V*
/

SP .?

y b
<, *}

~
}, i Ĵ ß

^ jj^i?
?

v ffa:

? 7 l i

Str.^fl

I S. £3E ^^
Herz hin - ein,

r üfK p_a!
weckt höchsten Stre-bens hei - - sse Pein,

2* -s-

a:

:s:

tP

3
•i^Jf

m

dass Ruh und Glück uns nim-mer from-men:

i M'M ^ j
Im-mer jagt er wie -der von

14920
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L
„j
_ Jig

p
V P p p ;)

u

r
i

tp 1\ p jT ^ iit
r

pi
p
rJTlg

•> rnrn Hnrr-h Tlicfpf NpsqpI nnr? TJnrn fcpinpm auf kpi no Art VilpiVU r?ur Sfovorn durch Distel, Nessel und Dorn,

^FBm
t
a

keinem auf kei-ne Art bleibt der Sta -

rr pu
r

^* $ $
V;

t, Jiv J Pf j^jjnj i«=b5F F ip 5 S

jJuTfrpfffß 1^
chelpfad er - spart!

.^Sf H fl-f»
ä

(Kr erhebt sich rasch, tritt vor den Tisch, an den er sieb lehnt,

c H c y j Inj h ^^jfrjfcl
c.p.^ ff [

ttt^
KT

nimmt die Mütze vom Kopfe, faltet die Hände und beginnt mit schelmisch lächelndem Aufblicke.)

fai
All - gut'- ger Spiel -

Tempo^ st*

I
^_v

"-"^
[ J rafl.i - - - Peftpress. semplice ' (violotta.

rt' = ? 7
r r l iiC l>6 8« U IT^ :E==

f

^ e¥
in dei - ner All - - macht ü ber - gross, lass

^Ö
»P? r C£

^ i

ö
P

T
:ö

f
14920
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*£ ^ f
I J J i JU i>A i

auf "öern Ko - pfe stetm,

Im W ^Fff 5EE5
dass ein mal auf die - ser Er - den - rei - se wir

I m wm
^ -ö-

I

r r

^
ü

*r^F

i

f f

w^
-J.^

14920
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poco so-sfennto

107

h 7 \j Tl P̂$^1 I

fp-
p
|"^4-JLip

*
gu-tem Fug: „Es war ein - mal

f

ein Wei - se-fin - der, der sei-nem

> n ^ * j
i i>

I C p #p a-^

i (Hbl.)jO
cresc.

m m »ff ff H p N^^^ 221

(mit dem Finger schnalzend)

ta*
dem F

pi '. i r
ein Schnippchen schlug!

£
Loos

tetebi.

V P*W
.». i . ffrfrrft

jpocw rfl//.

14920
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(Er verharrt eine Weile in seiner Stellung,— dann schreitet er zu einer Bank, auf welche er sich legt, die Hände unter

i

den Kopf geschlagen; dann flüstert er schlaftrunken.)

i
Veiten.

vi ['
i p i r p i ^m

Komm'. letz - ter Heim - fahrt E - ben - bild!

Ig^S
Hörn.

(Flj
ps^^m
pp

m
p r ~-^ *̂ w

^ =^pipe ^
Führ' mich hin am Zau - her - stab,

(Str. Harfe.)

wo in der

*
V TS %t 2MZ

Traum -weit Wun

(Str.)

^
der - - grab lieb und mild

1492(1
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III. Scene.
Massig. Ruhmland . (ruft von aussen)» rpphfp.pp- r g

(Ob.)

^S g Wifr^g ^<TO
*K Veiten! Vel-ten! wo steckst du nur

;

K "*W «1J -

—

F

33:

j,l r,!., H

t

i |j flippt
Veiten? dass Dich die Bracken verbellten!

(Fl.Ob.)
$h p

PP»P

7*l>.

J>
««sc.

|^ ^ ^ _^ tfi t£-=«
£

Wie ich mir's denke:\vo

^
/(vi.)

^ 30=

ÖE

4
^5
*

p%
.Veiten. (Ohne sich zu rühren, träumerisch

)

m -
.

L
^veiien. (Ohne sich zu runren, traumeriscn )

^
,

1- P P •) P fl k J) J) t 41 - p" p p
Jl

I

J
> ||Ji^ S

Anders, als in der Schenke! Hab' noch nie be - reut die Flucht zur

4 l'J f< F-rUj
-)

l
t y

Ruhmland. (nickt lächelnd, dann mit wichtig thuendem Ernst.)

yV pi
„Kfug- gerech-tigkeit'

Der Va-ter, derer, der

14920



Ruhmland. (tritt ans Fenster und betrachtet den Himmel.) p 9.

TT

Veiten, (springt auf)

Hahnenkampf nehm' ich auf:

-J*

laut lass dein Gericht uns klagen die Not, die al - le

„(VI- Ob.)

aa °m
J), J),i> ,fcb,

^ J f p r y
ehr- liehen Pfei- fer be - droht!— und wenn sie uns dann mit Rache be -

ir^ %
w^- *> v i EgES

— w »—

—

m—m-M

Z H
JA

^

^ r P
3> i> r m—-hr5 *

*^ dräun, muss uns ein Retter

äk k
3EEf^3 ^

*l> v P i m^

^S£

mein Scheintod sein!-

J J)?* il^i

V m
äö
ög££

149^0
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IV. Scene.
Bewegt.

Herzland, (tritt hastig links ein.; ihr folgt ebenso Alheit

(Sehr lebhaft.)

i ^ r pif r
r ji J '

r^^
dem Tod ich ganz ei • gen bin! was reizest du

(Ob.FJ

fe^^F^

i
Alheit. (zu Ruhniland)

tu UI
S

f
f fr fr

Was litt mein Herz für Hirn - melsangst,

^ i) *r r i t

so des Va - ters Sinn?

ptfÄ
^e

f

"3- , . . JCLr.) p—«i

ör^r
j^

^
r y y 'r

I I J « I

f f

;FU—fa
f P
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Herzland . (schwärmerisch)

i p r f iJ

Und ich die Vel - ten - kö
£
m-

=5 m^^
Pein, werd' KÖ -nigbald in Herzland sein!

£=£

gin,weil ich auf der Welt nur dein Ei - gen bin!
(nicht eilen)

*
Die Angst entfloh, darf dich ja schaun!

EP p p r
nicht des To-des sein!

=Pf
£

>>:
g f

(Sti.IIiu.i.

w*
i

cresc

.

12F

^-v

äs
f

cresc.

% %
w~w !

so
/ r^i

Ŝ
Alheit.(Velten u. Herzland trennend)
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4* >

''

> v i f ;Ji -M 1 "« 1

'
' f "P

r *
«J stellt klug nßch an unser'm Plan iu bau'n! (zu Ruh ml and, der eifrig

Veiten. aus dem FensttT gesehen hat)

* » r^is «- Ep3e fr
i

f
> rTr r

!I

P P T P
|

füll - ung winkt unserm kühn-sten Traum! m
hört, ob mich Er-leuchtung

(er tritt nahe zu Veiten, die Hand auf dessen Haupt legend)

<* i r & f> p p p pm
Du er-sehnst dir leben -den

To- desschlaf, da kommt just recht das Donnerwet-ter, das dort -her droht; es sei dein

te!
:-' —fc o'

W
1492Ü"
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r , | ^j^U^f

115

P 7h ^
Ret - ter, ein Blitz begründ'Deinen To - desschein

!

Dass unserm Hof-fen dann

blühe Gedeihn, das soll nun mei - ne Mü - he sein

.

Lebhaft
Veiten

i,wr?:^i i
> i i i'i n '

' J j p J:i
' " J ' "pr p

DuWettersohn wie machst du s heller mit ei -nein Schlage mir um's Herz!

~B~T~ •'*^J—ö*-

Ruhmland.

^1« *P p pf |*P p p F—hr-p-rr I
P T v P p p

üa
Habt nur Vertrau'n zum Spielmannsscherz, dann lebt sich's leichter und stirbt sich s

> SBÄ-a (Str.)

^
SOI

ft g »

^
EM f p

HT^
1
? p 7

i

fp
ü

W?
•/r.sr

.

,
I

F
5

(Die vier stecken die Köpfe zusammen und beginnen schelmisch.)

*=£ I
schneller.

zurückgehend.

fet
j*}

LT ff « """^Kf
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Leicht bewegt. (Nicht zu rasch)

Alheit.

** Was wir auch er - den - - ken, was wir auch er - sin - - nen,

Herzland.
leicht 11.graziös,

(iolceM > *
*" * JuJ) J) J'

S
li^M J> Ji 1) j S

Veiten.

*£

Was wir auch er - den - - ken,

P.

was wir auch er - sin nen,

* V p p |J) I
J pM J^^

Was wir auch er - den - - ken, was wir auch ei

Ruhmland.

P3g

was wir auch er -

/ p Hp p
p_^fe^

Was wir auch er - den -ken,

l P P
J)

P
£

was wir auch er

Leicht bewegt. (JVicht zu rasch)

jflflM
pdolce

l)

itift-4
XI

(Vc. Br.)
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i^ ij

i
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W, r i. f i
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'

r
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r
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Gott woll's zum Gu - ten len- ken, dass wir das Spiel ge - win - nen!

l\h r J. Ji
l
-i 2 J J. J) |

J'J' J;
yjp l

J
g
3E£

Gott woll's zum Gu - ten len - ken, dass wir das Spiel ge* - win - nen!

ri)B tt

, p >üfa£*=£ ^ [-^P ^p Hg P
b n P i)

sei

sin - nen, Gott woll's zum Gu - ten len - ken, dass wir das Spiel ge-

=£3 i i wm i
p p p np p g=a

sin-nen, Gott woll's zum Gu - ten len - ken, dass wir das Spiel ge-
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* r~#ör5 it^
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1
Hat er uns er - le - sen, und ge-fälltihmun-ser We

mfc* ip-
p r»

J
' r ^^ i

,j j
i

J< is
Hat er uns er - le - sen, und ge-fällt ihm un- ser We

0h y* l

'

l

J

i'
l

"

l lljf iHO i

' LTl»PP^cjH
win-nen! Hat er uns er - le - sen, und ge - " fällt ihm un - ser

n^TVyi
i
p-—p_r t ir -^^rrfr^ zz:

win-nen!! Hat er uns er - le - sen, und ge-fällt ihm un ser

iutO " »8'

W^f^

n^aJ-r-i)
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m Ŝ

^ ^ .Ji

i

j-s P=3

qj. ffi
P

BM» P f p J» Jl V
I * J> Jl J' ^ 1

sen, bleibt uns-rer Art sein Se- gen treu be - wahrt,

j$tyVjflJ>Ji
sen, bleibt uns-rer Art

i 1 ? ji J' j> ^ s
sein Se - gen treu b'e - wahrt,

We - sen,

* rj p ^N r>
•'

i
* j» J j

J' ^
:iP

bleibt uns-rer Art

?M p p
7 i \i ^ p p i

p~ J) v /
i >

p p p np

sein Se-gentreu be

We - sen, bleibt uns-rer Art

(VI.)
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(Celli. Br.)
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T
xrrrn
r r



118

U£=£ p r p pi
r §= ^ s

so rauss, wie in al - - - - ten, al ten Ta - gen,

-t
—

f- E
das

41
£=3e i

so. niuss,

dbt

wie

(J)

in
F£ Ö=£

£ p
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>p r p
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al - ten Ta - gen,das Spiel auch

i

wahrt, so muss, wie in al
Lrr

~-
i r

ten,

.

_ al ten
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" f pt / i >p r P p

wahrt, so muss, wie in al
SP

ten Ta - gen,

(I
T T

P
das

I
M~J"3 i^j-j . i; "J

Ŝ7^

eresc
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¥

7 i irri'm

stz^: a^-T
i
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^
Öl
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^ö
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i
a j£

fe?
Spiel
^ ^ cv p%^ £: S

(Sie reichen sich die Hände.)

i
auch heut'

I «4

ein schlagen!

i
%

heut'.

^ i^B

i4* 0^5

ein schlagen!

Ta - gen,dasSpi

271 i&g
gen, das Spielauch heut'

s

Ä
Spiel

PP

ein schlagen!

? ^
auch heu - te ein schlagen!
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Wieder lebhaft.

Ruhmland.

119

(Es blitzt draussen.)
(Man hört den Ruf zum Pfeifergericht

(Rührtr.a.d.B. Pke.)

rieht! wir müssen ver-schwinden, noch darf man hier uns bei-de nicht fin-deden!

^fe^

g§g p

£ ÜÜI #—

#

#/——

da blitzt es grell schon!

IS
y Herzland. (Es blitzt starker.»

Esblitz-te, hei!S
.Veiten.

^nrfP
Wo sol - len wir hin?

sg
{Etwas

Ruhmland, breit)

ll P P I

#fct

(Hbl.>

"ff >

In die

S
fS^#

w* /^ j m *
(Herzland und Alheit bedecken die Augen
mit der Hand und bleiben so stehen.)

i
i f f "p ^ \^4

(Blitz.)m ^
lehns - herr - li - che

^
Hof - kel - le - fei! 8

(HblJ

sffi
U< J,£

Ie ^*F » .H' v3?

^ co//g parte

=«- fe ^
14920



120

Ruhmland weist Veiten an durch die geöffnete Fallthüre rasch in den Keller hinabzusteigen; er selbst folgt ihm, die Fallthüre

über seinem Kopfe schliessend. Während des Vorganges leiser Donner.

u (Str.HbI.iE

IS
ff
(Tag. Hrn.C.B.)

f jlf I

»

HPi
k

ldkt=i

^V pfffttJ ^j ÜÜ
(Veiten und Ruhmland sinM im Keller verschwunden.)

^^

(Herzland und Alheit nehmen die Hände vom Gesicht und sehen sieh nach den Verschwundenen um.)

V. Scene. Plötzlich sehen sich die Mädchen Rappoltstein gegenüber, der im Hintergrund eintritt, einen mächtigen Schild mit

dem Bilde der Himmelskönigin tragend. Mit einem leisen Schrei der Enttäuschung bleiben sie stehen. __^

Gemessen. Rappoltstein.

vi - 1

(D i lti erzwungener Würde zu Hurzlimdi) . \] H ff

stör-rischKind,

M' p T y
r

»i i

.T^r M"f r j

i^
eut,dass ich Dich hier find', ehf noctis Ge-richt be-gon-nen, er-fäVau

»f ß^ P
i

'aufs neu', wie ich ge-
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-r • , T.- TT __ TT! _ «Tll J. 1__ _i_t,AT«_T-.„_ .•-.V+.i.^
son-nen: Liegt Dir am Her-zen Vel - tens Wohl, dass län-ger er nicht Dich um -wirbt wie

S
1

ff gyl

tu ©c-

/=

p

3:

9$-

Nf^ .
_____ M 1 JW.» -J>fcj

_____ö
I

*
toll, desssor-geDu!

___$ »
:i___lp

i«

So mir die Stirn zu bie - ten soll er zu sei-nem Heil sieh

_______________

TP i^W ** l

£

£

i
Alheit. (schalkhaft geschäftig zu RappoJtstein :)

¥ Jivp.^
p
pJ p^J)P ^_«

ist ei:Herr! Vel-ten ist ein Pol-tergeist, lasstihnver-

Er lehnt den Schild an eine Bank.)

PPff3=^P
hü-ten!

/ >
L >__*1 fStr.Ob.)-

£
1-^31_3_

(VI..)

__^s
: h j §" ,. gg^i

_z_:

i^r

- Jfe llftj

5.

^
_hr Jr IT-)|||

-^^ .

lJ"3 j^ ri-]
|

f

(Sie weist nach dem Himmel.)

l v
r j? *

_p
%

to-ben! Dennwie'smitnit al -lernHohen geht, da poltert's früh zumeist,wie heut dort o - ben!

i -üb j^_______ _E i__ 33
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Herzld. (schlicht zu Rapp.)

steht und nimmer zer - reissest du die Ban - treibst du

i^=fr
tp^ ^ 3 s p

I

f

»h^hF ^s4̂̂
pj ffer^ j* 2231 ±*

zz: F

i *
* tt-fft ^ » »» j^P

£
« Vel ten

I§ l^jMfip

auch aus dem Lan de, ja selbst in's Grab! • .
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i e 7"
4»-

-I i^Sl
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1
^ r * r ^ ' r *^

&£

M Herzld. (aufstampfend )lUPll-lldJ l

*
1

s Rappoltstein.

Ach, ich wollt',

stein. hm m u ^ ^ -fc

< v p Fß p |
Hr p
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i

Du wolltest mir Schan - de!?

Mif^Hfv^^^ 2̂
*«
-4SI

-f
#

l£g
J .h ? /

^Pot-o nY,

S *^
£

äassaufder Bahr' fT lag; dann stund' sei - nem Glück

A (Str.)
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Alheit (macht sich, von einem plötzlichen Einfall erfasst rasch an Ü a
'
) P v'

i
(o)

fr ß P P p 1
leich vermäh-len an de

i
^ statt wie

P 1CJU I
statt wie sonst am Trau-al - tar gleich vermäh

d>
El . fr

\
r

i
t
^ t

pses i

der To ten -

k=*Ö5=rf ^-E=^=»-^ 7 f 7 IT rr^R *F

S ^ öL
?

i£
7"

ee£ S
7

/^

7
i ( i

i
(Alh. zu Veiten der mit (hm Ko^le ein wenig aus dir Fallthüre getaucht ist und gelauscht hut.)

m f et
bahr

1

!

V :

i.
t *

Rapp,

£ i V |

1f r- P| f*

£jjj|
^Das thät' ich, so wahr Gott mir gnä - dig sei!

i i m3 6! » iüfI f*=5 «

s feJSP'
^ s^i^t

P
i

t#flf£

^ Sl
Alheit.

L 9

^ *
7 J>Pfr J)

fr P p
"

B
IhrUn-ter - ir-dischen horcnei

I
Veiten, -"j"

* * *mrr * *s (Es donnert.) Wir sind da - bei! . <? .
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i
(Alheit tritt hart an Rapp. heran, ihm lest ins Auge blickend.)

ij)iip
i ^p p r^

Herr! ist die Re-de wahr?

Rappoltst.^ I

¥ ^^ MN^ P

I? W m
^ nlüW''^=i£
f * f

Willst du noch Brief und

j

j
j fr

r * r _

» J j

r fei

(reicht ihm die Hand.)

i P J^p i ^ p j
p

J-ji n'r
^^

tM^JT

Wenn's Euch nicht er zürne, nur Eu-re Hand!

(einschlagend.)

PPP
Ur-kund' darauf?

*==*= IüS
Topp! Es

i
Veiten. .

(Kr verschwindet rasch unter der Fallthüre.)

Wetter, wie mu-tig denWegdie fand!

>).,f .fppi^pg
(er wendet sich zurück zum Thore.)

1
gilt, du lo-se Stir-ne!

M920
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Herzld.
(Herzl. umarmt stürmisch Alheit.)

i» t i ^m ^^ ? >
i iij ^

i

du Gu - te.

(VI. Clar.)

o du Sü - sse, was war das

I s s «J^it
»y ' pwm npT§
(.Str. Hbl. Hrn.)

^&
I 5

Alheit
EUV,s breiter.

Ptf r
schön! Jetzt,FreundinJass uns Hoff- nunc: he- e-en. uns-rer L:

PAP
1

i*

Jetzt, Freundin. lass uns Hoff- nunghe-gen, uns-rer Lie -
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Lebhaft.
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- be wehn des Him-uiels Don-ner grü-sse froh ent-ge-gen!.

m
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/ (Str. F1.C1.)
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fei

(Herzld. und Alheit begeben sich eilig auf die Altane.)
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VI. öC6I16. Draussen rufen Fanfaren zum Gericht. Das Thor öffnet sich. Die Pfeifer treten unter Vorantritt Jockeis u iid

des. Pfeiferrats ein, welcher links von Rapp. auf den Sitzen Platz nimmt. Die Pfeifer an den Klappentischen und auf Bänken
beiderseits, Herzland, Alheit, die Frauen und Mädchen auf der Altane links und rechts. 1

Feierlich. ^ >> Ä -~J. ^^J-(Orch. auf d. Bühne.)^
P

(Gr. TrjUihrt'r.)

EE£ ^

S ^O- -*>

mp
(l'os.'a.d.B.)
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^= r»s- 4
(Tenorhörncr'

d. B.)
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(Trp.a.d. B.)
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(Die mit A bez. Noten bes. hervorheben.) A
(Orch.) A A Ä A^
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i
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Geinüthlieh.
Rapp. (nachdem er <len Schild an eine Säule gehängt.)

>>:
L r m r p i p p r * v p i

p-
p p i,

r p p
Ich Schmasniann, Herr zu Rappoltstein, vom Ha - ge -nau - er Forst bis zum

Iö
s^

W/"! (BlechblT

S
^
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Hau-enstein, be - Willkomm' Eu - re Ge-gen-wart beim Pfei-fer-gericht, das
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+±± z^f
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<- ä i

i
Y.

I
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Ö
wahr und schlicht

^P^ PM l g (Er setzt sieh.)

^—^
Recht nun spre-che,wie Ihr er - harrt!

i
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Pfeifer. Gott ver-gel-te Eu-ren Gruss, er seg'-ne so Be-ginn als Schluss! ,

_ (Sie setzen sich.)
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. (Clar.)
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Rapp. zu Jockei.)

Ŵ£ i
(vi. fi.L

$ 8
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stat-tet demGericht zunächst nunmehr Bericht, wie stehtk in unserm Land um der
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3&Str.)

^^==3fe*
(pizz.)
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Dasselbe Tempo.
Jockei (erhebt sich und tritt etwas vor)

I
Pfeiferdin-ge Stand?
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* £

s

ockel (^»

C\Hoch-mö - gender

p i p^?
Herr! Fürsicht'- ger Bei - rat! Der Pfei - ferwald, so dächtf ich
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p" P i
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steht nachge-rad' jetzt präch

1 5Ö m
tig! Freilich den stärk - sten al - teu

k±U r- E EEFE
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1
r» .. i - rP§6 1:

,

j 11^*
I * w

J

p r i y p p i r ^ / i»P p p i r ^ j> mp i«p-~p^5
Eichbaum, Pfeifer Kühn-rad hat, eh' er noch er- mat - tet ein töt-licher Schlag zer-spalten-,pm m m s^m W
^Jr ^J J J *H J J Ji

zespr.

P
3^ff V «

l> _ V ? P *f r
7
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^Ü
es war ein mächt -ger Baum, der weithin viel beschat-tet!

9

Nun er

m z:
£ = jjd&i^p^^S^

flgy^r-gy "R -r

V-

I IÜ frr

^ S .M'fl P I r J'' r ^pijp ^ P
fort ist,schaffisich Neu-es Raum-,. Fremde Spielleut' brachtenWei- sen, die

^ Fl. Ob.
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(Fit.
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AI les sich ent - fal - - tet. wach- - sct , blii-hetund ge - dciht !_
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(Er setzt sieh)

5 1 T * !

po • n DiV Pfeifer räuspern si(h,duiin beginnen
rieiier.

pj,,^.,, ? rns i, mit gesenkten Köpfen:) (4J>niire)

1
'V pVp 'p p
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Nimm es un-ter Dach und Fach, du
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3

m
ff ff^ L/
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(Hrner)

E
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i
T? E

lie-be Frau von Du-senbach! Kapp, hat sehr befriedigt

Rapp. Jockei zugewinkt.

Der fro-hen Zei-tung zur Ehr' win - det so

ö I
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(Str.)
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£
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Freudige Bewegung unter den Pfeifern;
Jockei wendet sich beunruhigt an Rappoltstein.

131

m
gleich nun das Fest-fass her!

tiiic tttt*

$
Jockei.

* l p "p 'ip P 1

ty
7 t t Mp P P F P te

*
Herr, das geht nicht an! Sind die einmal an-ge - se - ligt, der

llppllg «i|J^Ji>J'H 7^^ üB I f *W
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(Hbl.)

.

/ t|*ttHt>l| ^ -y-^i

*
*P

* ipnp p i fj
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-
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J' H' pHp i^ ¥
Teu fei sie be - feh - ligt, sehn den Him-mel für ne Bass-geig' an,

I
fe

r

ä3 * 4 A ^ 1
öf%

jjg h

I v
ffl v Y

ft^f=f=J

ff? <*W ^

Lodtr, der Wirt, hat inzwischen mit Hilfe seiner Küfer die Fallthüre des Fassaufzuges aufgeklappt und sie windeu ver-
mittels des Flaschenzuges das grosse geschmückte Fass herauf. Auf diesem sitzen, Rücken an Rücken gelehnt, mit gesenkten
Köpfen, scheinbar schlafend Ruhmland und Veiten, jeder einen Becher Weines in der Hand.

\ v .h P" }\1>-, i gm E
und machen sich noch wich - ti-ger! Schnell

•0- -0- •§£
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'(Hbl. Str.)
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VII. Scene.
Lebhaft.
Chor.

schlecht: die bei-den Be - rich-tiger

t^ * » P P P P

als

PI I
die bei-den Be - rich-tiger

gg > y P P ^
s

als

H I

Kü - fer und

l
Kü - fer und

I

Kel-lerknecht!

g- M y
*

Kel-lerknecht!

die bei-den Be - rich-tiger

? fl ff » »

BE
*

aiÖE £

I
Jockei.

m
Weihdampf.

*=

als Kü - fer und Kel-lerknecht!

S l^=^i **

? PUPP
Die Ge-richts - Ordnung ist ver

$
letzt, noch g(

l'»920
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Veiten. (mit Humor) 3 ,

p Mfi>i^ g p
s i * y

h»
£

HE
i

1

i7i' i
1

Wa - rum so ent- setzt? wollt doch verzeih'n,

e^
hö - reu sie nicht her ein!

J—

^

r- -p v jss
(VI. Fl.)

t=i=«;rS m fes ^& iff» =?

ifee^. J.

jy(Str. Cl.)

- » p

3 F fr
sE^ i=*

f ^

^ p fy J I J
-

'

I f Ü J'J'M v J'i J- J- J^ p |

p p p p p
i

wenn in der Herberg zur durstigen Son-ne wir Zuflucht nahmen zu Kel-ler und Tonne!.

iö
iÄ gU^

i <n fe i
#p Fr

j I

r r—

p

^ö i j i
j f^ T£bf^ £ ^=^ i

Veiten, (auf den Becher weisend)

m m * n ff^g^^
Ruhmld.(Veltens Wirte fortsetzend)

ob des Kö-nigs würdig das Nass hier war;

§5 r p p p p
i

r p- % f
1 p p p p t H£ £

Wir prüf-ten auf Be - rieh- ti-gers Ehr', ob des KÖ-nigs würdig das Nass hier war-,

I
gs^^gjBe ja ^^ £

« «

Ü ja =»

1eBe

^ (Hbl. Ttr.)

1
*=£

ffr l'H' ifckt fef

14920



W4

,

1,

Velt
,. ,

-.
|

-^ i
i

f s
nichtsbes - seres fan. - den wir weit.

Rhld.

und breite

'?& vv v
pr i

J-
p r,

i

'

'P

i.$=M
m
drum

§s=i
nichtsbes - seres fan- -denwir weit. und breit,. drum

V:i- j
cresc.

m
(BT.)

iÜA
:s:

-a*

s
A

p?
v
y 3

»T3

EU^
Ü)

5hi-

1»-1»

Trp.)

Cpoco n\nr^.)

&m
1

V

i £ g BC
ÖE^FE P^P

pfei fer - kö-nig-lieh al - le Zeit,

W%=&

drauf sto -sset an

£^ £ £iÜ
pfei- -fer - kö-nig-lich al - le Zeit,

=S: äs

drauf sto -sset an

ä^S5"*
-fit- @ ;•^fr fr «r

1

r r
&±

fy^s
i-.-M^m 3: ^9-r ^

# £

(sie springen becherschwingend vom Kasse herab uwl begeben sich nach verschiedenen

Seiten, wo sie später Platz nehmen. Die Pfeiler drängen sich an das mittlerweile angfe-

B ^
und thut Be . scheid'-

•N\ y r' Ps i
und thut Be - scheid!

I4W20
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stochene Fass, füllen dort Becher und Kannen, reichen sie einander und auch den Frauen auf die Altane, und nehmen dann ihre Plätze
wieder ein.)

£ ^£z

£
Die Pfeifer. Ja

'Ni t t T

JT^i
i

r r

Pfei -

iü
fer

m
ko - nig - lieh

m£
al - le

f*^# =r

Zeit,

i i
/fjJtT3 ££t< ir,

lf . f f 'rI Ü 21

./

£
(Tutti)

:»
r*?
|i^z*3ä;

t>3

l4=J
zzz ut£
»-. 5T

uSi
»T-

fe r j. i
,J-

drauf sto.sset

iS r r q
F

an

Üp
und thut Be

¥=^£

d-±-

scheid!

i=t

3=£

. £ JT~PN K lS:!

«
=4^

$

t=i
ä
r*

£

fe h^
&££

9-, bte.

Sp=^ S ^

fe
Weihdampf (mit Bückling.)

r M
p p i't r ^

Da -°;e-genlässt sieh nichts sa . gen!

Rapp. (zum Peiferrat.)

SSs ;r i r r

r

Gesteht Ihrseidgt
f
3E5E

esteht Ihr seidge-schla . - gen

14920



Frauen (auf der Altane.)
Sopr.

$
fc=^n rr yyrr j^^ *

Seht, der Him-mel wird immer grau-er,
P / S
es droht_ ein Ha-gelschau . er!

ft^ ^ j j R_J-
'

Wt. r
p p y $

i

r ^ «

Alle sind wiederauf ihren Plätzen; Ruhmland erhebt sich ernst und

tritt etwas vor.

kun-det im letz - teil Jahr!_ Breiter.
(Trp.)

W~~y~t T

up
14920



Gemessen,energisch, (immer kräftig und entschieden betont.)

Ruhmland. (mit Ernst und Energie.) -.

137

jg» s I P r y P I »

fe

So hört mich kla - gen,

(Ob. Cl.Hrn.)

so hört mich schel - ten: Im

f

m
(Str.)

y» * FH^^

#T

5=Mi
2:

t

?S 1 g »Pf P

'j
. t i>Jlrrn
^=r^^

FR
^

Pfei - fer-wald wuchern wie sei -ten
m^$ e!e£

Jz

fe

4

*a * * p

äüps
* fr

ö;
Ip

5EEE
51

frem - de Schmarotzer und

*
W^t
* if » r t
s ^3 s^

I»

^ ^ j „ f p"-
fl

I r p £ P^ßT J *

Kletten,

*
(Die Pfeifer, sich krauend,
Daumen drehend, mit Dul-
dermiene.)

kaum mag der heim- sehe Baum da-vor sich ret-ten!

*
* t't "??

5^*^ 5=£

331

Ö
^5

g iÖ
^

/

1 «e-

s
*fa£

£^Ss

i
4 Pfeifer den.)

£
i> ,i> p p um J- J'i ; J' r^ S £

:i

Nimm' es im - ter Dach und Fach, du lie - be Frau von Du - sen-bach!

_ (Trp.)

P(3 FRt.)

*t

5
-s-1-

=
-f # p^ i

»y

n^

14930



«8 Ruhmland (fortfahrend.»

K r- rr
, r

i

r- r
*? £mfrfr iw

$<>> j. i'J J p

Uns 1

- rer Spiel . leut' Scherz und Schmerz ver- sagt am liebsten man das

(Ob. Cl. Hrn.)

»
§pi

A, fi y
**f«* H

:

r * H>
/: //. <l~

5

^
3* K*

^
-& '%- •

rfi $

< > <

): (< p- ,
r | f f y f" f f f IT

| »Q^^ i*

Herz,. den Frem-den wähl - te man schier zum Wirt,_ drum fühlt ge-

stört sich, und ver - irrt enPfei-fer Sehaar, o Her

(Ob. Cl. Hrn.)

yf f* r "T
i

i y iiii

i

"f f i P'^r' "r r:
- re, nehmt dess wahr, und schützt'vor sol-chem Un-ter.schleiil das

fc^£
hei

IS ŝ
f=

-e»-

3ir

n m^w
^2

§
f (Br.\'c>

i

K n(f espress.

tt r r

w =v f f

p ? ß r f

Q. i
(Rappoltstein und der Ffeil'errat

scheinen verständnisslos understauntÖ
mi-sche Ge - - pfeif..

T"

m

E»±

^^
^ ./£

marcXTip.)

T
TirjP'f !Pi

(Str. Hbl.)

jni>3T^5"<
C/tfSC. . (Trp )

Dt
mp,^w
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Ruhmland unterbrechen zu wollen. Dieser führt indessen mit gesteigertem Ausdruck und grosser Wärme fort:)

Etwas bewegter.

139

m < r fr- m, r jf n

i»t*ffff^ jäd
raubt uns nicht die star-ke

mm
Macht, den

\

I^*
- dim.

#A k , (Hrn.)

i 1 y^.

ff
Tjg-T-

_^

ü 5
l'j «

"^(Str.Hbl.)

(Vc.) <?

* üiä

pü
f

£
f

3^
7

>>f fr f iip
p ? i'i r

Glau - ben an das, was wir selbst erdacht.

y p \ r p p^^
| e ^

l|R =§
Zu un - . sermWe-sen fasst Ver

espr.

Y
^teß i^l L̂5

Y*

14920
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S r r $.-„ I
., f f r nr""^^

stosst nicht län - - ger Eu - re Söh Ff lasst kiin-den Euch. in

*J psnr

i~l r*v *

tief. in ih-rer See - le klang:

jf L ,

r^
4V "3

1
-©-

o^
ä

cresc. -&.
-#*-

ta^
der Spiel - - manns-

(VI.)

HÜ
2

—f&ZTespr.

us:

* r r »p g r i f r U \
r

won -

(Hbl.)

j»ii j r
{'i

ne, Spiel - manns - not

(Hbl.)

4w^

ungs - -ge -

mrA&~-»-

*PPP
3fcE^

•»(Str.) Al n
kräffi,

Imm
Tp-gf Pr< i

breiter

.

f n irTT TT,
wal -ti-ges vvun - der . stal - - ti - ges Macht -
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P # 3b
( Bewegung freudiger Zustimmung unter den Pfeifern, un- 141
mutiges Schweigen des Pfeiferrates, ernst nachdenkli-
che Haltung Rappoltste ins.)

- ge . bot.

te—

*

w
3F==F

f V

s m \ \

^(Trp. Pos.)

A_1 A

_£:

i

A \

i'

A A

ä3m
ä ^ 23

4
jSIS:

: y

"(Tutti)J M
*=^f=*

^if-'J .

rtTOl «U
*

A A

l=g
A

A \

T
T?

Massig.
^\ (Du Kapp, schweigt,nähert sieh Jockei ihm vorskhig u.

* £ y i :£ y
t £

7
n

-i1

o u<

-nnw
7?V

y^=^
ffr

I

g
MVcCB.)

#f±*za:^ öl
«-•

£

i
fragt.) Jockei.

iEE
p ^ ^''

l ü J p j-
. j'^i" r p p p ^ I

en Spruch ihr fäl - len ü-berdes kiih - - - nen Ge-sel-lenWolltgleich den Spruch ihr fäl - len ü-berdes kiih-

m mm Uz
m P^r

fT\

F
Ihr Euchmochtetbe - flei - - ssen, den Zoll zu verwalten nach Pflicht

fei .1

? r "'a—

a

ä iv

^=;;..rU—«^ ,y;>jr ab

&K» ^ ^5J^-
i i i d ' ± '

,r kife
^

:J"25iw* *
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Rasch.
Veiten. (Jockei ist ein wenig erschrocken und zögert.)

f i J,| j~T~^ J i r P ^^
^

Schickt nun der Herr 'nen Pu - del aus,.

(Clar.)

'
i T U

(Str.pizz.)

£

f I,»
: i :^f=?
s »

Öi^^-

den Jo - - ekel fest zu

p,,) y ^^—

^

3EE*

-' J '
h

j

$ö y - I
bei-ssen?

iN

4 Pfeifer (Tenöre)

2>( kichernd)

(Ein heftiger Wind stoss
unterbricht die Pfeifer.)

* j i 't j r J irrrT^
Der Jo -ekel furcht den Pu-del nicht,_ und kommtwohl nicht...

P
T *

IÜ

(Fag.)

*
^fp^f

m^̂
^#^

WS U,„,J
m m

,
accel. -

-£#—#

—

t-W-

(Fag.)
bf ^L

f

! '^^^

1

(Loder, der vorher schon einigemal''

Von hier an durchgehend Lebhaft (mit Beavhtungderversthiedeuen ^odi/7ca(/omo^^^^^^m war
'

_( Drausscn Heulen des Windes.) i
#

'

U

/i BJyv.) !»> ff g-

•/(C. B. Pk. H rn.)

H 22:

0- -0- -0- 4-

Loder der Wirt.

=^2:Ü ^

tfifffffpf^^ tf4 ^gjjg
cre.se.

a_a_22

0- -0- <0- -0-

cresc.

* i f ^ P 1

AHI hl-l>

f ^ I
f 1

(Er kehrt geschäftig wieder um.)

£

I

Hoch - was-ser droht! Not und Graus.

Frauen (auf dem Altane.)

*=* i Ö

^
Die Hoch - - flut

«7,., I*
^] II^J ö2- p

l?fP'

i
£2=

*s
^^

14920



sra
(Draussen starkes Windgeheul und Blitz.) Kapp.

1*8

X
$
3E£

Frauen
Was soll das hei - - ssen?

±
f
gmm

umspült das Pfei-fer- haus

t i

') r p r=s

(Jockei hat eine, die Abrechnung enthaltende Pergamentrolle ent-
faltet.)

Ruh' gebiet' ich!

e/^_ dt in.

m

i H »W*f
-ö-1-

-^

^^
P»

"nii V

^
ff

^

Jockei

s§

(Es ist wieder Ruhe einge. Gemächlicher.
treten.) ^

1 i( j J
p p i

^ p r-
—

p
Es giebt die Ver - mögens-lag' ein

1W20
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er-freu-lich Bild, der Gil

)

' ü Ji
r p p

i ^' P r "Tl
il-de Be-sitz - stand den Vor - anschlag be.

(Die Frauen beobachten immer mit Aufmerksamkeit und Angst durch die Fenster das draussen sich entwickelnde Unwetter.;

Frauen. „

.

I
Der Bach seht ü-ber!

s

Rapp,

§s
(zu Jockei)x\dpp.^>- ,>-=-#- Uu Jockei; ,,

i I j Li
r

i
> p p »r i

So seiddochstill! Fah-ret fort,

m ^m
wie viel?_

gfr » p r f g
<

wie viel?-

üü£g
M920
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Jockei. "t.

145

£eee£
'sgiebtnur neun- - hun-dert-

'Mi P p *v w
p

wenn's nur recht erkleek-lich!

(Clar.)^
-^

—

ii'

ß ß ß ^m
ffPi^l

u* &
^m (VI.)

¥5*

(Fg.)

fiP&
P

J- (Fg.) k-

£=t#

t>^ljJ

B j «r" r" i

>" p"^
_ ffcce/. _ r«7. _ /7fc'e/. _

*

neunund-neun - zier Gul - den doch nicht!

m f

Die Pfeifer.

a

I *

Ü - berschuss?

s

% sb

j l r
J\

Was

* * r^
Ü - berschuss?

m rrr r
i r.rr

wm^ki. ^ A

^U-
te

Was

te

1
££#

«/Li.dlru. Fg.)

(C. B.)

Itf~>

4?

^
fe:

(kläglich) (rit. ad lib.)

Pß^

Schul- den!

4=J
£ i t

denn?

grf *=t
s denn?

tem
/ m

m Hr.

t

M
m
#fC_ ?ö

. (ten.)
Sa. (Ob.) « .

1*

^ j I-Jqpp

ED
5^-

C
(Hrn. Fg.)

14!)20
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Rapp. (auf seinen Sitz sinkend)

2LL-3-

^iiiseiiu,/ m (Draussenwolkenbruchartisies Geräusch )

W^F=E
Es ist er- schreck- lieh!

V\\ t - t- T
-

p
Schon wie -der!

9» »
II t 74=HI

Schon wie -der!

(VI. Ob.)
(Ob.Cl.)

* , (VLB.)

(VI. Br.)

Ö (Das Geräusch lasst wieder nach, ab und zu Blitze.) Jockei.

b p *T_f
"j^ =""*-

F=^
£

Ach, Herr, das Jahr^ war

*h P M 1 P I

?' F r
1 £

bes-sern, das nennt der er- freu - lieh!

(vi.)

p * 7n ^B
pocoriten.

W*$^
m m

#ü*^
ZEi

i»i

I (Ob.)

2r
31(Fgt.) \>n

&

ÜA
14920
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I
h
f

=s
P

£ Ä P^ I
grau lieh: 's gab Teu-e-rung, 's gab Not und Pest, hab'

T

^
^r

ggpp

gj

^
7

I

i
flU™*

, *n %
'(Fi. Ob.)

=Z
fc

<"Fag.)

& £t^t^t

6 i
ks 1* *

a ^i r p p i

r p>g
L<6bnftlt » (Veiten springt übermütig auf.)

manchen Pfei - fer vor- geb.- lieh gepresst!

I
h^

§3 iflf jff |

^s

S •#/:
^

«uJ
(VI.)

1

I ^ l'/^f'p
/ ^
p

Ii§
te

(nrn.Vc.Br.)
mf

Veiten. ''zu Jockei)

ff^Vp (Tm p p i

T 'ip- >
r i*

p y p
^

3p
£

fei

Jhr hat - tet die Pfei - fer ver - geb - lieh gepresst? Das ist er - lo - gen,

(Fl.)
(Ob.)

3E* x

I
i«=s^!S
F

eseeIe =2

Ü
(vi.) JE

I
"^

(Fgt.)

£^S^t

ß*Ng
l>f£ M* f *•—

*

f'l i
' ir ,(

.(zu den Pfeifern.)

mm :?=F
nun halt ich Euch fest!

p
i " r p ji

sf

I
m ^

s ^f
u* »

t

Je

Den Zoll zu ver - tei - len, den

(Hörn. Ob. Str.)

w?
149 20
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I
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ftrm.m
wir ihm entrichtet, der td der Gil - do war Jo- ekel verpfichtet, dieStadt und der Gil - do war Jo- ekel verpfichtet,

(Fl.Cl.)

$

(Fl.Cl.)

^^
m5ÜHÜ4*

/
'V . \>±

£

§sü£

ii^b.

ff i
/-

» p

T

pr J'yrh p p

-

f p
J' y^ ü i r

y ^^
Stadt be-kam,was ihr gebührt, die Gil - de doch hat seine Hand ge-spürt, von ihr nahm er

ü i
i

-6-

§S 3

i
-«^

^
3

* J^"*

h
y / h!=*

^^^ K

ü tÄ «E=t5£
h y

i
> p p p t p r i p r p "P p

*e £
zehn sich vom Hun - dert

,

ob uns'-ro Schul- denlast Euchda nochwun-dert?

Ü h üüf!
h

l
'

y j l ^
«If*
/=

gs t 8 i=i20 *==£
£7

i
Sehr lebhaft.p^üp^g e§ ^

(Sio schlagen
die Hände zusammen.)

g ?t *
Pfeifer.

Derün-terkö - nig der Spiel - leut' hätt

S
Pfei - fer - gut ver-un - treut?

¥$m r «
p r fa^

i
Jockei hätt' Pfei - fer-gut ver-un - treut?

fe^
:£(pi.ob.) -:miE^f J & (VI.)

f
*fc* IEEE3 4^ ß±

I
tfcfeg

F ^F «Fa=f

p:-fc
1»-

F m mE^
11920



Rapp. (zu Jockei.)

Mm
Hö-retlhr?

. -0- -+- -0.' , ^ beginnen

149
(Da Jockei zögert,
beginnen die Pfeifer.)

Ihr seid bezich-tigt, ver-teidigtEuch, be-rich-tigt!

ün
h U ijfil

P

aü

ü§
I

Jl

g 3

f=^ ump fe

SS
h*

dim.

% 1
t "Et

^
fl if

(Eir.lia».) -»
M'T JJ)

3

Pfeifer.
Fürcht' noch der Jo - ekel den

m 3e
^1J2_

^ i
r

'

f r

?'
p j j^j

Pu - del nicht, und

£*

g j^r >
kommt er nicht nach

i^;
p '

P p

in

Furcht' noch der Jo- ekel den Pu- del nicht, und kommt er nicht nach

1
JOJ (Str.)

n ^iö ri
^

ä
r

~, J71 =£? l t umi t

(Trp.)

I3

^

P F j'ill ^

|^J0Cke1

^ ^ i'
i

r j,;, r JJ-iP'pr p.A££iiPiJJi^i

'

Noch fürchtet der Jo-ckel den Pudel nicht,— und so kommt er nach Haus!

*F

Haus?

3=±:

>) k H y -

Haus?

fetiE
iTrpJ

PS P
(Trp.)

\
(Br.Vc.) V

gg I*

PPPp
3^^ Ptl^ A

14920
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i
Jockei, (zu Veiten?!

*= feEit P^ £ ^j Jwi J ip~fl.hr p 1

Du heil-lo - ser Herzland- strei- eher, du schlau - er Gunst- er -

\> ß ff «/
^

P
Schleicher,

pi £ P rFr^~^
oh - ne Beweis willst du hier mich verkla - gen?

(Trp.f

3E

fl

£
H

j i < i>

: *

f hy ^f

f *J»f p p p itp n
Jockei. Etwas

gs ^ * E

Ü
so hör'micherwi-dernd prophe-zein:

-m- *• f7\

»/ f

m t^% r\

Z

UFF(Pke.Fagt.)
Ein

espress.-^-

:
q"n — Fn t,yr!rct

£ r) r) J r—

E

I
breiter.

feE pp r >ip
i p^>.^^s

En - - de droht deinenRuh - mes - ta-gen, die Brü - - derschaft

j I' n Jfij~j^ :

^rf I
(06. Cl.Falf.)

iii f i i IB
f r r "p

(Po3.Tbu.C.B.) / ' '

i £' Üct *

/ElJ

,»r»»^ i

t=^-

sfo v f r r p
Ji

i f p
»

* p i r
sto - ssedich aus ih-ren Reih'n. Ver - la

P^P
chen wird
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wird man einst schimpf - lieh dich ver-scharr'n!

$ t *et % TH
m̂

cresc.

ist V* fy?m

aH

(T,p., <H.0b •>
=

7riffy|i#ii

i
(Ftt.Bi.)

i
Frauen

.

tfimi
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(Tobasolo.) r |> tC

(Ein starker Schlossensturm peitscht die Fenster.)«
(Str. Ob.)

(Hörn.)
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fmolto
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(P.R.C.B.Tba)
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Autsch! das Geklopf! gleich giebt's

i
Autsch! das Geklopf!as Ge

i

P F Ppf *
Lö - eher in denKopf

!
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J P_ p p

s £
Autsch! s'giebtLöcher in den Kopf!
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Uteg g^Äggg
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pa j iw ^i
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p Ijj§jM
Veiten. (.„„., „.. H.n,.,.)

Etwas -»yniger lebhaft..
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(Trp.Vl.)
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Hei! drin und draussenkracht und
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* Veiten.
^ ^ ,. > >• l

b p h,p- ^ r > J'
i r p P p p

p
- na i p i'p- ^y p m

* nras-sflt. Zor - nes-flut! Her- Die - - der ras-selt auf mein Haupt nun Schmach und Schand! da ich* pras-selt Zor - nes-flut! Her- nie - - der ras-selt auf mein Haupt nun Schmach und Schand', da ich
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» Jo - ckelsFehl er-kannt! Eh' doch der Wahr- spruch mich treibt vom Ort,Jo ekel

(Fl. VI.)hm
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ffifflff
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Etwas breiter.

*^ hört ü - her den Zoll mein letz - tes Wort

^A
gl i r rttin^ -^- « « t^*^ iü

(Fl.Ob.Clar.)

mW. ' rTfi
,/* espress.

iHrn.Vc.) ir

Veiten (mit fröhlicher Begeisterung.)

lisch ist des Spiel - mann'
P- f v y
inn's Be-ruf,
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Veiten.
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Gott

£=£ P r .p
ist's, der sein Amt ihm schuf

t
als Zoll giebter seinlebt er sei

r

jjffl* Jjffl v

g^^l
Herz - blut hin
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tag- lieh neu, Euch zum Gt
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£
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m^MiL2_
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B
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ih8^» J

<^ r J>-f frei d'rum vonon ir - di - sehenschem Zoll und Ge-fäl - 1
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fro he Pfeif ge - sei- le! Frei!.
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Sehr lebhaft.
Jockei und Weihdampf.

Springen von ihren Sitzen auf.)

Surgand und Henselin

Der Kerlist ra-send! Herr, sprechtihio dasür-teil!

m pH i

^
i f

1 ^
i

Vt^ü

f ^WJiJ. iggg^

Er ist ra-send! Herr, sprecht ihm das Ur-teil!

, i 4 *

;==JBEEE= l,j d

Rappoltstein (empört aufspringend)nappOUSXein (empört aiirspringena; mm* ß-9r

*i JMh i

i

r r r
,

, i

i p i

,

r r "i fe^i

U
Was masst ihr Euch an im A - berwitz! Ver - nehmt nun den Wahrspruch,.

fP
m

m=¥-

**

m

4 ie I
fflf Lftfclf^

PF
«^3 »

Ein Blitz und heftiges Prasseln des Regens,
dann Donner schneiden Rappoltstein das Wort ab.

mm^m r*w~
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Loder, der Wirt kommt fassungslos durch die kleine Thüre hereingestürzt T j
und drängt sich nach vorn, in jeder Hand eine brennende Wetterkerze tragend. LOder ( athemlos >

m
^l^u_u^ ,

r
r r

\

r fr fl ..p
. r p.fafe

sind uns -re Nö-ten! Der „Strengbach" aus - ge-tre-ten, die Brü-cke fort - gefegt,

3E3B

Die Pfeifer. /
$
Was

^ feE5m

=£

ist?
(Die Frauen eilen von den Altanen hinab und stülpen die
Kaputzen über den Kopf.)

MT^^=%
iL

77 ~:

3
f^eö

(Vc. pizz.)

i r p »

*

3===?

Hen
jb. .? U tlir stellt die Wetterk

«j: g p V ff P |-r

—

f- r P IV ff | T S(' henktisch

_
in

d

^i
(Er stellt die Wetterkerzen auf den

'

sehe.)

Thür und Thor ver-legt, die Aus-gän-ge ver - rammt!

i
BT r:

cresc

'M r P vi

^==r ö" z:

t i i

»/

(VI.) ,?PPW
î
CÄä.)

r¥—/~t zcz

4 * y iip r 33te

Verwünscht! Ver -3
Die Pfeifer.

E E^
dämmt

!

fe

Man hiirt die Turmglocke anschlagen. Alles irrt plan-
los durcheinander; einige Männer versuchen vergeblich,
das Thor zu öffnen.

accelerando

m¥^j 51

(Hrn. Ob. Str.) cresc.

m »4=^

s =4

^W
Ü

i
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±*
? TLT»

jgü

Tffofr _ ffofr
-^5^

fsempre
(Tamtam Pke.Tba.C. B. Hrn. Fag.)
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Frauen.

p * >P

Je - mi-ne! Der Blitz that

l J^J * J> J'-J>

zun- den; Du

^
lie - De Frau von
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(Von Überrasschung und Schrecken wie gebannt, horchen Alle auf das Läuten der Feuerglocke.)

Veiten (übermütig begeistert, zu Herzland und Ruhmland.)

pr T-T^r >7^n .Tu liolb-l-iDas ist der Her - zen Ju -
r belklang! Him-mels-1

(VI. Clar.)

f J_J r \r «ffs
eis -bot - schaft, Him - meistrank! In

fct r
r
r'Hpop i

r- >

r
"r n ^- t^-y^f

Wet - ter - schlä - gen, im Peu - er - re-gen weht her - ab des Schö - - pfers
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w
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U
Weihdampf, Surgand und Henselin mit den betr. Stimmen der Männer.

Joerg und Jost mit den Frauen.

Alheit u. Herzland. f

p
J,7 r i r y P r

Glo - cken - klang tönt Braut - ge-sang

4
Veiten.

£ P^P

m«
kuss!

Jockei.

Das ist der

*m
Ruhmland, (zu Herzland u. Alheit.) »{f ^eS 2 M

ä Rappoltst.

Hai - tet Euch be - reit,

P^P
Hoch - fluts-kun - de dringt durchs Land,

/ a a U Sopran.u pt= £

4
u

Frauen.

Alt.^
Die

JL

Wet - ter - ker - zen

f

') 1 Jl Th V J> 7 J)

^r-^rT-^) 3=S=i

^ö
fa chet an,

mm >'
) o m

Die Wet - ter - ker - zen

i »*
Tenor.

Ä
Männer.

Bass.

J > JT^^
Hoch fluts

<
P

fa-chet an,

e^
r 2

kun de?

^=^
Hoch fluts - kun
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(Tutti.)
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iM
' , 3 I

»p p~^J p | f^ ^
Schweisst, ihr höh - en Hirn - mels-flam - men un - sre Her - zen_

#U=* 4
P J Jn

\
r^m i

1
Her zen Ju - bei - klang, Hirn - mels - bot - sehaft,

i^ 3=3 i
Jetzt facht der Herr das

33 ii r fr s f i
|

v P "p D n g=3^
un - ser Werk ge - deiht! Dass es das Haus um-spü-le,

S3£ I ? i=ü•T P- P
Feu - er -ruf hält uns ge -bannt. Feu er

)
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»ff J v J) 7

*p t^ i^'ltJ^g

cresc.

Pf > n«" L;
es schlägt, o Graus, noch im-iner an!

*
*£

lt 7 Jl J * j ^V>i J>

es schlägt,

cresc.

es schlägt, o Graus, noch iin-mer an!.

* m
o Graus,

es— schlägt, o

/ M > J

P
J , i)y J J
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-
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lauFeu er ten? Feu - er - se - gen
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Feu - - er - lau ten? Feu . er - Se- gen
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m*& ^=^ n
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^ p u p s ^t*
hold zu - sam - men! Sen - gen, Bren-nen, U - ber - schwem-men,

#*£ I
:£

l 3^ P ^-J p

4 E
' <? i

r r p
t

Hirn - mels-trank! Sen - gen, Bren-nen,'' Ü - ber - schwem-men,

Üü m £ i
Feu-er an, das soll den Jo ekel

*n» *
*

P I

i yitp P'K P ,
i

i »r?f P' p P j,

kommt Was - ser auf un-sre Müh - le! Das Ge-bälk er-zit-tert,
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^^ fr

gen,.

i
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i" yP P^

r

~
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Feu

»/I

er - sc gen

noch im-mer an!.

^
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/

nij" yjtjj^

* Ä
du heil -ger
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Flo - ri - an!

iE £ £
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Graus,_ noch im - mer an! du heil - ger Flo ri an!

'
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1
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hilft da - ge - gen!
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\ ^
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Gott der Herr geht

P
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ü - ber's Land,

J Jv J) t -J

hilft da - ge - gen! Gott der Herr
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t

nichts ver - mag uns_ mehr zu tren - nen,

f r p ii

r ' p
7

nichts— ver

3M
nichts ver - mag ans_ mehr zu tren - nen, nichts— ver

bren - nen! Ach, wen soll zum Heil man nen-nen?

»^ ^&^F~f±-l)\ ,fr p *«^ u > p

die mor-sche Mau - er schlittert, bald fällt das al-te Ge - riim pel

fe£^tri—'i# 1* I P^£eS
hilft- da ge - gen: Brand brenn'

'

'»« * h^ N « cresc. y=!
I I3 *h m

schüt - ze un-ser Haus,zünd' an - dre an, be frei uns al - le aus der
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cresc.
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schüt - ze un - ser Haus, z und' an- dre an, be-frei uns aus der
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in der Hand:
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Brand brenn'
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hält ein Feu - er in der Hand Brand brenn'
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aus, nur ja nicht ein! Das soll mein Hans vor Feu - er, mein

m a¥ * za
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—

zzzM o

14920



163

$
*£ ÖE

mag s

!

m ^m
mag uns mehr zu tren nen!

IÖ
nnn

J)v r J)
£

mich_i den ar - men, al - ten Mann!.
P

:¥=a= S
Ä P rPyiT r ,- ^#-4

(Ruhmland ist schnell auf das Fenster-

brett zur Rechten gestiegen und hat hin-

ausgespäht.)

Euch be - reit, un - ser Werk ge - deiht!.

>>:n„it r~P r r ^
Feu - er, vor Feu

£ £ S
er. fei'n!.
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tot
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Haus vor Feu - er Üf
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Ruhmland

(eifrig und mit Lästigkeit}

y'ii" »p rf J> r
>

p ip p

p

p p J) r vPipJpp^h p'p p>

(i
*£

Nun seht Euch vor, schon sickert das Wasser durch's Thor! Wer mutig die Wellen bekämpfen kann,

\ . _. ,1 iL (vc.) ^-<y ^~^
p=s #=* mta * ^ lPE

*V P' M P p
£ Ä I*

P P B P f iU r,
p- FE

schaff uns hieraus dem Fenster Bahn. Veiten! Du Mann vom Rhein, Pfad finder sollst Du

\i
fcfc
?

-o-

^S £^£ i*
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Frauen.
So. Alt

(Veiten sitzt unbeweglich im Vordergrunde mit

übergeschlagenen Beinen und verschränkten Arnien>

I

SS
sein!

j l ^l'il'^r 1 jMuNMEf*

s*
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Wahr-haf-tig Vel -ten,
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hilf und ret - te,
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(Ob. VI.)
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Jockei.
(zu Veiten flehend)

i £ &w P v P ^ P« ta
105

(Veiten lächelt vergnügt,

£ £
Steh' uns nur hilfreich bei, das And'- re ist dann al-les ei-ner-lei!

V
& '

m
m eu^m^-*

(Fpt. Trp.)

^ r h
ifc

f fTffff
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cresc.

**

f ff f rr

Rappolstein tritt mit plötzlichem RaüDOlstein
A Ü # Entschluss auf ihn zu.) " m a *.

ir Ö I
^

P P p *
i r p P * 2

Der Du so kühn mit Wort und Leyer, wagst Du nun wohl das

<«u
£££>*. ±. £ P
»irr ff :e #

^ =s
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mm f *f i

(VI. Hrn.)
I
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(Herzland tritt rasch an Veiten heran.)

A - ben-teu-er? su- che den Weg durch Flut und Feu-er!
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^ffi

, crescendo
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Herzland. (leise, aber sehr deutlich)
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Vel - ten, niit-ze klug den Au - gen -blick:
^ crjjj'MfVj £

Durch Blitz- ge-walt geh' ein zum Glück!

(VI, H rfe.)

(Br.)
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I«*
Veiten.
(springt auf)

2 £

Ruhmland
(zu Veiten) *j h

UM*

Es
(zu veiten;

jj, ta- 5.

£E2^E2 p f^pp

rf-i

Sie al - le nun zu äf - fen, lass Dich vom Blitze tref:fen!

i
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(Ob. Vi)
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(zu Rappolstein.)

3EÖ £ S 2
sei ge-wagt!

s £
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Ihr habt mich nicht umsonst ge - fragt!
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(Cl.Ob.Fl.)

*
Ja denn, Ihr Pfei -fer, fort Zorn und Geifer,- fürchtet kein Ab-blitzen, Donner und Haj

1
: fürchtet kein Ab-blitzen, Donner und Hagelstein,

w r^ j-h
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(bläst auf seiner Pfeife.)

fe^
s-hier hilft kein Mundspitzen, hier muss ge -
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&
pfif-fen sein!

Veiten springt auf das Fensterbrett und sieht hinaus, die Lage zu überblicken, dann eilt er an die Fallthüre, zieht die in den Keller führende

Leiter empor, trägt sie zum Fenster, lässt sie nach aussen hinab und steigt hinaus.

Herzland die auf den Stufen vor dem Schenktische zwischen den Blumenstöcken und den brennenden Wetterkerzen stehend den Eindruck eines

Marienbildes hervorruft, folgt ruhig lächelnd dem kühnen Unternehmen.
Die Frauen verfolgen in atemloser Spannung den Vorgang, sinken auf die Kniee und stimmen zitternd, wie unwillkührlich den Gesang an-.
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51 f=f^BE 3-: fW=^
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^, Etwas zurückhalten.
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Frauen. (stammelnd) Ge - prie - sen sei r viel tau - send - fach, Du
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Etwas zurückhalten.
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J'r 'h'^tVl W
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lie - be Frau von Du - sen - bach,

U.
P

Dei- ner Macht Gre - bot,.
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bannt

pÖ
Dein Ge - bot, bannt
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Dein Gre - bot,

23.
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Sobald Veiten verschwunden ist, besteigt Ruhmland das Pen-

r
Feu - ers-graus und Was- ser- not!

^^n
P*nf

•*

—

£ f

Ww

I

«
r

l^S

accelerando
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'I «, 'J'- i jJ) , * )fj) V ffj)

X5 (Vc.Br. f»• Fg.) / / /

sterbrett und blickt ihm nach. Alle drängen sich an das Fenster

Plötzlich beleuchtet ein greller Blitz (bei -$) die Zechstube

& TT
(Pk.Gr.Tr. Becken.)

Ruhmland.
• (Ruhmland prallt zurück.)
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5
Nä-he!

^^^
^^^

#
Veiten, Veiten, wo bist Du?

*
331

I

331

**M
(Str. Hrn.)

za:

•(fast gesprochen)

E.fffihfT
pfF

ti

Ha! Das Wetter schlug in den Retter!

^f« i i*rV ff
i

.f fyff*

3t£
5 gfe

Wehe! Veiten, erschlagen, Wehe!

i

(Trp Pos'! Tuba Hrn-Stn15
3£

i^TM^ i^ j

F

Mfo > t
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f£

SEE

£? «?s»£T? ? 1 ?.
d
?
S Th,°*" e",

• "!,"n Uehl to cl" tol,
«.
s <*«««» hinaus. Die Fluten des Strengbaches, der die Brücke hinTOB-ehat, scheinen m die Zechstube zu dnugen; die Frauen nnd Jockei steisen kreischend auf die Bänke und Tische.
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(Donner auf der Bühne bis zu den letzten vier Takten.)
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Vorhang fallt.
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in. AUFZUG.
Vorspiel.

,yon Spielmanns Leid und Lust."

In massigem Marschzeitmass.

(Fit.)

Klavier.

£''''
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Jg i

i.w
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PP
(Ped.u. Dämpfung-)
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3

*f: § «*
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seni-
(vi.).w

"T K ohne Pedale
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pre stnccato e mareato . *
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(VI.)
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sempre molto mareato
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Etwas drängend
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zart und 'ausdrucksvoll

l (Violotta.)
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I. oCGUG. Der Schlosshof in der Burg- Rappoltstein. Ausblick wie im I.Aufzuge. Die niedere Brüstung des zinnenbe -

kränzten Burgwalles zieht sich vom Hintergrunde rechts, woselbst das Thor sich befindet, bis zur Mitte des Hinter -

grundes; darüber erblickt man den Stadtturm. Die linke Hälfte des Hintergrundes nimmt ein Seitenteil des
Schlossgebäudes, die ganze linke Seite der Scene das Hauptgebäude ein. Hier im obern Geschosse ein pr= cticables Erkerfenster.
Links vorne der Eingang in das Schloss mit wappengeschmücktem Thor, von dem Stufen freitreppenartig in den Hof führen.
Längs des Erdgeschosses zieht sich von der Freitreppe dem Hintergrunde zu ein Säulengang. (Arcaden.) In der Mitte des Hofes ein

Brunnen mit Stufen. Nahe der Ecke links hn Säulengange eine Bahre, auf der Veiten liegt. Er ist mit einemroten Tuche; das Gesicht
mit einem weissen Schleier bedeckt. Alheit und Ruhmland sitzen an der Bahre, unter der Bahre versteckt eine Kanne und H Be-
cher. Frischer Herbstmorgen, anfangs bedeckter Himmel, später Sonnenschein. Vom Stadtturme ertönt eine Trauermusik.

Bewegt

5 B V

dl^ K4 fffif h hO. i
T

90'
f

P (Str. c.sotA.)

H\*iWwr m m
(Fl.)

*£&.

iek^m mm f »ff M

% m

•?:

Blechbläser und Trommel auf d. Bühne.

m
Ali Diecnniaser una irummei aui n.nun
Alldcinie. (wie vom Stadtturme her.) f(iH

J=

xhvU^^I
LH.

\\

PP
3

/• (Trp.)

^/(Tcnhrn.)

S
=5
m

(Rhrtrnimel.)

Der Vorhang geht langsam auf. Veiten liegt kurze Zeit unbeweglich; dann wirft er plötzlich den Schleier vom Gesicht;
*gn Alheit versucht ihn wieder zu bedecken, sie seherzen miteinander.

•p l i j (In langem Talar u.Doctorhut,nunmidna. als mittelalterlicher Medicus.)

Horcht! bei dumpfemTrommelschlag bläst's zum jüngsten Pfeifertag!

g i i c jlW T=S=

ir^* w-
*

p

P^Ft

i

r
r p r

*Q_
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Veiten, (sich schüttelnd.)
(pp)

ritnrd.

^ÖE
Brr! wie schaurig, wie to-des-fro-stig und t

ii
/<?«.

« s

m^ ii^gpf

4^
Ff?4

raurig!

T r s r

5S
r

-ö- 4 1«N
TS

ül±
/v7// rrf.

S^
-o-

TT

-<V
-ö-

#

(Zu dumpfem Trommelschal] hört man von

\f'issi°* aussen die Stimmen Jörgs und Josts sich
"" nähern und allmählich wieder verklingen.) Jo

E
)

Jörg-
T

ÜP £
£

• »

i k
Jost.

Gönnt uns Pfeifern das Bo - ten.brod: es

ö
«T (Orchester.)

(Vc.C. B.Vltta.)

ff.

^
/.//.

/-.v7.

rFrWnFTITrTrTr
i

(Ruhmland steht auf und späht über die Mauerbriistung nach den Singenden aus.)

^ Ö m m ^ NH- Ji p r p

liegt ein jun.ger Pfei-fer tot! den wol - len wir mit Pfei - fen und Singen ver

fesü jii J j r m j J j

js p r P

r?
|

l sij 1r | iirnjii'" |

ij r'
ij i j;

|

i i
Hu jj^r*rf?

f p
y t rr F V p

7 r r r r r r
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.

(Alheit füllt zwei Becher aus einer

[M r
r r^rri r i.i

- Nr ' i M
i ''M

1 »
dem wol -len wir mit Klingen und Klagen Leb-

~J^pr p!
' ' nu ^ ^

Veiten, (will sich aufrichten.)

ÜC vJipJ;|J pji J^^
<
ij.n j[
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|j

i,
l

H jjni
i

l<t
i >
w

j[
)PJi

l
jj tg^

Wie lange währt dieser Sterb-gesang?

r p
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Jörg, kle inen Kanne , reicht einen Ruhmland, am andern lässt sie Veiten Hinnen )

179

T q* Y\(f
wohl _ _ nun sa -

Jost.

JA J JiJ
i j l

T-TLU j-

m
gen.

^ 1

^m
Ruhmland. pp

j r i n- ji p p p p
Kp

ll

P H ä r j:,-

Noch ü-berdie-senStär-ke-trank aus Rappoltswei-ler Re - ben!

V fr 1 P- Tr 1 * ' £ >
' »

i

I

Veiten, (pp)

£E3 p^p

s=Ei=l

Wohl-an, schenkt ein, auch das Ster.ben will ge _ ler.net sein!

äff , t—r

m
staccato

^a

Ia

T^Sr

Alheit. (düster.)

jg> 1

5
j?-^HJ

p
#=g^

rfe

il

J J j
-3

pp g3& p?
(ppp)

I E53 *

Hoch soll er le - ben, hoch soll er le . ben,

Ruhml.

f

n/r^HP
r ?.

i'tt^N

hoch,— hoch,

S
Hoch soll er le . ben, hoch soll er le . ben, hoch,_ hoc

(Tip.)

(Hrn.)/'/' (Vc)

li an
S-S

(Hrn.)/^ (Vc)
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o PS izzz

f
PPl.H.^
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fe
11. OC 6116. (Herzland erscheint oben am Erkerfenster.)

Lebendig. Herzland.jpjp -y>

i p fi
i

fi ^
Was ist denn los?

£
Alheit.

g=F=r^
ĥoch!

Ruhmland, (sie stossen an.)

s
hoch!

Herzl.

1

1

1

'| ..

p p vf.
i.p

p^
Alheit.

ob Tote so lärmen?

JRF^ i y pip p pr
b

p p p*.

(durch die hohle., Hände.) EinWiederbelebungsversuch!

Ruhml. (PP)S > Pp l p P

p'ip'ip pwf
Ein be-währ-tes Mittel sich zu erwärmen!

Herzl.

"*
Ach Gott, meinar-merVel-ten, du wirst dich zi

|=» •

£2 3
(sie wirft ein grosses Tuch hinab.) (PP)

£
zu Tod er-k'al-ten! Hier,
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&=^ öft I jg J) ^^ ^ ÜI
ZjE ^ zpc

da habt Ihr ein Tuch, sonst stirbt er mir wirk - lieh noch „un - le - ben - dig"!i ! ™v i

&m *i

Ü
(Kl.CI.)

rcr

gJ |J |j J

-«-

J ij ij'jjji

-o-

te
Alheit. Qffj)

Ruhml. Einst-wei - len er. stirbt er nur in

Wenn ieh ihm dich nicht ver- schrie -be!

^m̂
WS-,

-rJ!- (Vltt.i.Br.)

Seee

i d 4 &> 4
? ü*

Sjil P

w f

i^#Lie 2ste
(Veiten will sich aufrichtend nach Herzland sehen. Ruhmland drückt ihn rasch nieder.
Herzland schlägt rasch das Fenster zu.)

be!

?T'»f V -

jgp 'fc
»

' 'r- ^
te 3^»5
Ruhml

DI. Scene.
w 5

'M Vf> ^ Ff#

Is
Lieb'Freund, sei jetzt be . stän.dig, dass ich das Spiel

Fl

5 j gjfj

^: * *: 5 j pip3

pzum Ghi-ten füh - re,

S />"°"(Vc.Vltta.Br.)
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?
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m
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m
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1 1,
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i
"i i |i

Veiten. (ungeduldig.)

£ 1 1 p p n«l=i
Bringen sie mir den lin

E

des En. des Zeu.gen ste-hen vor der Thü-re!

3jC
B
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(bedeckt Veiten wieder mit Tuch und Schleier.)

$
Alheit. (PP)^^

p~r p i
*

p j
1

j» p p p pB£

Veiten. fa*l
Ja „To - ter',' drum bleib' bei kla.ren Sin-nen!

I
kvrrr^ p p p^g^

sterb. _ lich-keits-stempel ?

(Ruhmland erhebt sich feierlich, mit grosser Gebärde.) Ruhml. "iLm r
i
r ^^ö

; , r m ß^^^£ f F g
i~TTi

Die Ein - mau - rung in den

(Trp.)

cresc. • ±

-M.tf ff ff n
e te

e=ht
Pf

M e«
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ä^(Str.)=s-ĉ—

r

ä
-e-

S£=£ P P
T

P P

fS*-*-

(Ruhmld. u. Alheit schieben rasch die Bahre
unter die Arkaden, so dass sie für die Zu-
schauer unsichtbar wird u. kehren,mit

ä
Ruh - mes - tem - pel kann be - gin ,

Spannung: den auftretenden
neil

!

Rappoltstein beobachtend,zurück.)

w

Im
™J^P

"^ZJf

sBEM jj

-ö-

s-tt-^ n
(Trp. Hrn.)

* ^ 7

j mm

^tfe^P

»/^^
U:5

5̂

£k*

IV. ÖCGIIG. Rappoltstein kommt langsam die Freitreppe hinabgeschritten

.

Massig, getragen.
(E.H.Vltta.) P— I

*=*=?

P,

(Cl.)

9S»* >

(Bei.)

if - P

a »

' espress.iFg.Vc.) '

^
espress.{¥g.\c)

(C.Fg.C.B.)

?̂ ff

«2^ ^
7 ^ ' d'j'W^ju^ jjff33 'S-? Jö ^1» hi_3 f ? =
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Jockei, Weihdampf, Surgand und Henselin kommen durch das Thor; Jockei, mit einem spitzigen

Kronenhute, von dem hinten ein langer Schleier herabhängt, Königsapfel und Scepter in den Hunden, geht gespreizt vor-

i & £za TjipäÜ \ % % % —sm 7 »=i=g ¥ 5Tcü
(Bei.)

(Br.Fl.)

kS P gy3 »>JVf |^ i m

i

aus, stolpert aber unter dem Thor, so dass Henselin ihn auffangen muss. Dieser, sowie Weihdampf und Surgand tragen

kleine Thränenkrüge; Jockei verbeugt sich tief vor Rappoltstein.

(Vltta solo)

tt i=" i=" ^3 w TO(Öl.) '

(Bei.)

? * 9
S-

U '

^miff espr.

SSi & 5 ±3
Br.solo) "

OTa^j i^j#fp^ P *-6# -ö- r !

r

l
£

Jockei.

S=F
r ; p r.

j)j)|
r- p r r iLr^'J^

f
*B £

Wir nahn mit Ttirä-nen-kriugen,der Pflicht an Freundes

(E.H. Bei.)

Bah - re zu ge-nü-gen:

r ^r"^*: 3:

T t>*Iri »
^S ZOT

$ k¥
•^ (Eine Thräne zerdrückend.)

S^F
p r^Jiu) jii iTr h

p fp>
vol - len - det scheint seinLe . bens-lauf!

*
fe

Weihdampf.

r pr p^ i r ;t. p>

^s
Tief - ste Trau - er wir be-zei - gen!

Surgand.

I IS £ P

§Öffi

I i*
? ^^ -HM

Tief - ste Trau -er wir be.zei - gen!

Henselin.

gg | v
|

l'p- pt
igj» g=j

Tief . ste Trau-er wir

2 £ * J£

-o-
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(Cl.Bcl.Fg.)

(Pk.)

— ^^J—_L_

—

fflV^>£^

be- zei-gen!
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Rappoltst.

mm r pupp P P ir ~^Jr^ ^
Ver - söhnend trat das Schicksal auf! Auch mein Groll muss

\ — j^—«^

''V l'J 1 Ji "Ü^P
P̂

fi
^

Surgand.(zu Rnpp.)

S

d *—*
%

*?.-^% lim *
i

ffT*

?i.h> 'if rrw - Tp p P P p p;piT *

L Ä Rappolt. (pathetisch.)

$
schweigen! Erlaubt Ihr,dassdieBrü-der nahn? Entbietet

Alle sie her- an! In höchste Ehren ein -gesetzt sei der mut'ge

•*)
i\ ^ rfr r J>

1

1 p pFp f
"p

p i ^ p
^ r g *i £äi

Spielmann jetzt. Dass wir im Le-ben ver- blen-det ihm grollten, im To -desei'sihm

(Nach tiefer Verbeugung gehen die vier vom Rate langsam duich's Thor ab.)

reich ver - gol - ten
! breit

(Trp.)
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^^
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perdendo
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H
P

^V. Scene.
Lebhaft. Alheit. (mit erstickter Stimme.)

^Rapp. (wendet sich tei]nahms-R a rjrj

volJ an Ruhnild. u. Alheit.) ^i.

^m
Ja traurig' geht's!

vPff- fl
r

ZJL» (

So al-so steht's? Starr und stumm!

g j
~

J-

f w
*

A Alht.

S'ist ausund'rum!

Ruhmld.^ 1
p p p«p pl ?=p 4

Ihn traf ein grober Don - ner-keil,

j B P p P ^

umsonst müht' ich mich
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Rapp.

*l p'p ti "P li P «n p r

die mit dein Ten -fei im Bun - de stellt,

t
P "P F' p'

p
^

£ü 3E

S i
l^~'

f F ^
und will man ein - mal mit Ver ,

^=3?

=±
eresc. \

T f

t;
f

- nTTp
p
f

P
i

r

-
P > *

r
rp. *k r frn r s

p-iiTist. dass ei -ner nur vom Tod er - steht, dann ist's nichts als Irr - wisch -gunst,dass ei -ner nur vom Tod er- steht, ist's nichts als Irr - wisch

,, p
ip f V [^^

Rapp.
Ge-stren-ger Herr, o zur- net nicht, wie

'*i»r * '

dunst!

teri
fe

(Ob.solo)

S3E

W,/S
" ^nin HJ
^

rp
B=£

^:"i^ fr j a

* t p- pfr ? r p
r r n |i
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f

u
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£=.
Äl . le, die vom Blitz ge-trof-fen, stell - ten auch ihn wir in hell - stes Licht,

^^LC-jiJLU p pn « i

"p m r r p p v ^m
rei - zten die Sin - ne mit schar.fen Stof-fen, thä-ten ihn tüch-tig rüt-teln, schütteln,

(Str.Oh.E.H.)A -^(Str.Oh ,mm k
ST" :

I k |pj v
J'

v ^^
3

(VcFxt.)
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# Alheit. (fortsetzend.)
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Ruhml
? «^e

nuauu, kurz: be.sprengen, be-kreu - zen, be-spre-chen,

rie . ben ihn mit flucht'gen Mitteln.

ft \.*R •'! • f^r*
crescendo f

m
jj-~ J ,i

js te
&%

^H^e£
*E &

^^ ^
Alht.

SPP" non tviii /-»Vitir-n /^V,^' TT„ +„_ T . 1 ZTTTTT i ^t"^ •• r n

!

s
seg nen. räu-chern ohn' Un - ter-bre.chen, nichts ward ver - ab~- säumt!

chsender Ungedul
lat.)

(Der mit wachsender Ungeduld
Kapp, zugehört hat

.)
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m

nfl
^Z-
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f $ wm
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r^r »r^p !

Rapp.

ri *"*/» Vi iT-rw*» rr>s\ Vk/ivin . 1..J _T_ C*1. t tdoch ver - ge - bens
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kei - rie Spur des Le - bens

!
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Alheit
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p^^e
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rfrT—
Drum geruht Euchjetzt zu bü.cken und zu AI -lern,was noch kommt
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kein Mit-tel frommt

!

m
(Ob.)

ü
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i
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tt
Alheit.

£ ±

-^ ^h

r
l^/P P p P 1 P J>* t

l

f' ilLÜ' 'UJ

lieb- reich die Au - gen zu- zu - drü-cken.

cd
vrri rr~i

^m tf^r i fi^nt
n&rz%

? •, i i

Ach, wie geht es mei-nem Kin - de?

rvf^rrrn 11 T
i

fi r r
r r i'pr^

0, dass es die-sen Schlag ver

\ j»(vi.)

3=1
Ritenutom

w l i *
jfe
f

yr^riJi^
(Er wendet sich langsam nach links.)

win-de!

(E.H.).

5

3*
pespr.

m iä
(Ob.)

öiä@SF

rtfe

ri

31

r/7.

im
ÖÜ*ySP

VI Scene. Das Burgthor öffnet sich. Herzland kommt in Begleitung hochzeitlich geschmückter Mädchen im

Brauteewande mit Myrthenkrone und Schleier die Treppe herab: auf der untersten Stufe bleibt sie stehen, vom vollen Sonnen-
lir J» . „,

.

. schein übergössen.
Ruhig fliessend. _ k
ma molto espressivo — ~—

^

i

^
-""^-,

,

.'"^ J. Jj
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Alheit.

£

a Ra PP;

>' ^ J)
r V

Sie schreitet fest, wie ich

zm i g 7 v t

Ge - brochen von Weh?
-r

l

r
Alht. '

£i
Rapp.

seh'!.

(immer abgewandt.)

i » P p fr \V »H ^
In die-ser Un - glück.stun - de?

£fe£
w

gnJJPi/l

agj s^;
5x

r

s

uhml.

w
)*'

W ff) f |E
=f

5
m ^2

Und mit lä-cheln-dem Mun
anwachsend

- de!

fr fy P | F
dem Schutz - geiste gleich, der sein

Kind sich kürt, zur Son nen - hei le des Hirn - mels es

4920



1<>0

Rhld.

m p- ^
führt!

Rapp.(wendet sich um und erblickt Herzland.) JJ .id.) JJJL

7
"

r

t>.-„* j,j„o r,o^^+r,1if.v,oin«rmb-'> Dir istwohl schlimm zu Mu - te'
Bist du's? neckt mich ein Spuk?

tf[ «f>^

Ich bin kein Trug - bild, das dich narrt, bin Blut von deinem

fpp)^^) j^>^ fe^zr^ /^C \ (Fl0b)-
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Herzl.
191

m»
* Hei - den-blu-te!

g Rappolst.(mit Schauder)
• • . TT'*!*

\ i\ p IHjÜ
Was staunstDu meinem

3§| - P p p ^.M gpg i

Das meine ist zu Eis erstarrt!

JJ'»\<JP„J

seî g±zeMM
m
%

mf

%
(Fgt.Bel.Vc.)

M 5H
jpoco r/7. (Bt.

j _
1 bj/v,-

Herzl.
i|

i

ET ip
^
j» (Str.Cl.)

£»1**11
'f

'

p
v

I ^Q p Vi i
Hp~p > *P »P I Q .h^

Schmuck?—

_

Bin ich denn nicht Braut', werd' ich Vel - ten heut'nicht

(ob.:

W*

?*/^;j:

^p
«Wr p>

£ &- =r*=:
'*

gs:

Ü
tSffi#^#*

P

»
i

:

CT»

3

w
ifan»- S
cresc.

4 fi
^ QF

|fe=£
ii J^r p

(Herzland schreitet vollends hinab und beginnt mit Begei-

an- ge-traut?» Rapp. rit. i- .?

*> r* fOh F..H.(Ob. E.H.C1.)

gfeS

Im To-de ! welch einBund

!

lebhaft
3£

2S

&
/•«'/.

i l -ß- x#

^

xm b

i
5-; s

(vi.) cresc

J
| J3

x*t ?

Cgtr. Hbl.Hrn^

$ 8S

s t5 £

*Äa
sterung und Hingebung.)

£ I
Bewegt.
a —

—

u SZ&4m J '^ r. i«p .

b-.

Nein für's Le - ben,
^ £

ggjp^j
ü

feg
tenuto

£^:
f=

g (VI- Ob-)

(Str. Hbl.)

?^wT 5F

das er für

T=m
-6-
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i

Herzl.

m n

mich wollt' ben, da
P ^

U
ge-ben, das er mir er - hell - te,

m -C
?2Ii&

fflfeia

T
i5 !

V=

_7

^g
;_ FW » ff*

^^

!9t«

ftV^. gJT p Sn
als auf höh - er'n Da-seins -grund er zu

£

ft£Ä
1^m=

g====f*=s j j^j
f*

S:^

erst mich stell -te.

i s

trfj!
*=:::*

^g-X-C-T

hS^

*& k itU-i^U'! m ;^ i a j^^^
Ü3

Mei - ne Art mich lehrt' er ken-nen, wäh-rendlhr, um mich von

PaV
mkm

&—f

*

(Str.)

J9-
5-

XW
A

r
j. .

1

3
eresc.

f m̂̂
*Ag P M p

^ i p*

*Ä P
i

ihm zu trennen, mein Bes - tes mir ver - re-det, Ü
s

gft

¥

1 T

w m
vtf

I

&&MA
n.

%
(Bei. Vc.)

1
gj I?

Herz, Land ~~"" und

(Str. Hbl.Hrn.)
»

feg
J-Jgi

V, 3

*ÄHu tr- p- p
i £ £

Gott schier be - feh

3ö

m^. I
die doch als selt'-ne Him mels
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Herzld. 198

^fe=
Äi J3. ^j =fe^-^^g^

*
i=

r-mj
Kaüü. (wie aus einem Traume erwachend") Alheit springt herbei,

pMSj < r p^ V r i

i i 'riri in n r'*^
Nun ists ffe - nue\ lass Wpm ^1™™^™«-!^ «TNun ist's ge - nug, lass den Schimmertrug!

U920
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Alheit.(nachden Arkaden weisend)

Ah\ i r
r r i'l i'lT ' h i

1'" h iih- 'nri^
«T _ Dort ist mein un-terird scher Zeu - ge! Wollt' Ihr, dasVelten klag' amjung-sten

ifh
'

'

"'"f i.r^if NfsE^
"^

Pfeifertag ü-ber schnödenWorthruch? Hör' allzu keckes Kind, jetzt schweige! ZuspatkamEuer^ nf >p inj. $m»t^ir-i
1p

JmI—

f

ljvr
fp

^5=^3

ps
r

Rapp. (angebracht)

3L 7 J-; ff gp Pir^ ^ IJ * *

'

;:|7
j

7^
Zorn, dennwisst: besiegt hat Euch die Spiel - mannslist Wie! umsponnen

1' l'u.JaXt»» olöWr,i; cHüo.'hiprv«rstftnbt!L. , . Ihrwolltet nichts vom

Alheit.

•V

hielte mich ein Trug, Schelmenlist läg'hierversteckt!L- , .

^ ^
t >: Imn »f-i-

;^
sA

>W"
*i

J>

S| y=»=^=f

rfrrrpphff f i»
p m 1

1

i
i

'

i»i
nH

t) t^H n hnrL so nmsst'Endi denn der To - te be-leh-ren! LösUin denSchwur ninr wies Recht und Fug,

4^ ^'-
tea.. PA« jg-'

,

14020
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poco ratt.

Rapp. will erwiedern; indessen ist Jockei schon durch das
Thor eingetreten und meldet mit tiefer Verbeugung das Nahen
der Pfeifer an. Rapp. tritt, in Verwirrung mit sich kämpfend
an die Freitreppe. Alheit und Ruh ml and beobachten ihn
während des Folgenden ängstlich.

195

£
ob Liebesmacht daim den To-teu erweckt?

m

a=s*

rf
h'3#fi j

j»

§^

i=*f
c?

1^3

^4
I.

WSP
11

o W

i^W
I* ,g

*T*
—

t

P

_Q_

fe^EE^
marc

n ttrrr

Rappolts tei n wendet sich entschlossen um und winkt,die Bahre herbeizuholen, sie kommt in die Mitte des Hofes vor den Brunnen zu stehen.

j]4^Tv l Jv ' i rt. tri. •
i *a Ä^ ft^ f^ s

ll
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I

|i#S
»K 1

' I.
' g=

i

iif»r
3
n
J
-f

^ j jia^£

F
***=

espress.

r#fFr4 4.4 - ' r-a,

'i

T

iKr'fr
a—i:

I EE *

Rappoltstein.

59

marc.

(für sich) iff*Bö
pp p

y
p
y

mr
|

t ' .TS —

55
ÜbL
o-
fe-

£P

s

„Woll-tenichtsvom

^^Ji_#
^y^

marc.

-«-

fe

Il ttJ-^

^EE^
LT

'

P
7
P
7
p

7
p

^m
4t- -^

iijj^

f

S5=Üg

»J. ^.£EÖ
r

§s
?=P£ p* i *r r P~ p i

T
p

-

pr r
7h

r
p-p r F>

i

>
p

p- pf H
Le - benden hö -ren, so rauss mich der To - te be -leh - reu!" Ich liess mich fangen, den Trotz mir zäh - men

,

pNi
_l Iä« a_1a IaBff

<s «

P"1*

* P
7 '* p

7

HÜP
r

tt

fe£3S
1

S
(laut, mit Pathos^ nachdem er sich den

Schild hat reichen lassen.)
_

ä. Schild Hat reicnen lassenj

n 7ppP r r i

r
>pnJ'J^

i ^- u i i?p PPrrrTT^
mmmagdennGross - mut die Schelme beschämen! Jetzt lass'ein Freund denWahrspruch ver

Si'f r p y

aY//?.

S^ 4
-^

i.I^
f=f

r ß»r p

j^'.A
l
t

r3>
r—

p

r
"

r—

f

y

&

w^m

PI
r\Mp

(Jockei ersteigt würdevoll die Stufen des Brunnens.)
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Jockei. .
Massig.

i^
r
Air

p

197

Trautester,Tö - ne - reicher, anBe

[üf.'
iir j

' -J-» p r p
ga-bungdenGrö'sstenein Gleicher! thMS '' L r P^^
f f PE

Hör'zuni nBe-weis der Trau-er unskla-gen,

,1. -
I ^=^

HjE f

Bftj ,.hf (l

p |^ f^f£
f

jjU ^'q

P^£und hör' mich zum Tro - ste dir pro^ phe - zein

P > * ^
Kein
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1H8

Jockei

m
m^^ Eip

r-
piitJ- «fy r

1*1" ^£^
. rend ge- den - ke man Dei - ner Ga - ben bei dem Ruh - niesmal dort im

T ?~
• ... 2:

tt

:h,| r ^j. ^
I®

f""^ f
US^**#

tt^ «4»-
^
yVfa

«-=- I

(schluchzend) (Jockei tritt zurück.)

^r—^

^j

i

Alheit.

38 ^—p^H^
Erst die Ab -

Sopr. (Joerg und Jost legen den Lorbeerkranz nieder.)

er

4H-*-—

•

ä=£
ken-nung,_ nun die

I

üAlt.

CHOR.

| Ten. ;A q Ten. ff» .

'^ "VT J Tfc 1 — " *— __ ~ -.„ C . I . 4- i'l\m r4 a'Nun den Ruhmeszweigman reicht ihm, der

$ß^\
Nun man den

1 Jq
frü hen

Vnn den Pnhme«:7wpic, mfln rpirht ihm. der frü - henNun den Ruhmeszweig man reicht ihm, der frü

i

&mo

^

* v>

^y*li^
r^iiJ

7 ^B
1?

4<
t*

1*920



Nun hat er Ruhm er - reicht!

P V'JU,£
t7\

Ruhmeszweigihm reicht!
~cr ^ Kappoltstein ersteigt die Brun

nenstufen, lehnt den Schild an den
Brunnen und legt die Friedenspal
me auf die Daluc nied e r.

fe

W' r ^P^'

TS I TT n ^ n T> *^J 3

Raupst. Kräftig bewegt. (^mer sehr pathetisch im Ausdruck, der erkennen lassen muss, dass er von nun an bewusst das Spiel zum euten
.,
° Ende fuhren kilftj m' ^ m.

P I
P ß P [) fr ' IB *

I
'EflE^

»en er mit uns ge-strit - ten, dur<Kühn hat im Le

XL
(Hrn. -
Pos)£-

*$Wf \

a
(Fag. Br.Vltta.)

(CFg t .Vc.C,ft>

ben er mit uns ge-strit - ten,
£

ff- a j :
5^

durch mei - nen Zorn manch'

«=*=

m jpg

* 5^

ü

I

i^—r*

Leid er

r > |

v P"P' ß r Ür

5 I

3 m

l

lit - ten! D'rum dass am jung - sten Pfei - fer - tag des

wm*t j j. atesi

s
9 ff ==

| r

im
5^

^Ü=3

i
Vr *p' $k

I

5

£2.
9- tegg
9-

ilä*

*

Un - dan-kes nicht er uns verklag,

äS

f
em

:,^Jp^!f

pfang' er

« fr fCTJ~^l :i
&
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mRapp. > p i

*r- £=l fc
nun

P3Ä
ir~*]f^nPf S

den Eh - - ren rit - - ter schlag!

1

mw £
f • k-T#3-

y i i
^J^J

i
i^

1 ipl^rflili

tf^Si

P f

=*

¥

a ;

i! r ^iiV^ r . r ip

,

Könntf ich er-we-cken ihn neu.
m -0—ß-

EE

zum Tag,. kün den würd
1

ich

id. Ji,J. Ji
r eresc. p

p. ^»hf. *

aj- r p r
f r" MrT r r

|

£
don - - ner-dröh - nur: er sei der Pfeifer Un - ter - kö nig!

^sPHP?Tf*™*

^# *
W? 3»*=

f
f i

r

I=i=== :Ö5i=5 ::=t2:=l:

1SF •fl

r^
mfmarc.'^% V- ••

• >n

rsi£
(Pos)

S r führt mit dem Schwerte drei Hiebe über der Bahre aus und legt dann die Cnterkonigskrone.die Jockei auf seinen Wink von, Hute

immt und Ihm überreich" auf der Bahre nieder. Ri.hmland und Alheit drücken si.h heimüch gluckwunschend die Hände.)(Er
nimmt

tJYU
(vi.) _

rall.

(Hrnöf f
mMm~Y*\

^5
*F^?_

OHlr- rv I
I
«

!

" //// espress

-^
t|
J~«T

j[
JS

v(vlttai _ ,

I

-|

Rappoltstein. -.

£=£S fe£
Ja, der hier ge - trof - fen voinTo-desblitz,

f r P
'[ p.eC. F

#
k

er hatte ei-nen ho - hen Sinn

(VI.)&—

ö

y> (Str. Ffet)

g^TO'J^
r

^7^^f^#
43 ^h J^Jn
^ r

2E

3 J^W^
r r

P^ÜÜS
£
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Rapp. m - i z^—j.

i

w
^ . ,nT3 , J*«S

r r

^^
drum galt ei-nes ed - len Mägdleins Be- sitz ihm als einz' - ger Hoch-ge-win

#=^#
r

•-©-

-€»-

Rapp. (Er steigt die Stufen hinab)

•^i==i V
£ *=*

Tenor (leisse mit gefalteten Händen)

'mm
MännerNim er ent-seelt,

f

nn > inj—j^s
fTf

Ein heil' - - - gesYer - sprechen zu hal - ten,

J 1) -h -I

-r p P r-
nun er entschwebt,

f-PPl
Nun er ent - seelt,

TfJ

3^^
wird er ver-mählt,

i, J J> .fr ü- -J> -,

f
nun er ent - schwebt,

=TfT
wird er ver

t
«TfrJ- i

(.Hrn.Fpt.)-

9 »-
J J \>J—Ĵ

i
f

r

-ö-

f
Rapp.

i^^g«—

*

£!_ f i^ (zu Herzland.)

£
ÖE3

seht jetzt meines Amts mich wal - -ten:

fei
2 ?=E

Wohl - an, mein Kind.

P / - Jft?
5 E
ach, hätt'ers er

• r-c 't P
mahlt,

i i
lebt!

iris-

r— ^*
hätt' er s er - - lebt!

.

i

=5P ZI -ö-

#W $ <—^ L

dolce

P (Vl'ta.)^»

I

5a.

i
=

ff

te | r 1 ^
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Rapp. (gi-heimnissvoll) ^ ±J1

,-—^ ' ^ ^•.•neimnissvun, . p»

wenn die -ser hier in

!>.OL

BFF^^T^^a 4. t5 C^^=2̂ gfe^P
sei' - gen Chö - ren dir

I &
als Mann wird zu- -ge-sellt, willst du dort ihm

^^P3P

^/.ZT" (Engl. Hrn.)

^
t%Jk^
i

p^ Eefc

*
P3L

^r^^
^

ig:

iE

o-

Herzland. .ebliaft.CHerzland mit Begeisterung und Wärme.) rf

Tz

Rapp.^.
f
3

Ja,

^tTOjD
dort. undü-ber al-le

#

an - ge-hö-ren?

Jfc
*

5^=5

rtf. =~ppp

^^

foSU^^S
/ n&jt&
7»

^Sr^ fr str. H(Str.Hrn. Hbl.)

/«/" eresc.

ff f ^ f:

mi—l

&kfcJ
Herzl. Tempo I.^S

Welt!

S£
Rapp • U»r Bahre gewandt) I E£=*i^^Ä

Und wer wird für dich Ant - - wort ge-ben

mm
]mm
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Rapp.
k

*!> V T -p f c
i

r r FT ÜBT' pt

f>§

als gäbst du sie im Le-beir.

^j^ff
303

S
Willst du dort ihr Eh'-mann werden?

's äi s3p f^ *' y "rt>f"ccf»* K^^
i-*a*i/

t\ o
SS i

r#. -./>/>y>

5: s*>

CS Herzland, (neigt sich über die Bahre.)

Î £ W F̂?£ %(Rapp. tritt erwartungsvoll
gespannt bei Seite.)

(Schweigen!) r>

Vel - - - ten, hör* des

Lebhaft.

Ru - - fes Lo-cken,

t
i
tt

^"»- ^ 3^m ^
^_ Cs_

P
/> (Str.)

f̂ ^ r
—7 im_ £

uj J77i£ JTf3
0z

$
hör' ge-wah^-ge Wun - ler-e;lo - - cken le - - - ben-snen - dender - glo - - cken - ben-spen - dend

tfiajg^ sP^«^v r (Vl.Vlttrt)

»:« r.r r r r
"

firij J?5 A *
:=~ ' cresc. J

|* aj|]3 cJ .

fr **r p ^
i

ttr nJ nJ- -—(t p i ^Vnrj

F=*EE
mäch - tig hal - len! To - des - bann. muss nun zer - fal - - len,

F3
seh-nend hör die Frag' er-schallen:

m
Willst 'du dort mein
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Herzl.

w Eh - mann

WuJt h

?
jJ^m

wer -

IT

&
s=

i^# Pl9-

— h t

- den? Dort?

5

1
Lft.fcfTW. Cgg/

IC , ftr .
fEr

I

Veiten. Lebhaft. Veiten wirf rasch den Schleier vom

»:» > fixri ££ T^TT^b
Gesicht, schnellt bis zu sitzender Stellung auf und ruft mit schelmisch freudigem Nachdrucke: molto ritcn

r>nH

I ?*BW^^
i^s

i

1
Tempo.

wf
ap ihm.)

SS

Und hier auf

3=fc*±

iL
m

Erden!

¥
I

Sopr. /;
(Die Frauen weichen entsetzt zurück.)

Frauen.

Tacoel Massig.

p P P P
b

p p P P -g

Alt^AI - le gn - ten Gei - ster lo-ben den

iiJ'i J'P P T p P P p

^3EE^

Meister!

^^
I

Tenor.

Männer.
Bass.m

Alles blickt starr auf Veiten. Jokel steht wie versteinert, Weihdampf, Surgand

und Henselin stecken die Köpfe zusammen.

Tempo. Tacceler.
8"

§E^
/(Tutti.W

fr

~ 1
£#

%&+%
Mbjfai^i

f^fi

Bti^^bjjf
i
tjyji^iLüi't

1
^

ä
*=^i

^

:

f=^±^Ffi^F^F^=^
14 fl

*SEEp
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Weihdampf.
jjV

i ^5
1P%

205

i

st

Ein Pfei-fer-pfiff!

Henselin. mSurgand
3-^—T P P

-J

i i§üfe# ^
Ein Spielmannskniff!

Olmmm
t

Frauen.

itn5

jüWjina^FPf
Der Freuden-schreek

fS^E^

3Et
g P T ff-Ftf^f-f^

fuhr in die Glie-der!

^
J) nJ' ^ Ji J' g

.«

*E^ i y
i , h

l r

Männer.

~^¥
Potz

e> J 1

•, ^ iJ —^ji
^P 'p r ^F
Vel-ten und Blitz! Ein

PP
(Cl.Bcl.Fgt.Hrn.) I

f p
7

p r ^

*^ i^̂
5

1

ff
F

ft 1
=jRF£

Spiel - mannswitz!
?
Ein

p r •* ?

33

* eösW 7

''HP-
Fopperei! Mummerei'

Ä|
vopperei Muminerei! Schnurrpfeiferei!

= " rfp
•'

"Pfr"
iMtÄ Ein Grauklerstück,

v rm
$

Wer glaubt's ihr Brü-der,

EEi

^-J' j J^ *
~

k

**ä»i>y|
ff

^ 3eee£e ^^ A

dass man ihn er-week7 Seht doch nur, er lebt, dem

W* ji J i J
7 -* £=9äE

^=^N
m gu - ter Sehwank, kein

Sehtdochnur,er

N" ^ ft-j ^
Bän - kel-sang.

PP
ein

3t

mm—

4

^
ai

y—

^

_
fiJü

^

^r
Fast - nachts-spiel,

W
pa iE

das

Ei

*
TT

mm
TT TT
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m
Ruhmland. (mit geheimnissvollen Gebardun

diu Menge beschwichtigend u. zurückdriin^end.tj^j

«P £
.Whdpf.

Noch ist er halb im Reich der To-ten,
n - M . -J>P „

-

Surgd. Hens.
voll Gau-nertück, Fbp-pe-rei!

md
m^wm

rfw
Fr. To - de entschwebt! Er

j 7
-

5

'

lebt,

si
lebt,

PPf
er

£ ^ee^ £

i
¥

3=^
lebt!

?

^m *L

dem Tod ent - schwebt,

F^#
Männer. uns ge - fiel! Er

m=&=tsM=^m
lebt,

i ^^
Wer lebt!

^
er

£ I ^p"
lebt!

PP

3 ü llltaii^Ö

f 1-

s
3f

.(.Fl. Hr. Pos. Str.)

Ü^S:ra—

*

9 •« 14920
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Veiten.

207

£ f
S £ s

Mein gold-nes Mädchen, mei-ne Her-zens - - braut!

iS^T 1©-^

(Vltt

£ä § ^ Ö
(Vi. solo.)

(kl. Fl.) rr

3B

2? *«/>/-.
r^ ^F T

*=±

i
ex: #^

9^- S-5- »^-

f r

*
Herzland, (kämpft mit Weinen und Lachen.)

*=*
V t i ff

4
E

<hi
P ^*S i~i

Mein Vel - ten, mein Vel - ten,

Ö öiö i

wie

^
^ f=

i
Mb

/>

2ZI
ß-

i
=— jy espress.

(Str. Hbl.)

j U1JAJ Pf-6 +
zn vi

Herzldi K

* i
-
C!+ «J5r. n-H» m«^ TXT +™,Q

Veiten.

i

ist dir nur, mein Vel -ten?

(behaglich) f
i 19 }> P P *

I * * P s
1

*
Ut
s^

3> it

#

cresc.

ten.

ZZL

So gut, wie sei - ten! Wie ei - nem, dem die

/
E

s
n \i I

*

J^ g^J-^L

25:

=5̂ 2
W:

Veiten.

*
fc ö S* s i?=? £

ff qr t^g
iE t

Nacht nach ban-gem Traum ent - wich, ich bin zur Lieb' er

#
_<5 . (Ob. VI.)

w
') Mf w 3
^ ff

^5^

-«-

OT
^

14920
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£
Herzld. (ihn umschlingend)

i j r i
Veiten Wie.

±
?i - nein, der aus

;i>
r r -r i r r

r
-TTErr

f iO^
•T" wacht, der Pfei-fer-fag sonnt rings um mich!_

t^^
?* j ii

jj
r

ag sonnt rings um mich!

f

4P-
22:

£
r^i
^

.£.,.

3±
f*

^z
_ (Str. Hbl.Hrn.) '

•J FllltllTH
£

S
\t

SP
£ r~ ~J

1
J *

Flut und Brand sein Lieb-stes sich ent - reisst!

—

Herz

*
- lieb! Mein

J ^^

3FP=

Herz - bind!

SP*m^mJ^M^

J

^^F i»

#—

*

7
f

S
#—

#

7 7
fr

Tro=;t - en-gel, du Freu

f

*=*

- den - krön'
E

L2L!_

/vf/7.

mein Herz

;e£
Mein Schntzgeist! Du San

E
s^g

- ges - lohn!

ÜÄ
fl ä

*i

&' p^nJ'i
r

r I r lj
* lieb! Mit ein - - mal ragt es

1

ik^t
ig

^ 5fT
T

&*-

s»-
1-

[;

(während dieses Gesanges erheben die Beiden sieh langsam)

stolz ent-

t:
lullt

# m izüt

Mit ein - - mal ragt es stolz ent -hüllt vor mir—— in

vor mirmir in

*
e^se

tÜHl «
Tempo. 149:2
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ge - stillt, wie las st Er - füll - - ung

Seh - - nen, trie bist du hold ge - stillt, wie lässt Er - füll ung

RaDPOltst Ha PP- ist be i Veltens Erwachen unwillig bei Seite getreten;
nun beginnt er für sich:

Veite

wel - ten-weit Wüh-nen und Hof-fen zu - rück!

weit Wäh-nen und Hof - fen zu - rück!

Sie sinken

sich in die

Arme und

gleiten all-

m'ahlig wie-

der auf die

Bahre zu-

rück.

gg
#

m^ £

\>u&

fr'ff *fj.
5X1

0Ym.

* #*•' ">

cresc.

2E %

So musst'esden Klu-gendenn ge

l
f.

fl

mm
4J q

J i '^

hM
:/

119^0
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Rappoltstein

W-Hfö.- Pl 'f

ip >
P'Pr ''pi^jrr'p^hpT"^

lin - gen, ihr küh - nes WerkzumZiel zu brin - gen!

Sop.I.

i -& *
Wel

£
Sop.II.m
AitmWel

che Au - gen - wei 1

di'in Mu te, der

fei

i

T ,i'r pr i^ip^
Seht sie nur bei - de inMyrtliund

IS B ^3HP
che Augenwei - de! Seht sie nur bei - de in Myrth' und

fü i Vi!
1

!

1 r <;^ v A'^g

Ruhmland (die Frauen wieder zurückdrängend)

Rappoltstein. -

ö »f c>£
Verzeiht!—

wa - gend Gro
fM=^ mlr

; r i p.

cht die Kraft! _

? * *

Sopr. I II

iV'J ,JfJ

sses schafft, zu zur. nen fühl' ich nicht die Kraft

!

Alt i ii. Rauf des Un ter - kö nigs

r'
and

, i v ppi n r
*r

i

r r m r r
i f n^

ich muss Euch wehren, lasset Euch be leh ren: noch stö-ret ihn das Well

4 ~T-, ^ r^^T

JgEEf̂e=^

ii£3
>Trj jv

fi

*£Pe1 ä

>JP*M
Breiter werdend.

&

i j C

£ i
14920



- getümmel, er weil-te se - lig im Lie . bes-himmel!

*
t(

Sop
- _ —, , , -m

Ruhmland.
rall. i

a tempo
211

' \W ff i-

I
«

Ö
I

Frauen.
P

te= *

s

Für - wahr, für -wahr, dasgiebtein

|Ü
m

Männer.
Bass.

Im Tod ein Mann sein

pp

uns «K i M

accelerando (lebhaft) Alheit.

:£=*#=f

lüi
zurWahrheit,

cresc.

W
te±

S
Fr. Spiel - mannspaar, da -von man sin

e rr \ p> t n
genwird heut' und im-mer-dar!

P * rri> '
>~

±
M- r P y ^=p+Ff MX

| ^ ^ tf 3EE£
Weib er -wirbt was man doch er - le-ben kann, wenn man vor- her stirbt!

ggj ?
J J_^

^r

14920



'ZVZ

Alheit.fe^S p v
i

p'
it

* wünsch" ich werd' der Sang:
^ i

(breit)

„Tot - ge-sag - te ben

^l11
- Lebhaft. m

lang!" Herzland und Veiten erheben sich und

sehreiten langsam etwas vor, während Weihdampf.
Alheit Veiten die Krone reicht,dieer sich J)

r
±

an

^
Surffand.

Was wei-ter? Er kam zu-

* l 7 p 1 p p ' It
^

tl
J^"

Wr

as wei-ter? Er kam zu

Henselin. p
S=£ p 1 p p ^^

Was wei-ter? Er kl̂îm zu-

fcfeJ^l*Ob.
ä=±

(Hrn.Trp.VejJ^ T^

Whdpf.

=:=J #::

S"

-i r*?
i^-s-

'^

S ßy y P^ y

*^ Ki g .;

"f n r-i

#i * #
*M-:_£:ö s*

prT^ ^prf^ ^ ^ p 1

^^=^
*^ rück

Surgd.

der Blitz - dumme hat's Glück!

\tß.

(Erwartungsvolle Pause.)

E # pyt i E

rück!

Hens.

der Blitz - dumme hat's Glück!

#-p E
der Blitz - dumme hat's Glück!

l'l'C'O
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1JV. 0C6IIG. (Auf Rappoltstein,der auf diu Freitreppe sich begeben hat, bind Aller Blicke gerichtet; er bricht nun das Schweigen,

indem er ein wenig auf Ruhmland zuschreitet, der sich Kappoltstein, ihn erwartungsvoll anblickend genähert hatte.)

Gemessen, dann wechselnd bewegt. Rappoltstein (zu Ruhmland) s-x-^Ä * ip
I P y r- P P JTp p^pppp

Tritt her, Du, undsa.ge schlicht, wehr-teDein

fe 5iupp3=ff -c^

gfi
Cc. C.

VI. Br.

* 7-^jW) * , J
- J )

-©-ö-

TT TT

g r b 1 p p r v p •> p p
$Ew

ed ler Sinn Dir nicht mit zu - hei -

g sSi^p
fen an dem Zauberspiel?

vi.

5=£
P ß

^ l u a^E$ 7 \y v*
) v u. 5_ff3l ^

Ruhmland.

3E*

P P P P Ps I
g

ß ß w
tt=p ^g P P p 'r I

* fHT£g
Herr, 's galt einem ho

5
henZiel! Wahre Spielmannskunst ist Zau-ber-kunst.

'

*' > r hTp P
f
f J)fr 6 P P^^ * yp pnJ' ^Efr=F=? p

Mögtgnädigdas A-ben-teu-er uns da-rum gel-ten las-sen: die Welt der gokfnen

149 SO



214 (lächelnd auf Veiten und Herzland weisend)
Rappoltstein. ^ ^..

soll ver- söhnt ich das Schick- sal preisen, so sag': kannst du jetzt den

mfty-fc
Tempo.

h> V |? i H fe
Sohn, um den du ha

P
K

' »p E g#^
test.mir her- auf - - be - sehwö-ren?

P^BPsw~
rull. f F

^r^

flf Uli:
'. t ^j=i

J 4V r
'

l.

r̂»tt#iri

^— "^H
-Gh

I

^uhmland. h«.
""

IÖ
:m m t±=^h

w
»-mNM^
TT

Tfr fr
i

f pY »r p-
p

Das kann ich, Herr, doch sprecht zum Lohn_ vom Bann zu -vor lie - bend ihn

§BE
*?
p

13

*Jti Uffc tf
vresc

s
üHl^ ? M nJnJ

#¥
¥^z^>

14920
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Ruhmland.

£
los!

Rappoltstein.

r r
i r r iH*"! r

i

m ,i|
TV _ rr ' i -i , . .. , .Dess zum Zeichen schwenkt ü-ber meinem Haupt das

Wie das?

-Trp. Hrn

w p??p
p r

* <f -f-g-J^fi

(Rappoltstein zögert und zweifelt.)

s
Banner, und es senkt sein Knie sich statt des n

acccl.
ß

m
Rappoltstein.

m " > fr » p iv n
i
fr

Steigernd im Tempo und Ausdruck. Alheit (tritt

accel.

entschlossen zu Rappoltstein)

ee£ W^

*=sm
Wer ihm nicht glaubt

,

Ach,

£=
VI.

es will mir schei nen.

F ^ xt*r*
fe

3=
*F

=*=^ *^

Hrn.

?*;
Iff 3 £1

'marc^ T—

*

p=^fi
1

f
'f

i'

i
i »i >i

i|i
i

|

wer ihm nicht traut, dem stellt die Bürg- schaft AI heit,

Pf^^^Ü
>.M i SjJ' v <^lMi

1»

ffi|

*«TTcresc.- mkM$
vm-

i

SU -Jb^ ^
P~~*

14920



216
Alheit breit

p v i ip T1

1

r
des ver - bann - ten Soh - nos

Immer erregter (sehr bewegt im Tempo)

%?
p

y$
aug

Braut!
Rappoltstein fasst Alheit, die ihm von Herzland Rappoltstein.
zunufuhrt wird, in heftiger Bewegung b i> i de r Hand.

Ik. K m '
fa

i m& t.

War' es Wahr-heit?

i ttg_ r T' "P i
so

i Qji 5
•J Str.Hbl.Hrn.tflS:'

ftf" f^f^ 1 ^ tijUJ' "

5

1 fM^

::ax

'cresc. sewpre

ho hes

EE*

J -jT^jT^ ;

9^ E
W

Glück dürft' mir be - geglir be - ffee: - - nen? füll - re Du zum Soh - ne

JV^U^-

»Et bJT^
f

J/=j^
-ö-

Jfg

31

« JiJ^J'r'j'

-«-

. ../ng7^
„ ,.,. Alheit reicht Rapp. das Banner, dieser

. ieltlg. schwenkt es über Ruhmlands Haupt.
Ruhmland nimmt rasch den falschen Bart

und dun Talar ab. Als Edelmann geklei-

14920
Kl tHe.



Rhml.m £
Sehr breit. 217

bi» ^h! Rappoitstein.
™olto epress.

i
in. «-^ Jt «.

j
Mein Sohn!

acccl. Er sinkt an
Rhmlds.Hals.

^
Mein Sohn, mög'Gott Dich seg -

f1

1
^r? r, ? r

1

I

$

*== >op.

mf '
ttny^ :

Alt.
Pfei fer-tag,

i viy ^ v ^
du schön - ster Freu - den -tag,

* yp i r; pn"—*Hr~ p p- Ju^^
Frau'n

BassJ
der Jung

1) fl .
rl

%herr, der kam_ ah - han - den, auch^ ^
f^ fB > ü

14920



21S
Bahre nieder. Weih dampf, Surgand und Henselin nehmen ihn unter die Arme und gehen sachte mit ihm ab. Die Bahre wird

Jockei, unter Hailoh zum Thore hinausgeschoben. Breit. Lebhaft

Whri wer nimmt sich nun mei - ner Pfei - fe

fcS
Whd. wer nimmt sich nun me

'<Hr=—=g

an j

9
1
pfei . fen

=ö ^ i
wir aus dem letz - tenLoch!

ff r

1

; ^ ^ rMM^
Hens.

gl
Rappoltsteiny f

p- pr I

^i ,

j ^3 ^ ^ j n f
rp^ Der thö - rieht einst mich

fV~v '' J **
1 r- t>\'"r

frisch ver - jüngst du der Mensch-heit Schlag!

'W $ trü \ <ntm m

Rappoltstein. ,

^
m p.

trieb zu blin-der Wut, de hab' ich jetzt dich lieb,.

5t^?
^m

*y
*Ür

^'S'CTO1"^
cresc.

*
TS

^ " —-—»

w

77

-ö-

aut r . f p i
i

R«ppoltstuin reicht Veiten die Hände, dann führt er Alheit in

Kuhmland- Arme, sie gerührt auf die Stirne küssend.

r ^ £
hol - der Spiel-manns - ü - ber-mut!

nwo



II if^r J'vU P'PT T-l
221

un - ser Geigen, un
U)P P P PIA'

>>h r_crp r P»i* P'P

-ser ü - ber-müt'-ger Schwank, er hat,wie sehrman uns ge-

k P"P P P P P li

^F^4*
f f }

j

4 ni^

*
4

J ^ j^
IB

w
m

p
TT

iff=3^ r ^ v
i
< r

ii
i

ii
i

i

i| m,i
knif - fen Gott

^^ £ ^^
sei's ge-trom-melt und ge

"

P' P P P n
p-

i ; y s
pfif - fen,

IX*
^ » j

e

üE s :Ö SÖ 4' m rag= ^E§froh- li-chen Sieg er run-gen, sprö - de Her- zen

^-r^Hv.

I P^rur rJ l

^^ »
— be - zwungen.

f i"r p p i

###§
^^& ÄtT= r

F K
Ü:

Ifitta. _i T" l\^lWZ
149ao

:a: S^lw
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Veiten

W t \-„l„J U:«_ nl mÄ»' c-+q5 eran nn ooi«T~lonlr lroi _ TlPr

Ul'^^S?
Ju -belnd zum Himmel mög' stei-gen un-ser Dank, kei - nem Fein - de soll's ge-lin - gen,

Rhld.A A . .

mj f f p „ r ip p iv pr ir_ji
i=^^ O'ßf n

Ju -belnd zum Himmel mög' stei-gen un-ser Dank, kei - nem Fein - de soll's ge-lin - gen,

ju m
j j *1-iL
-tv-

J"3j ^
F^TP

P

§&fer ' r "P

1 mW
(Rappoltsteia hat die Brunnenstufen erstiegen, nachdem er den Schild erfasst hat.)

m
Rapp. (zu Veiten und Ruhmland.)

£ l=£ m
p i ; '

P Eff-Eff
(4 Hrn.)*

?* (- r^

Dir Küh-nen beherrscht einst se - gensreich der

ja

i dl
w r-

r
i

nn j j
(Trp.) •

>w O.

-fc>

glN^ !

-«*-

m f ? £ ^ E
ja.' i

Spiel - mannsleu - te Kö - nig-reich,

(Trp.Str
;
)

.

und beherrscht es frei!

TO: F

t|*Jr bi

14920



(zu den Pfeifern) pocu r/t.

Denn hört,was nun "ver - kün - det

lebhaft 221

P^ i
1

1

—

F.

- det sei: m %

i
fc=t

;^f=£
?

6'./*.

SS 3EE£

^^^
Lie-be-voll und

**

g p- B S
oh - ne Groll für al

e ^^ T~W

le Zeit vom Pfei-fer-zoll
Ä

seid Ihr nun be

$ iö:

3£ Ä
(Hrn.')

:

l

^
l t y rjr l̂f

~£~f

iH
33:

_ö_
äs: Slül

fcü
eb

51

t^ ?
(Dem Ausbruch der Freude wehrend.)

freit:

r v p i

-

r p i

r^ i
Frei - heit und Recht sei dem Spielmann gewährt, weil

M&m
m j (Str.Hrn P

SÄ
pr^f

/(Hbl.; ^.

s

TT

X*_ (Hrn>-

P^P 53

'»n r ^p p-p p ir p r

-
P j

(zu Veiten und Ruhraland)
S-ö feii

e - del-stes Gut er der Welt be-scheert! So ward durch Euch mir's bekannt,

r
,
,4 Kj

1

y r^p

*%=£^ x*_
xc ==§=£1PÜS

II

/ breiter werdend

jep

('VI ^ I

(VI.)

ü f pH
g i

>i - f«Tr

£
so sei's nun Recht im Pfei - fer - land,

Un poco maestoso.
(den Schild mit der Linken erhebend)

£
J=

^=

1Ü
J ;
—

ifih A

33:

dass weit inf

dimin.

Vi.) J^
('

'
f ; png

14920 (con Ped.)
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Herzland » ^e Stimmen nilmählich anivachsend zum Jj

f
I IJ. 1 \ fJ> 4:

4

Alheit.

Joerg.

'Ob dei . nen Hei fern seg

£
05* ±3

üend wach' du

& £
Jost.

Veiten.

ff , I

Ob dei - - nen Pfei

g ^m i-——0-\-j±i

- fern seg _

£
stg

fÜ
J>-

1
2Z

i
b dei

^mRuhmland. Jß- &-

nen Pfei fern seg _
m

nend wach!

59=

du

T2£. 1

s
Rappoltstein. Ob dei

£
1

nen Pfei - - fern seg m
1 nend wach' du

fe
nend wach' du

m i

P
bild! (Alle scbauen gerührt mit schlichter Innigkeit zu dem Schilde empor.)

: 2%)

f
Chor.

Alt.

Ten.

m Bass.

!
2:

b dei^=
t
-W-

f,

PH
nen Pfei

ä m

ib dei
1 ^ PfoP

*=* F^
fern seg - nend

PP=^
i.

2S

wach'-

g
du

5E

- nen Pfei -

/wo//o r?7.

y
Tempo

s £=F

£JH§
*

pocoa poco orese

m=&

e
fern wach'.

fe
3&

A J.s
r>« —

du

K

S
•^yfThema markirt.) —

bi

14920



Maestoso.
223

Freude heben einige Pfeifer Veiten und Ruhmland auf die Schultern.)

\

mms 1 #:: #
fi-.ig,i" gg

?»n-P
J J

A A A A A A

SF
^

*-*

6te//t ri(ajxl.)k
A

SU

•— *-*

A A ^piAA t*"Y

Herzland und Alheit schmiegen sich rechts

und links an Rappoltsteins Brust.

* *

.J.T5. r r

Joerir und Jost schwenken über Rappoltsteins Haupt das Banner.

14920

Der Vorhang fällt.

Stich und Druck von C.G.Röder, Leipzig.












